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Karlsruher Kuustberlchk.
Das Blättlein bat sich newandt . 5?rüber sah man

in der Galerie Moos die soa . modern « Kunst und im
Kunstverein die mebr konservative . Jetzt ists ae¬
robe umaekekirt . Der Kunstverein bringt eine AuS -
stelluna . die eine Fortsetzung oder verbesserte Auf¬
lage jener bekannten Gruvv « ,Rib " sein könnte ,
welche damals einen kleinen Sturm bervorrief . Die
Kunstvereinsmitglieder Laben zum größeren Teil iene
Rib - Vorsühruna nickt aesehen : sie aeben nun ge¬
treulich in die Waldstrane , um gleich beim Betreten
des ersten Saals wie vor den Kovs geschlagen dazu¬
stehen . Ein scheinbares formloses Durcheinander von
Farben und drehenden Formen stürmt aus das Auge
ein und versetzt den Beschauer in einen gelinden
Taumel . Da hilft nur eines : dak man sich durch
Kovfschütteln . Stöbnen oder fassungsloses Murmeln
überzeugt , dak man selber noch derselbe ist. Aber 1>
läkt sich den neuen Dinnen nickt beikommen . Zu¬
gegeben : wer auf gewohnte Geleise schwört, der muß
aus der Fassung geraten : und selbst wer zu stark
fortschrittlichen Konzessionen geneigt ist. kommt hier
nicht mebr leicht mit . Warum ? Weil er eben sich
von überkommenen Begriffen und Bildvorstellungen
nicht loSbrinat . Aber hier ist im Prinziv etwas an¬
deres . als was wir als traditionelle Ausgabe der
Kunst bewerten . Hier ist eine neue Auffassung von
den Ausdrucksmitteln der Kunst . Vielleicht eine
oppositionelle . eine Widersdrucks - Auffassuna . die ge¬
gen das Hergebrachte Protest erbebt . Jedoch nicht nur
Protest . Sondern die von einer bestimmten An¬
schauung ausgebend konseauent daran aufbaut . In
den Formen ganz einfach : Vierecke. Dreiecke . Kreise
als Flächen , oder Kvlinder . Würfel . Pyramiden u .
dal . als Raumaebilde . Diese gliedern in fast minu¬
tiöser Verteiluna die Bildfläche . Und ganz klare
Farben in ' reichen , aber sebr einfach gestimmten Ak¬
korden . geben dem Gerüst der ornamentalen Gestal¬
tung einen vollen zum Auae sprechenden Klang . So
entstehen in den guten Fällen ssie sind wie überall
die selteneren ) Gebilde lum nicht zu saaen : Bilder )
von einer hohen Musikalität des Ausdrucks , etwa wie
wenn auf einem Instrument eine klare schlichte Folae
von Dreiklängen harmonisch ertönt . So wie hier
beim Musiker äußert sich dort beim Maler ein Emv -
sindungskomvler in einer abstrakten Form , die nichts
bedeuten , nichts aussagen , nichts bc hreiben oder
umschreiben will , sondern die schlechthin ist und ihr
Sein stnnsällia dokumentiert .

Nun begnügen sick aber die Maler selten mit die¬
sem etwas urtümlichen Standvunkt . sondern sie ae¬
ben ihren Leistungen in merkwürdiger literarischer
Anwandlung einen aroklönenden Titel . iDas Kind
muk einen Namen haben .) Mit dieser Bezeichnung
klopfen sie aber an einen bestimmten Vorstellungs -
Jnhalt des Beschauers , der sick mit dem des Malers
nicht deckt : und schon ist die Kluft zwischen beiden da
und vielleicht unüberbrückbar . Als Beisvisl verweise
ich etwa auf Gg . Scholz mit seinem ^rhythmisch
gerundeten und farbig sebr stark und prächtig spre¬
chenden Bild in Blau mit roten Einklängen . Er
nennt es „ Glockenturm "

. Nun ein Glockenturm ist es
beileibe nickt , und kein souveräner Künstler wird es
fertig bringen , die Logik des Svrechens und Den¬
kens über den Saufen zu stoßen. Aber dak Scholz
beim Anhören feierlicher Glockenklänge in irgend
einer gehobenen Stunde vor seinem Auae diese wal¬
lenden und drehenden starben und sich wölbenden
Schalen gesehen bat . dak die Obrenemvfinduna in
eine solche GestchtS- Empfinduna . in eine Vision sich
umaesetzt bat . d ' S zu glauben . wird niemand schwer
fallen . Und ick möchte annehmen . dak niemand ibm
das Recht bestreiten wird , seine Emvfinduna iust so
auszudrücken . Ja . man kann noch einen Schritt wei-
ter neben und saaen : dies sei eine auch vom vbvsi-
kalischen Standvunkt aus einleuchtende Art . Ton -
Vorstellungen sichtbar zu machen . Der Künstler er¬
weitert also aus eine im Wesen seines Kunstaebi ^ ts
wurzelnde Art die Grenzen seiner Kunst . Als wei¬
teres Beisviel nebme man desselben Malers Farben -
spmvboni « in Gelb mit ihren erregenden , kreischen¬

den Wirkungen , die er vielleicht so versvürt hat . als
er an einer Großstadtecke stehend die Elektrische in
rascher Fahrt um die Kurve biegen sah . Sein Bild
ist gewissermaßen das Seelen - Diagramm ienes Mo¬
ments . künstlerisch geformt und zu einem farbig und
linear organisierten Ganzen gemacht.

Es aenüae . an diesen zwei Beispielen eine , wie mir
scheint , wesentliche Seite der neuen und revolutionär
wirkenden Kunst aufzuzeigen . In andern svielen
kompliziertere Vorgänge mit . Und nicht in allen bat
man die Emvfinduna der inneren Nötigung : man¬
ches sieht nach Mitläuferei aus und Mode . Aber
Mitläuferei und Koniunkturnutznna trifft man i«
jeder Kunstrichtuna . auch in der konservativsten .
Man malt auch dort manches dem Markt zuliebe .
Nachdem einmal das Prinzip dieser neuen Kunst
aufgestellt war , gab . es natürlich genug , vor allem
junge . Künstler , die es sick aneigneten . Es kam dem
Bedürfnis nach einer klaren Farbiakeit . nach einer
restlosen Bildausfüllung und einer Freiheit von über¬
lieferten gedanklichen Vorstellungen entgegen . Und
es darf auch dem Skeptischsten zu denken geben , dak
diese geistige Verfassung sick gleichzeitig ebenfalls in
der Dichtung zeigte : dak sie unsere Jugend , müde der
alten Begrifflichkeit einer ihrem Bankrott entgegen¬
taumelnden Welt , nach einfachen , ganz einfachen ,
aber geschmackvoll kultivierten Formen sich wenden
sieht . Der Beschauer sucht meist mehr in diesen Din¬
gen . als sie geben sollen .

Auf der andern Seite wird er durch ein gewisses
anarchistisches Getue und durch bobnvolle Grimassen
verletzt , binter denen nichts steckt als eine unberech¬
tigte Philister -Verachtung . Was sollen z . B . die Svie -
lereien mit Keitunasfetzen und Stoff -Scknitzeln . die
in einem banalen Ornament zusammengeleimt
werden , das man sick allenfalls als Svielerei eines
Kindes gefallen läkt . Aber anderes , das sich als rein
ornamentale Bestrebung äukert lwie z . B . Kinsinaers
an orientalische Schriftzeichen gemabnende Tafeln )
nimmt man aerne an .

Sebr deutlich werden die Bestrebungen der neuen
Künstler in den Schwarz -Weik -Blättern . namentlich
in den Holzschnitten , wo die Flecken, das Gegenein¬
ander von Hell und Dunkel zu starken Wirkungen ge¬
langt . Auch bei den Aguarellen sind einige durch
erauisite Farbtöne bestechende Arbeiten . — Im übri¬
gen ist es unnötig , einzelne Künstler mit Namen
herauszugreifen : die November - Gruvve stellt
als Gruppe aus und bewegt sich in einer geschlossenen
Pbalanr pon einer gewissen Einheitlichkeit in Pro¬
gramm und Methode , wenn auch in verschiedener Ab¬
stufung der Ausführung und Technik.

Dem Betrachter , der nicht recht weiß , wie er sich
verhalten soll, empfehle ick Sans Thomas Aussatz
„ Von der Gelassenheit beim Betrachten von Kunst ,
werken " sin den „ Gedichten und Gedanken " ) , aus dem
ich ein kleines Stücklein anführe : „ Es kann bei Kunst¬
erzeugnissen vorkommen , dak einem etwas gefällt ,
ohne dak man es versteht . Ich halte das für keinen
Fehler , denn es kommt auch bei Naturerzeugnissen
fast täalich vor : das Gefallen ist wickitiaer als das
Verstehen , denn der Kunstaenuk beruht aus ibm .

" Und
an einer andern Stelle im selben Büchlein sSeite
47/48 ) spricht er einmal von der reinen Verwendung
von Licht und Farbe , uuabbängig von aller Natur -
nackabmuna . und er nennt diese Farbprobleme
„ sicktbare Musik "

. „ Es könnten sich alle Schönheiten
subjektiver Farbenemvfindunaen erscklieken . eine
reiche ganz neue Schaukunst . . . Vielleicht kommt
einmal der richtige Mann . . . der zu künstlerischer
Ordnung Licht und Farben so gestalten kann , wie der
Musiker seine Töne im Orchester . . . Die Farbvor -
stellung scheint sich aber weniger von der Realität
der Dinae loslösen zu können als die Welt der Töne ,
die an keinem Naturvorbild bangen . . .

"
In diesen Sätzen scheint mir Tboma etwas vom

Programm der neuen Kunst vorabnend auszusagen
und gleichzeitig von den Schwierigkeiten in der Auf -
nabmefäbigkeit des am Naturvorbild hängenden Be¬
trachters .

Und noch auf einen andern darf hingewiesen wer¬
den : auf Goetbe und seine Farbenlehre , die nicht nur
den physikalischen Gesetzen von Licht und Finsternis
nachgebt , sondern auch den sinnlich -sittlichen Farben¬

wirkungen . — Die Farbe als Träger einer Empfin¬
dung : hier scheint mir der springende Punkt für die
Erklärung der neuen Kunstbestrebungen zu sein , die
wobl erst ein Anfana sind und wie alle Anfänge mit
Unreifem und Kwangsvollem behaftet . Aber da¬
neben sverre man sich nicht aeaen das Schöne , das in
dem Erreichten liegt , blok weil es neu ist.

Kum Farbigen treten noch Raumgesetze . doch ver¬
sage ich es mir . hierauf näher einzugehen .

Neben der revolutionären November - Gruvve wirkt
die Galerie Moos diesmal beinahe normal .
Erwin Seinrich . der dort ausstellt , ist ein bedeu¬
tender Künstler voll Kultur des Pinsels und geläu¬
terter Anschauung . Anch bei ihm sind Zwei Phasen
der Entwicklung festzustellen . Die eine , die mit der
sicheren Erbschaft des Impressionismus frei und stolz
schaltet und ihren Triumvb in einigen ausgezeich¬
neten Porträts feiert : und die zweite , die von der
Technik des Impressionismus fortschreitet zu einem
strafferen , gesetzmäkiaeren Aufbau des Bildganzen
sowobl in Bildnis als Landschaft . Neben den Oel -
bildern sind einige leicht bingesetzte Aauarelle voll
Durchsichtigkeit und ursprünglichem Leben zu ver¬
merken . — Ueber den Künstler , der aus Pforzheim
stamint und in Donaueschingen lebt , bat Prof . Albert

Schneider eine illustrierte Monogravbie voll eindrin¬
genden Verständnisses geschrieben , die dem Wesen
des Malers und seiner Kunst in seine feinsten
Aederungen nachgeht . Auf sie sei statt weiterer Worte
hingewiesen . W . E . O .

Las LerchsnlieS .
Von Ulrich von der Trenck ( Karlsruhe ) .

In der Scheibe meines Fensters spiegelt sich, als
ich es öffne , der erbleichende Morgenstern .

Alles ist noch stanz still , kurz vor dem Erwachen .
Das Gefühl 'des Lebens ist leicht wie Flaum , dje

Gelenke des Denkens strecken sich, von Dumpfheit
erlöst , nur leicht eingehüllt in befreites Staunen .

Die Stadt liegt unter mir wie ein dampfendes
Ackerfeld — die Helle des Himmel beginnt das Dun¬
kel der Furchen langsam aufzusaugen .

Ein trillerndes Pfeifen läuft plötzlich tief unten
eine Straße entlang . — Eine Gafsenhauerweise :
aber der Klang schwingt sich empor , cm meinem
Fenster vorbei — und ich sehe deutlich , wie er an
der Grenze des Dunkeln das verwaschen « Gewand
der gefchneiderten Worte abstreift , rein schwebt die
Melodie ins Licht — ein Lerchenlied .

schaclneitung des Aarlsruher Tagblattes .

1. - 4 — - s war unbedingt
besser .
28. SK4 — kk -s- K - 7 — 68

In dieser Stellung über¬
sieht Weib die starke Fort¬
setzung 5 ks — d «, die schnell
zum Gewinn führen würde .

Aufgabe Nr .
I . Krämer . Gießen . <D . Tagesztg . 21 . II . 20 .)

» dcctek ZK

» d e 6 e k x
Mat in zwei Zügen

Partie Nr . IM .
Trostvartle fii« Turnicrsvieler .

Aus dem ÄZettkainvf der beiden Meister , die zurzeit
u den stärksten zählen , entnehmen wir die 8- Partie , die
n ihrem Verlause und Ausgang ein lupisches Beispiel

einer Tnrniervartie vervahter Gelegenheiten darstellt .
Jeder Turniersvieter wird sie mit tiefem Mitgefühl nach¬
spielen und sich tröstend sagen : „Ja , wenn das am grünen
Holze geschiebt ? l"

Tamenbauernwiel .
Rubinstein .

>12 — ->4 S ? 8 - k6
2 . c2 — - 4
8 . 5dl — cg
4. 5x1 — t 8
5 . « 2 — ei !
g. l. ki - e2
7. K2X - 3
8. I. - 1 — 62
0. N - g

1» . 64 - 65

I. k8 — d4
0 - 0

- 7 — - 5
I. d4 X c 3-1-
V68 — » 5

67 - 6S
5b8 — - S
5 - K- 68

Schwarz darf nicht - gx65
Wielen wegen

- 4x65 St «ix 65
c 3 — c 4

061 — ei
1t . Sk3 - I>4
12. 65Xeß

865 — - 8

SkN - 67
k ? xev

Beide Sviele haben ihre
schwachen Punkte auf - 4 u.

Bogoljubow .
6ß : das Schwarze krankt
auveroem noch an einer
Rllckständigkeit de « Damen -
slitgets . teilweise bedingt
durch die weiße Läufer -
eniwickeluna nach ? 2.
IS. l. U2 - t4 S68 - « 7
14 . 5K4 — t8 - g — - 5
15 . I- k4 - - 8 1,7 - kg
auf vx - 8 käme W . durch

5x5 in Vorteil
lki. 061 — 63 567 — dg
17 . 5k3 — 62 0,5 - » «
18. ? « 1 - ->1 l. c8 - - k

ÄZeik kann - 4 nicht mebr
halten und gibt ihn deshalb
ans , indem er einen An¬
griff auf den Königsflügel
einleitet .

1S .V68 - e6 I- - SX - 4
20 . l-e2 - « 4 718 - 68
21. 562 — k3 Lbg — 6 ?
22. 1. - 3x1,6 !

Der gut vorbereitete An¬
griff kommt mit diesem
Oofer zu schöner Auswir¬
kung .

23. 1-61 X6S
24 .vxv - I>7^
2S. 76S - S «
2N. 0l >7Xe7 -t-
27. Sk8 - >>4

Sl7XliS
v » g — » 5
XeS - k8
5kg - t 7
Xt8 - - 7
7 68 - K8

29. 7 - 1 - 61
30. 1-61 - 62
31. S15 - - 7
32. 1. - 4 — 65
33. 5 e 7 X 6 5->-
34 . I>2 - I>4
35. S65 - - 3

l) » 5 - » 4
X67 — c7
I' » 8 — k8
1. - 4 X 65
K - 7 - - V8
l> » 4 — - 4
S67 — b <5

Spielstellung nach dem 35 . Zuge von Schwarz .

» d c 6 e ixk
8S. K4 - KS ? ?

Nach der matten Fort¬
setzung der ĵüge 2g—85.
die «schwarz Gelegenheit
gibt , seine Streitkräfte neu
zu ordnen und seinen König
in Sicherheit zu dringen ,
kommt nun noch dieser aus¬
gesprochene Kehlzug . nach
welchem Weis verloren ist .

Schwarz müßte svielen
rl >8 xks

82. Vxi8 -i- Scg
und gewinnt .

Aber der andere Meister
steht es nicht ! „ Mangel an
Optik " würde Gutmayer ,
der Verivotter der „Po -

fltionsmeister "
, sagen . „Der

SchlagaktschafftsreieBahn ."
So aber geht Bogoljubow

diele Partie und durch sie
der ganze Wertkampf ver¬
loren .
8«
37. 762 - 61
38. I>5 - dk
3». IeS - kS
4U. c8 - - 4 !
41. 7tSxk ?
42 . 5 - 3X - 4
43. ? k7 - 67
44. 0 ? 7X >>8

v - 4 — dl -s-
Dbl X » 2
I) » 2 x - 2
v - 2 — » 2
5bg Xc4
rt8 - « 8
Xt>8 — » 5!
v » 2 Xc4

Aufgegeben .
Welchem Turniersvieler

wäre es nicht schon ähnlich
ergangen .

Anlon Mldgans als Dranmliker.
Von Dr . Ernst Leopold Stabl lSeidelbera ) .

In seinem grellen Iustizstück „ In Ewigkeit
Ame n "

. seinem ersten Drama , hat Anton WildaanS
im wörtlichen Sinne Gerichtstag gehalten über di«
Gesellschaft . Es aeschah dort noch ein wenig nach
dem Radikalistenprinziv : wir Lumpe sind doch
bessere Menschen . In „ Armut " arbeitet er mebr
eou soräioo . Das Generalthema selber ist das gleiche
geblieben wie dort und wie in den vielen seiner lvri -
schen Dichtungen und auch in seiner nachfolgenden
Dramatik , ein Mitleid mit den vom Leben Getretenen
und Zertretenen , das im alten Wortsinn bei ibm zum
wahrhaftesten Mitleiden wird . „Genua erklang der
eigene Widerstreit . . . Will wieder , wie ein
Kreuz , der Menschheit Leid auf meines Liedes
starke Schulter laden "

, heikt es mit Beziebuna auf
die vorangegangenen köstlich schönen Sonetten an Lad
in dem Motto , das WildaanS dem Buch von ..Armut "
vorgesetzt bat . Sein soziales Gefühl gibt iick nicht
in Tiraden aus . wie so oft in den Armeleutstücken
des Naturalismus , mit welchem er unbewukt sogar
ein Grundmotiv der „Armut " teilt . Karl Benckell
bat in den achtziger Iabren mit einem Nachtbild debü¬
tiert des Titels „ Umsonst "

, in dem ein armes Mädel
kein anderes Mittel mehr weis?, um für seine tod¬
kranke Mutter die Heilung versprechende Medizin zu
bekommen , als den Verkauf seiner Ehre , und das ,
als es mit deni Gelde beimkommt . die Mutter tot
findet . Und bei Iobn Henrti Mackav , der auch schon
«ine Tragödie der Armut schrieb. „ Anna Herins¬
dorff "

. muk fast zur gleichen Zeit aus derselben Idee
der Kindesliebe ein Buchhalter die Kasse bestehlen .
Um die Begräbniskosten für die tote Mutter bestrei¬
ten zu können , und daraufl dessen Braut aus Angst
vor der Schande sich ums Leben bringen .

Ganz allmählich , schrittweise , wächst in „ Armut "
aus einer zunächst banal und abgebraucht anmuten¬
den Alltaasacsckichte . an äukeren Geschehen immer
ärmer werdend , das Mysterium der Armut einoor :
aus ihrer vrosaischen Erklärung ihre poetische Ver¬
klärung Ein schmerzerfüllter Bühnensang von der
Armnt . N-i? sie Mensch aeaen Mensch und Blut aeaen
Blut treibt , zieht in fünf Bildern vorüber , von denen
iedes . wie Teile alter Kirchenmusik , vom Dichter
>m Buche noch einmal seine eigene lateinische Satz -
Bezeichnung erhalten hat . Kleinstes Bürgertum
kdem Steuersätze nach) mit der materiellen Notdurft
»er Proletarier und der seelischen Notdurft der 5? ei -
verorganisierten , lebt da sein ttostloses Schicksal vor
Uns aus . Verschämte Arme , die nach dem Grundsatz
darben : „ Imme » nach Aumn Haltuna bewahren " ,
dier Menschen mit unerfüllten , unerfüllbaren An¬
sprüchen an das Leben .

Anch in dein folgenden Drama ..Liebe " ist
Wildgans Mitleids - ^und Mildbeitsdichter geblieben .
Wer hier , wie viele . Sensationen erwartete , weil man
km Bordell und e >.i ehelicties Schlafzimmer zn sehen
«elam . ' st bei vielem lv" > Sensationell freien Werk

gewik nicht aus seine Rechnuna gekommen . Aller¬
dinas wohl auch derienige nicht ganz , der in „Armut "
eine der tiefsterfühlten Dichtungen des letzten Jahr -
zebnts bewundert . Man ist aeneia ! . das . was in der
Form dort erstmalig war und einmalig bleiben sollte
und nun sich doch — selbst bis in die svielerischen
Aeußerlichkeiten der lateinischen Aktbezeichnungen
hinein — hier wiederbolt . als beginnende „ Manier "
abzulehnen . Und wird dann doch , trotzdem der Dich¬
ter aar so oft unbeteiligt dabei zu stehen scheint , wie¬
der berührt von der Reinlichkeit der Anschauung , von
ein vaar Einzelschönbeiten im Svracblichen idie aller¬
dings auch mit denen der „ Armut " sich nicht messen
können ) , von der poetischen Grundidee , mit der Wild¬
gans an die Tragödie der Ehe zu rühren wagt , ohne
sie haben gestalten zu können .und wird zuletzt be¬
rührt auch von dem völlig lyrischen , gleichsam die
ethische Wiedergeburt von Mann und Weib geben¬
den, von Wehmut und Scham erfüllten Schlukakt .

Gewik auch hier ein abgebrauchtes Thema . Aber
doch noch eine eigene Dichtung , wie ein Gedicht Mö -
rikes etwas Neues ist nach einem Gedicht Goethes
über dasselbe Gesüblserlebnis . Und man darf viel¬
leicht auch an ein Wort Flaubert zu Mauvassant er¬
innern : „ In all und jedem liegt etwas Unerforsch¬
tes . im Kleinsten findet sich etwas Neues . Es ban¬
delt sich darnm . dieses Etwas zu entdecken. In die¬
ser ganzen Welt aibt es keine Zwei gleichen Sand¬
körner . Um ein loderndes Feuer zu beschreiben ,
einen Baum in einer Ebene , muk man dieses Feuer ,
diesen Baum solange betrachten , bis sie keinem an¬
deren Baum , keinem anderen Feuer mebr gleichen.
So wird man ein Original .

"

Man könnte alle Wildaans 'scken Dramen seit der
„ Armut "

, die . mehr lvrisch alz dramatisch , ibren
eigenen Stil sich suchten , die Bezeichnung von dra¬
matischen Elegien geben : auch dem dritten
dieser äukerlich und innerlich schier allzu gleicharti¬
gen . . Nies irae "

. Wie von „ Liebe "
, so laufen

auch von ihm Verbindunasfäden zu „ Armut "
, und

zwar diesmal , indem ein Neben - zum Hauptmotiv
wird , dos Thema vom Kind , das an seinen Eltern
leidet . „ Was ihm vorschwebte , war die Tragödie des
Menschen , der unter dem Fluche steht , unlmllkomi . ne
Frucht einer harten und stch^ sremden Ehe geworden
zu sein " lSelmuth Unaer ) . Starke Einzelszenen sind
auch hier vorhanden . Vor allem iene , wo der iunge
Selbstmordkandidat , der wie ein Scitenstück zum
jungen Svuller in „ Armut " wirkt , im letzten Augen¬
blick den Drana zum Leben und zur Liebe findet .
Schönes im Klang und Reuvs im Gefühl steht auch
da ueben Unvollkommenem . Trüben . Konventionel¬
lem . Anempfnndenem iStrindberg , der ein fremder
Tropfen in Wildgans Blute ist ! ) und wohl auch
Leerem . Da ? starke Erlebnis der „ Armut " fehlt .

Gewik aber ist die allaemeine Eimtelluna zu Wild -
gano Dramen in der deutschen Kritik ost nicht ganz
richtig i .

't ein Dichter mit ausgesprochen volks¬
tümlichem Einschlag , und auf dem Gebiet der Büh -
nenliterawr ein Gewinn auch so . wie wir ihn beute
haben . Man iut ilvu Unrecht , wie man es seinem

grökeren Landsmann Grillvarzer antat , als man ihn
näher an Goetbe als an Raimund heranrückte . Ge¬
rade Anton WildaanS . der durch und durch Deutsch -
Oesterreicher ist . scheint auf dem Wege , auf höherer
Kulturstufe «als Lvriker durchlief er die Schule Bau -
delaires . der nach seinem eigenen Bekenntnis sein
stärkstes voetisches Erlebnis wurde ) die lange ver¬
waiste Nachfolge seines groken Landsmannes Rai¬
mund anzutreten . Das zu werden , was man vor¬
übergehend und vorschnell nach ein paar glücklichen
Ansätzen in einem VolkSstück ..Mutter Sorae " einmal
von dem Wiener Rudolf Hawel erwartet hatte .

Theater unö Musik.
Vad . L -mbcstheater . Vom Büro wird uns ge¬

schrieben : Aus die heute ll Uhr im Landesthcater
stattfindende Morgenfeier für Anton Wild¬
gans , dem Dichter der „Armut "

, weisen wir noch¬
mals hin .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , Sah zu
der heute stattfindenden Aufführung von WiÜ >-
gaus ' „Armut " die Vorzugskartenhefte Gültig¬
keit haben .

Vom Orchester und vom Chor des Badi -
schen Lande stheaters gehen uns längere
Darlegungen zu , öie sich gegen die bei Beratung
des letzten Staatsvoranschlag -Nachtrags im
Landtag geforderte erhöhte Arbeitsleistung die¬
ser beiden Körperschaften wenden .

Nach den im einzelnen belegten Begründun¬
gen erscheint in der Tat bei dem Personenstand
des Orchesters und des Chors eine noch stärkere
Heranziehung als schon bisher kaum möglich .
ES darf bei diesen rein künstlerisch tätigen Büh¬
nenangehörigen nicht der mechanische Arbeits -
Maßstab angelegt , die Leistungen nicht mit der
Elle gemessen werden . Und das um so weniger ,
als selbst nach einer Stundenauszahlung , also
ohne Berücksichtigung der Imponderabilien , die
Dauer des Achtstundentages nicht nur erreicht ,
sondern vielfach überschritten wird . Auch ist in
Betracht zu stellen , daß gerade an Sonn - und
Feiertagen die ausgedehntesten und anstren¬
gendsten Opernwerke zu bewältigen sind . Man
darf endlich sich nicht mit der Zusammcnrech -
nung der Spieltage begnügen , sondern muß ,
und . das nicht zuletzt , au die unsichtbare und
„stille " Arbeit der Proben und an das absolut
notwendige Privatstudium denken , um zur vol «
len und gerechten Würdigung der Gesamtbe -
schästigung der Mitglieder des Orchesters und
des Chores zu gelangen .

WaS in den beiden Schriftsätzen im einzelnen
zur Einsparung von Solo - oder leitendem Per¬

sonal vorgeschlagen und wds an verwandten '

Verhältnissen am hiesigen Theater kritisch er¬
örtert wird , möchten wir als interne Angelegen¬
heiten der Theaterleitnng und der Aufsichtsin ^
stanzen an dieser Stelle nicht ausbreiten und
empfehlen lediglich jene Bemerkungen einer
Nachprüfung und etwaigen Befolgung .

Unsere sozial -öffentliche Pslicht , verstärkt
durch die Dankbarkeit , welche die ungezählten
Hörer den namenlosen , nur im Gesamten vor
die Öffentlichkeit tretenden Künstlern schulden ,
ist es jedoch , für diese schwerringenden und wahr¬
haftigen Geistesarbeiter einzutreten . Anderer¬
seits möchten wir aber auch eine kritische Bemer¬
kung nicht unterdrücken . Wenn in dem Vor¬
bringen des Orchesters und des Chores eine
ausreichende finanzielle Gegenleistung begehrt
wird , so ist das selbstverständlich und bedarf
keiner Unterstreichung . Dagegen sprechen wir
offen aus , dah wir gegen die gewünschte Ein -
reihung in GehaltSklassen mit Uebernahme in
etatsmäßiges Beamtenverhältnis wären . Be¬
amteneigenschaft und Künstlertum verquickt ,
das lähmt die innere Freiheit des einzelnen
Künstlers und macht den unbedingt notwendi¬
gen freien Wettbewerb der Künstlerschaft un
möglich . Wenn Künstler Beamte werden , zahlt
die Kunst die Zeche . Man hat da bittere Er¬
fahrungen zu Dutzenden , hauptsächlich in der
bildenden Kunst — für die dichterische Tätigkeit
gibt es glücklicherweise keine StaatSämter —
und man baut daher mit Recht nach jeder Mög¬
lichkeit ab . Kunstbeamte erstarren in der Mehr¬
zahl zu Nurbeamten , sie ersticken den Auftrieb ,
sind die natürlichen Feinde des Nachwuchses uud
damit der Tod einer künstlerischen Aufwärts¬
entwicklung .

Cornelius Kun , der Erste Kapellmeister des
Bremer Stadttheaters , ist an Stelle Camilla
Hildebrands alö Leiter der Oper sowie der Kon¬
zerte an daS Stadttheater in Fr e iburg i . B r .
berufen worden .

Franz Schicker Direktor der akademischen
Hochschule für Musik iu Berlin . Aus Berlin
wird gemeldet : Der Minister für Wissenschaft ,
Kunst und Volksbildung ernannte den an der
Wiener Musikakademie als Kompositionslehrer
tätigen Professor Franz Schreker zum Direk¬
tor der akademischen Hochschule für Musik in
Berlin . Schreker wird sein Amt am 1 . August
1920 antreten . Mit seiner Stellvertretung und
der administrativen Leitung der Hochschule
wurde her Privatdozent an der Berliner Uni¬
versität , Professor Dr . Georg Schüuemanu ,

l >>ctrcu»t.
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Eigener Wocksnbsrickt .I
>Iack einer Untsrbrsckung von nakszu zvsi Wo -

cken katte äie Vörse äas wirtsckaktlicke unä tinsn -

ziells ? azit aus der Oreitage -Kegierung Kapp Zu
Miellen . Die Börse verkielt sick aber abvartsnd ,
sie vsiü nock nickt reckt , vas sie tun soll . ^ .uk

äer einen Leite var man geneigt , dem Zviscken -

soiel Kapp das Wort des ^ epkistopkeles anzukän -

Aen : von jener Xraki , äie stets das Löse
vill unä stets das Quts sckaikt . Das vürds in die -

sein falls bedeuten , daö dieses Abenteuer der Ln -
tente dis klotvendigkeit nake zu legen sckeint ,
^ckneller unä in rsicklicksrsm llmiange . sls sie es
Kisker beabsicktigte . veutsckland mit Valutakre¬
diten . Lebensmitteln unä kokstokken zu kelken .
Oer amerikaniscke Senat kat zvar von neuem eine
smeriksniscks Ltaatsanloike kür Luropa abgeleknt .
aber es siskt dock danack aus, als ob man in Wa -

skington umkangrsicks private Valtuakrsdite an
vsutsckland begünstigen vird . ^ uck in äen neu¬
tralen Staaten tritt äie Keigung zu neuen Valuta -
Krediten an Oeutsckland ksrvor unä auck aus Eng¬
land eingetrokkens Kleidungen sekeinen 2U bsvei¬
sen , dalZ man in I-ondon äie ^ eit kür gekommen
kalt , Oeutsckland zu kelken , um äem Vordringen
äes Bolsckevismus einen Damm entgegen ZU set¬
zen . ^ veiksllos kat auck äie enägültige ^ kleknung
äes Versailler Vertrages äurck äen amerikaniscksn
Lenat unä äie Wiederkerstellung äer öeziekungen
zviscken Dsutsckland unä äer amerikaniscksn
I5nion äas Prestige Deutscklands erkökt .

^ ack auöen kin kam äieses Moment in äer ^ at -
sacke zum Ausdruck , d» Ü äie ^lark im Auslands
nack Beseitigung äs » ^ visckenspiels Kapp sekr
scknell viedsr eine steigenäe Kicktung einscklug ,
vakrsnd gleickzsitig äie ausländiscksn Wecksel -
Kurse eins kür Oeutscklanä günstige kicktung nack
unten nakmen . Angesickts dieser Bevegung var
äie Börse von eigentümlick zwiespältigen 8tim -

mungen erküllt . Ikr Her ? kängt an äen sogenannten
Valutapapieren . Oerade äiese muütsn aber ^mit
^ usnakme einzelner Kolonialpapiere , kei äenen
man , vis kei Otavi , mit einer baldigen Einlösung
äurck England recknetl angesickts äer Besserung
äer Uark ikren Kurs ermäßigen . Die Börsenspeku -
lation verkolgt außerdem mit angespanntem Inter¬
esse äie Kreisbewegung äer Waren , besonders äer
Metalle . Oiese gekt aber im ^ usammenkange mit
äer Besserung äer 5iark okkensicktlick nack unten ,
unä äie Börse sagt sick , dag , venn alle Waren -

preise veiter zurückgeken sollten , auck äie Breise
äer Wertpapiere , äie ja auck nur Lackverts dar¬
stellen , krüksr oäer später äen Weg nack unten
nekmen müüten .

freilick stekt äer ^ ussickt auk eine vettere
Besserung äer >iark auck eine ganze keike von
Momenten entgegen , äie ikrerseits vieäer mit äem
Xapp -^ benteuer - usammenkängen , Oer General¬
streik kat überall eine sckroike ? roäuktionsunter -

breckung gekrackt , äie nur langsam vieäer beko -
ven veräen unä äersn kolgevirkungen sick nock

lange bemerkbar macken äürkte . Die ^iöglick -
keit , ^ uskukrgüter unä äamit ^ uslanäsgutkaben 2U
sckaiien , ist von neuem kinausgerückt voräen .
I^ur in Öberscklesien sckeint äsr Lang äsr ? roäuk -
tion sekr venig unterbrocken voräen 2U sein , ^ us
äiesem Orunäe setzte äie öörse äie okerscklesi -
scken Uontanverte sckark nack oben , väkrenä äie
vestlicken ^iontanverte angesickts äes Vorrückens
äer „Koten ^ rmee " sick sckarke kursabsckläge ge-
kallen lassen muöten . Die von äer kiegierung zu¬
gesagte sokortige Inangrikknakme äer Lokalisierung
„äer äazu reiten V^ irtsckaktszveige " biläet eine

» ? olgevirkung äes Xapp -^ benteusrs , von äem man
> eine ungünstige Linvirkung auk äen Xurs äer ^lark ,

aber auck verstimmenäe kückvirkungen auk äas
? rivatpublikum bekürcktet . ^ us äiesem Lrunäs
trat auck kür Xoklen - unä k̂ alipapiere ^ bgsbenei -
gung kervor . Dock sagt man sick , äaÜ äerartige
? läne zunäckst äie Nationalversammlung zu pas¬
sieren kaben . Nan veist kerner äarauk kin , äalZ
kormsll äie Lozialisierung äes Bergbaues unä äer
Xalivirtsckakt bereits erkolgt ist , okns äalZ äaäurck
äie starken ? reiserkökungen äer letzten Monats
kür Kokle unä XaU verkinäert voräen sinä . ^ l»
bemerkensvert veräisnt kervorgekoben zu veräen ,

äaÜ äas ^ uslanä nock nie in so grolZem I5mkange
als Xäuker kür äeutscko Inäustriepapiers aukgetre -
ten ist , vis gsraäs jetzt . ? ür ^ nilinverts , kür
Llektropapiere , kür Zckikkakrtsverte sanäte am
Donnerstag ä ^ s kesetzte Oebiet , Hollanä , Lkanäi -
navisn , Lpanisn unä Amerika umkangrsicks Xauk-
aukträge , so äaö äisss ? apiere eins ausgssprocken
kssts üaltung äurcksstzen konnten . ? ür Zckikk -
kakrtsverte regten ^leläungen an , vonack Lnglanä
bereit «ein soll , Deutscklanä einen 1°eil äer be -
scklagnakmtsn Lckikks zur Vsrkügung zu stellen ,
^ uck an äen einkeimiscken ^ nleiksn varen groLe
^ uslanäskäuke zu bemerken , ^ lles in allem : äis
Lörse ist abvartsnä , von einer Panikstimmung ist
keine keäe , im allgemeinen übsrviegt sogar sine
zuvsrsicktlickere ^ ukkassung . gk.

Läääslltsolie Varev - uuü ? roäukteu -

wärkte .
Eigener Vockenberickt .j

k . ^lannkeim , 26. ^ ärz .
Letreiäe , ? utterartikel usv . Die bereits in äsr

Vorvocks kervorgetretens sckvacke Haltung trat
in äieser Lericktsvocke nock sckärker in k r̂sckei -
nung . Vor allem zeigte sick ein starkes Angebot
an ekkektiver V^are , unä äa veäer äis Kommunen
nock äie lkänäler als Xäuker am Markte varen , so
erlitten äie ? reise zum leil reckt beäeutenäe ^ b-
sckväckungen . ^ uck äer Konsum Verkält sick im
Nnkauk äuÜerst reserviert , unä es zeigt sick kei äsr
jetzt eingetretenen sckvacken l 'enäenz , äaü äock
beäeutenä mekr V^ are im I.anäe zu sein sckeint ,
als man selbst in unterrickteten Kreisen angenom -
msn katte . ^ uck äas bis jetzt ankaltenäe günstige
Detter , äas kür äis Lntvicklung äsr Laaten als sekr
vorteilkakt bszeicknst veräen kann , virkts nack¬
teilig auk äis Unternekinungslust ein . Lssonäers
? uttsrartikel lagen äuÜerst still , aber auck
kür Iraker unä kür Mlsenkrückts mulZ äie Ltimmung
als matt bezeicknet veräen . kur a k e r< äsr in
äer Vorvocke nock mit 21 » ^ik . per ? tr . ab süä -
äsutscken Ltationen bevertet vuräe , koräerte msn
in äieser V^ocke nur nock etva 2M ?4K . per Nr . ;
äock auck zu äiesem ermäßigten ? re !se zeigten sick
kast keine Käuker . ? ür vürttembergiscken ?Iaker
unä kür rkeinkessiscken Haker vuräen sogar mit -
unter nur Aik . 1?Z per ütr . verlangt , ^ .uck äie von
I^orääsutscklanä vorlisgsnäen Angebote lassen eine
^ bsckväckung erkennen , unä äie preise bevegten
sick größtenteils nur zviscken 2<Zl>—204 ^lk . per
? tr . ab norääeutscken Ltationen . In Verkolg äer
sckväcksren Haltung äs » Haksrmarktss zeigte sick
auck kür liakerpräparste eine rukigers
Ltiinmung . Haker -IZackmekl var zu 42Z ^lk „ Ha -
ksrklocken zu 420 Uk . per ? tr . ab süääeutscken
Ltationsn angeboten . Hakersckalen kosteten 75 bis
8V ^ik . per Är . , Ikakerkleie etva Ik>l> ^ik . per ? tr .
ab süääeutscken Verlaässtationen . ? ür Dörrge -
müse bsstanä nur kleine Kauklust , bei nackgsben -
äen preisen . Qsäörrts ^iökrsn varen zu 95 bis
105 ^lk . , ^ iisckgemüse , kollänäiscker llsrkunkt , zu
75 ^lk „ Ltsckrübsn zu 73 ^lk . unä Vi^eiükokl zu
55 ^lk . per ütr . ab süääeutscken Ltationsn angs -
boten , kur llsu unä Ltrok ist in I^orääeutscklanä
äie Ltimmung nock bekauptet , väkrenä bei uns
äis Ltimmung kür äiese Artikel vesentlick rukiger
gevesen ist . Lssonäers ärücken äie größeren ^ n-
cliennungen auk alte ^ bscklüsss auk äie ? reisbil -
äung , unä es ist bemsrkensvert , äalZ bei uns äis
V^are billiger ab süääeutscken Lagerplätzen zu er -
verben ist , als sick äie ? oräerungen ab norääeut¬
scken Ltationen stellen . Die ? oräerungen kür
Ltrok sinä an unseren Märkten reckt unregel¬
mäßig unä bevegen sick zviscken ZV—4<1 ^1k. per
? tr . unä kür Heu zviscken 6l>—95 Uk . per ? tr . ab
süääeutscken Ltationen .

Hülsenkrückte katten , vie eingangs er -
väknt , glsickkalls reckt rukigen Uarkt bei stark
veickenäen preisen , kur grüne , kleine Lrbsen
koräerte man 35l1 ^lk . unä kür Victoriaerbsen Uark
425 per ? tr . ab süääsutscksn Ltationen . ? ür öra -
silboknen stellten sick äie koräerungen au ! Uark
365 , kür veiße , kanäverlesens kangoonboknen auk
36V—37l> ^1k. unä kür ^ ckerboknen auk 2l>0 l^lk .
per ? tr . ab süääeutscken Ltationen . I-insen koste -
ten 4?5 /HK . ab süääeutscken Ltationen , keis ^Ik .
lll >ö per ? tr . ab nieäerrkeiniscken Ltationen ,

^ uck Lasten katten bei rsicklicksrsm Ange¬
bot vessntlick rukigeren ^larkt . keicklicksr an¬
geboten blieb kauptsäcklick kotkles unä I-uzsrne .

^Vein . ^ .us äer pkalz virä gemeläet , äaß äie
IZescklagnakms von V/einen , äie von äer Ltsats -
anvaltsckakt in ? reinskeim unä Deiäeskeim vorge¬
nommen vuräe , unter äen V^ einproäuzenten eine
große Erregung verursackt kaben soll . In einer
Versammlung , äie von äem Verein kür äen kksin -
pkälziscksn ^ sinkanäel nack Nsustaät a , ä . H . ein -
ksruken voräen var , vuräe gegen äie Festsetzung
von Höckstpreisen protestiert . V^egen äer öe -
scklagnakms kanä eine Massenversammlung äer
Winzer in Laä Dürkkeim statt , in äer gegen äie
Lescklagnakme Ltellung genommen vuräs . Die
Winzergenossensckakten bescklossev , ikre Wirt -
sckakten so lange gescklossen zu kalten , bis äis
Lescklagvakme aukgekoben ist .

Kopien , ^ uck in äieser V^ocks blieb äie Ltim -
mung auk äen liopkenmärkten rukig , unä äie preise
kaben eine veitere keäuzierung erkakren . Im »Ii-
gemeinen ist msn im Linksuk zurückkaltenä , äa man
äie veiters Lntvicklung äss Marktes abvartev
vill .

1°abak . Der vom ksicksvirtsckaktsministeriuin
zugestanäsns ? uscklag von 6l> Prozent zu äen
Qrunäpreisen virä von äen Vergärsrkirmen als
unreckt empkunäen , zumal äiese , einem kunä -
sckreiken äer Detag zukolge , äiese 60 proz . auck
kür äie abgefeierten Tabake nackkszsklen sollen .
In äer Usuptsacks virä von äen Vergärsrkirmen
äarauk kingevisssn , äaß auck äurck äisss neue
prsiskestsstzung äis l 'abakproäuzsntsn nur zum
kleinen leil ikrsr ^ blisksrungspklickt nackkoounsn
unä äer Lckleickkanäel nickt unterbunäsn virä ,
väkrenä anäererseits kür äis Vergärerkirmen , äie
sckon große Quantitäten neuer l 'abake eingelagert
Kaken , äie I^ackzaklung äieser 6V proz . ein großes
kisiko beäeute , äa es kraglick sein äürkte , ob äie
Fabrikanten äiesen kockkszakltsn gsringvsrtigen
1abak abnekmen . Lsnägrumpen aus letzter Lrnte
sinä veiter gekragt . Der kippenmarkt liegt unver -
änäert .

Oer V^ azserstanä äes kkeinz ist kür äie Lckikk-
kakrt nickt ungünstig . Dagegen blieben äie aus
äem Inäustriegebiets gemeldeten Vnruken auk äis
Lckiikakrt nickt okns nackteiligen Linkluß . ? ak >-
reicke Lckleppzügs kaben sick angesammelt , unä
äsr Verkekr auk äem kkein ist nur gering , k^ack
Kaknraum bsstskt kortgssstzt k^ackkrsgs , ebenso
iack Lckleppkrakt . ^ n äer Lörse vuräs äer Latz

ir Kaknmiste auk 50 pkg. kür kkeinkäkne pro l 'ag
und lonne und kür Kanalkäkne auk 56 pkg. lest -
gesetzt .

Lörsen - nl »ü rwsu ^ melSlillgell .
? rankkurter körse . Der Lörssnvorstand be -

sckloß , die Wertpapierbörse von Montag ,
2? ., bis l^ ittvock , den 3l . dz . einscklisßlick zu
ökknsn. Oründonnerstag , 1 . ^ pril bleibt äis
Börse gsscklosssn . Die Devisen veräen notiert .
>lack Ostern bleibt äie Börse an Werktagen ein¬
scklisßlick Lsmstag äauernä geökknst .

Berliner Börse.
W . Berlin , 27, 5iärz . Bei unverändert kester

Lrundstimmung var äas Lesckskt ziemlick lebkakt ,
venn auck später mit Bücksickt auk äis ungeklärte
innerpolitiscks l .ags sovokl kinsicktlick äer I^eubil -
äung der ksgierung als auck in Hinsickt auk einen
möglicken neuen Leneralstreik der ganz links gerick -
teten Berliner ^ rbeitersckakt eine gevisse Zurück -
kaltung sick bemerkbar mackte . Im Vordergrund
des Interesses standen bei stärkeren Umsätzen und
mekr oder minder sprungkaktsr Lteigsrung Otavi
bei Lsvinnen bis 130. Otavigenußsckeine bis 70,
I^su -Luinsa bis 10 , Lanada bis 130, Höckst bis 33,
Deutsck -IIebersee bis 60. Lei den übrigen Wer¬
ten des Montan - , ksrb - und Nektromarktes kiel¬
ten .sick die Kurssteigerungen , abgeseken von eini¬
gen zukälligen Rückgängen , in veitaus engeren
Grenzen . Lckikkakrt - und Bankaktien varen be¬
langlos verändert , lleimiscke ksntsnverte , ebenso
äis ^iekrzakl äer östsrrsickisck unä ungariscksn
Kenten , Mexikaner und ^ natolisr varen kest . We¬
gen äer im ^ uslanä eingetretenen ^ bsckväckung
des ^ larkkurses zeigten ausländiscke Devisenkurse
ikre ükerviegende Neigung zur Bekestigung .

Berliner Kurskotierungen
2d . 27 . Itt-ir-- 2S. 27 . » -ln-
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S21.—
22S.-
277 .—
Z44.-

240 .—
. 245.-
^ ZZl.—
. WS .-

4>0 —
Z4« .—
47S.—
24S.—
272.—

KStx »i'»v»rIl, . 235.—

ZS2.—
42«

'-

WO.-
420 .-
42».—
2A .7S
470.-
240.-
240 .-
Z2S.—
ZW .—
WS .-
4« «!—
254 .71
27S.-
SS0.-
ZS2.7»
4W .—
Z20 -̂
410.—
II70.—
285 .—
2M« >
Z71.-
2L7.«
WS .-

Laoasoii«»!!» ZW.-
Svllucll «^ ü llo . 2ZS.—
Aomsn» tllaislc , W0 .—
StsNwor VuIIllui 2V2.—
»to ^d -rxsr Li»» Z»9.—
TTrll . . 1ZM.- , Z0Z.—
Vsr. rsw -ll-N, ZW.— WS .—
V«-. 0 . IN- Ilol !>VS.—
V»r . SI»ri »toll l4« I.-
?»r . »will/2V —
Vsil!, ?. big.«
Vost«!-«x. »Uca t S4l .—
2«U,t»N » a1>U>»I Z2S.—
»tsvl »Iloo » . . N4V.—
Vwrt 0«ll»S . . , 760 .—
ksmoa» —
Salvm-r, . . . . Zw .—

lW0.—
»olltd . . 5SS.—
Als »»» üomz»» IZ20 .—vsutsolio kW .—
rolSmOUs ->i>!s ? 470.-

14«».—
77S.-
SSV.-« i4.-
S44M

'
N -

44».-

Vom oevlseiimarkt .

2S. » !ri
lZe ><j : öiiek :

»Iw «rx«»-Srl»»»> . . . . S44.S0 S4S.S0
SoUlwck 27Z2. - 27W . -
l.olläo - 2S7.70 2SS.N
karls S2Z.S0 S24.S0

. I2W.75 I2S1 .2S
Lpsuloa . . . . . . . 1Z2S.— 1320.—
Itallsa Z77.- Z7S.—
Qissado» . . —.— — —
^Äusmürlc 1WZ.S0 1ZZS.S0

. IZ4SS0 IWl .50
Lck « °Zsi> ISSS.S0 1571.S0
Uvlsiiixlvr» —
I>s«yor!i 74.SV 7S.10
Wien (altes ) —
l)eatscIi-0ost»rr»Io>l . . . . W .20 R .W
LllSapsst — — — —

. « « «

M. ^ranlcturt , 27. Kilrr.
27 . U»rz.

0 ->-i ! Ln-t -
S47.S0

2772 .-
2SZ.70
524 .50

S4L.S0
277S.—

2S4.Z0
52S.S0

ZS.
tmst «nliu»-llotl»nl»» ' . 27S7.—
ür«»»»I-Xllt,»ri>«!i . . ' S4S»
VIirl,tism» . . . . . IZWL0
kopvilli »«»» . lZ7j .S»!
ZtsolcSolll lSSZ.Sü
Lslzlazior » . WZ.I0
NsUsa Z74SS
l-omloii . ZS2 20
U-V70I» . . . . . 75.10

S2S.SV
Scd, »I, l2SS,S0
Sxsal»» IZlS.So
Visa (altss)
Vi»a <0. tloskrr . adx.) . . Z7.4«
?r-L SS.40
LaäapOSt . . . . . . . . —.—

^ »aticdla» !
Visa

« >

tiriek!
27SZ.—

S50.S0
1401.50
1Z7S.S0
I5SV.5«
ZS2.R
Z7S.70
7b.W

SZ0.S0
IZVI.S0
1Z2I.S0

Z7 Ŝ4

12W7S IZlll .25
IZZS.50 1Z4I.S0
S77.- Z7».-

IZ7Z.50 IZ7S.S0
1SSS.S0 1S0I .S0
74.S2>z 75 .07 ' ,z

R 4̂S SS
'
«

97 4̂0 97«
Uilr-.

« LrT.
vriek !
277».-

S4S.S0
14II .S0
lZSI .50
isvi .so
4IS .S0
W2 .90
29SL0

^5.10
S2S.SV

1W1 .S0
1Z21.S0

Lerlla , 27.
27.

0 -I-i!
2772 .-

S44.S0
I4US.50
INS .50
1S9S »0
4I4 .S0
ZL2.I0
29S.20

74.90
524 S0

I29SS0
1ZIS.S0

W.21
9S.1S

W .29
9SÄ

» . Tlirlck , 27 . tUrr .

llollaack . .
üsssoric
l.oi»!oa .
karl»

2S. 27 . UZri 2» . »i!rz 27. M5n-
7.« 7.70 It»Ii«a 29 . - 21.71»

. 2 .7» 2.70 vrlsssi . . . 42.Z0 42 .—
. 7 .4S 7.S0 . l« .- 10«.-
. Z.!4^» 2.1Z>-, Stootlioim . 122.« I2Z.—

S.S0 S.70 Vdrlstlaal» . . 107 - I0S .—
. 22 .Z7 22 .52 wuli-l-i . 101.7S 1V1.S0
. «1.40 40.10 llasav » tli -s. . 2S0.- 240 .—

Vsltvlrisvdstt .
Kredit kür Mitteleuropa . Wis das Kopsnkagener

Blatt „l 'idens l '
egn " aus Lkristiania «rkäkrt , vird

Lnde dieses Monats in Kopenkagen eins vorberei -
tende Konierenz über die Kreditgeväkrung
an ^littelsuropa stattkinden , voran Vertre¬
ter der sckvsdiscken und der norvegiscken Regie¬
rung , sovie der Direktor de » engliscken Kredit -
vesens teilnekme » verden .

? »vussis «k -

( Zeneral -
VertretunZ kür Laäen : Noncior ? Le Nellert , Kar > 8ruke , I _ en ^ 3tr . 5 .

'
sei . 4993 .

einzig

GZHNS HIstsn

erlernen Erwachsene in jedem Alter in
2 bis 3 Monaten slott

0i -igmai -87 »tsm voll vir . p . / t .
In wenigen Unterrichtsstunden fvielt man
mit vollen Attorden Lieder , Tänze . Over » .
Overettenstücke . u . a . die modernen Tänze :

^ ^ Tonstevv . Ja,, . Kortrott .
S »ir siehere « vrsol, , nnrant . Miherwla
ausaefchlosjen . Uebunasz . „orb . Anmeld ..kosten! . Erklär , und Norsviel täglich

i»—1 . 3—8, Sonntags ii —i Ubr .

Aottystraße14 , S . Stock .

« sin « »»

Beste hand¬
habungssichere

Svrcngtavseln nnd Hiini »sch« ttre zum Sprengen
von Bauinstnmoen .
Pulverfabrik Ettlingen ZM

Sprengstofse

c« I l.ll» eil lotemt . NiIWiiZlillii !

lisrkruko ! . v .

1 °
eleplion I^ r . 4948 , 4949 , 4950 — KalssrstralZe 100 .

I n Zsncis .

K ^ sslsn ^ s -

llsderseo -

^ bfalirtslisten äer Lckifke liefen ? ur Linsicki auf .

VersiclierunZ ^ I ^ AZerunZ V f
^

ulirvverk .

5
^ UZ alten Hüten Verden

tiefen - unci KonfirmandLn - IMe

suk moderne formen umgearbeitet .

ttutkadrik Leisel

passsZ « 40 Kaiser -^ llee 23 .

Keine Kohlennot mehr !
bei Gebrauch der gesebl . gesch.

Brikettpresse .
Alle Abfälle des Haushalts sind verwendbar . Sobe
Heizkrast . lange Brenndauer , Preis Mt . 40.^ .

Kostenlose Erklärung täglich von 2—S Uhr .
General-Vertreter I . Beyerle ,

SKillerftrakie 19. Seitenbau .
Wiedcrvcrkiiuscr aesuclit .

sUvi - iie .en in
tscieüoser äusküliruns
^ . f . « iillersonettotduvli -

iianilluiig m. d . Ii

für
frlseurv

und
Talinteclinilcer

ksiü ^ azser -

apparate
xsn ? von siarkem Kup »
t -̂ r, innen verrinnt ,

»uöen vernickelt , bei

« . S - « Isr
KaiserstrsLe 22Z.
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I

krübiabrs -

^ eukeiten

i i n kvrvorragend sckSrier ^nsvabl

WMMMru .

WMrMM
ZMM MM : :
ZMne ^ cken : :
Mcklacken : ' : :
Zeiöene SMen : :
V/y !!ene Slimn :
il/lüctt -kluzen : :
LillllN -lMe : : ?
»Ior !zen-l! ! elller :

s « » »« ew >°K

Inksdsr
esNIikeiiztt. ZI l.uil«lg8iilsk .

Patent - ^ n ^ valt

»ZU Q Kls > « r X.? «»
^ iogstr. 77 Ksrlsruks Islopk . I3VZ

Herren - unä

Vsmeo - Ztietel

erstülassiße tlaüardett
in verschiedenen OrüLen

Abzugeben bei

5 . 5slimsnn
jVsaK - 8ckukmsckerei
I ^ rs ^ stro ^Ls 22 .

Vslksrden - ^ sekksrdsn
»cdneütrocknenä— gebrauckskertig

tür Anstricke aller ^rt
^ ZsIerkIscts ^kssrtSksI

^ rtellkakt IM 5»>«dvngs »okütt , «katki »t>»aSa iL^ >»» » beim Kolosseum . «

Kostüme. Mänlel
und AnzWe

werden angefertigt .
Mähige Preise .
I . Hartmann .

Srhneidergesrhiist,arlitr. 0t !i^ Slvck.Karls

Ich weres
Gespann

mit zuverl . Kutscher über
den Sommer zu verm .

Mol . - GesellWsl.
S»S6i . ——»

ÄliWÜllN .
<V!»riisiltdziI > ^ s!ssu !>o>

^ klüiinizeks KM
fZokivnn«6ot

SnI? ( kappensuer oäer
LtalLkurter ). «ktutTsi».
Lsuys u 5vkws «v >.?Iuoplnol -) LLÄso».
öaäe-eit a. 6 . Werktagen
Zerren unä Damen ^-1
Vkrvorm . n . Ukr
NÄclimittaxs.
An SONN - u . l̂ si ^ r'-gczsvkloeson

IW ^ Zk7ZkI ^kIZTI-SIZS

OesekaktsverleZun ^ un6 - Lmpkelilun ^ .
deiner verebrten Kunäscbakt ?ur gekl. Kenntnis , daS ick

das von mir betriebene
Polstermöbel - u . velcorationsAesckäft

in mein Unwesen

Kronenstrake 25
verlebt bade .

OIeicb?eitig empkeble ieb mick im tteuankertigen sowie
im ^ukarbeiten jeder Xrt Polstermöbel , kettröste, l^atrat^en und
dergl., kerner im ^ukmaeben von Vorbängen , l.egen von t.ino-
leum , separieren von Jalousien und allen in dieses t^scb ein-
scklagenden Arbeiten , unter Tusickerung solider Arbeit bei
billigster Lerecknung .

^ nt0N I^IiTtll , Tapeziermeister
Kronenstraöe 25 .

Ä -55 , K' » X . » « «

Si ^ e>.- L>cnil_r»k.kt
^ 51- .

Tennis - Platz .
VeteMgnng

fiir wöchentlich dreimal ,
nachmitt . ab 6 Uhr gel .
Angebote nnt . Nr . 9528
ins Tagblattbüro erbet .

!! » » >! > , >»

krieärickzkot

Usuts 7 2 Vt »r

Ali ! MNlIIMt

gegeben von 6er Kapelle des Lad . lZW. ligts . I^r. Il3
(ekemalige I.e!bgrensdierlcspelle).

I» sIM ! vdonmizlliiiislzw Sssntillzsu . — cinMl ! M . 1.8 » mit plogrzmin .

Post - Bestellungen

auf das „Karlsruher TagblaLt "
für April . Mai . Juni

falls solche noch nicht erfolgt sind
Müssen sofort vorgenommen werden, damit in der
Zustellung keine Unterbrechung eintritt . Der um¬
stehende Bestell-Iettel wolle ausgefüllt entweder
dem Briefträger übergeben oder unfrankiert in den
nächsten Briefkasten geworfen werden.

Geschäftsstelle des „Karlsruher Tagblatt ".

Vsrgssöksrungsn
in erstklassiger ^uskübrun^ sueb nsck
sekleedten Vorigen liefert Iknen
Zsmsvn L To .
Atelier kür moderne pliotoxraplne
Knisenpasasze 7 Kuk 547

^uknslkmen jeäer ^rt in nur bester äuskükrung .

^ pzzOrtiSr - ^
kv

in xroSer ^usvvakl empkieklt Z- 0 A

^ a>Keinko16 ^ nöree
ke ^vekrkabrill

^9

>VaIä8t>-. 4 Karl8ruke Tel . 5298 . „

2 ^
Z s?'

tV

Ae ? 5MoFe
"k S/a«
ss»v/e ll/kt/so//cke/l

mZA/̂ s/7

X r ° rt ! X
KokAo »' ?, trocken . per ^ tr. S .SV
Vi' vnnioi ' L, , , , g .
pnsk ^oi - ik , beste (ZualiM,trocken per Är . ! >.—
!n tieksckvvasüer, sckwercr uncZ trockener Vsre , ein -igstes
ms^kenkreies unci dillixstez krennmzterial kür
Tentralkei ^un^ unc! Kesselkeuerun? in V̂ aAenlsäun^en von
4lI0 ^tr. ocler I<abnl3(iunAen von ZlXXẐ tr . ab pomme»sckek .
resp . märkxcll -r swtion, Uickerunx sokort, bietet an I

W ! MeiSZr . k?s «l!« liZW
Lungens !nss !ss SV.

Lonnta^ . 6en 28 . K4är? , vormittaxs U Î IKr
in 6er V/ancielkaUe äes I . Î anxes

BMsMss z. KNÄe8t ^ SHtEs .
onn

i

^ ilciLans ^ vi-̂ enkeier
Qesnn^ — Vortrag : Lckriktsteller ^lkrec! Â a6erno aus

^annkeim — >Ko?ltatZon.
für Î it^lieäer 1 kür Xiclitmit^lieäer 2

Tum erstenmalt
MrmM

Lin Trauerspiel von änton Mlä^ans.
Tukans 7 Ukr . 9. 30

Santax , clen 29. ^är? 1920.
k^ srts

ocier: Der üiarkt von Kicbmon6
Oper in 3 äukzüxen von flotov.

^nksnx 7 Mir. 9 .Z0 ^näe 10 ^Ilir.

SrlHeztW lin

MlMlie . tlililleztlielltM .
Ksrkreit»? , <!en 2 . ^ pri ! 1920
in 6er festkalle Karlsruke

Oratorium kür Soli , ßemiscliten Lkor unä
groLes Orciiesler von ^ug. KluZliarät.

— 4VV Mitwirkende —
^nkanZ ' /z4 vkr. Lnäe gegen S vlir.
^ Int >- ltt » k » rten von 2 bis 12 Î »i-Ic im
Vorverkauf in cien ^ ustkalienbanc!lun?en fr. Voert,Kaiserstr . 159, kür ?lät?e der linken Seite unä frlt?
Müller , Kaiseriitr ! 24a , kür Plätze äer reckten Leite,sowie an 6er Tageskasse .

.̂ 1

Ls/e 7e/ ?5/
'

<7s/>s
76. 7<?/e/?/!0/k 9SA.

o//e/?6 lltti/ Ii?i?5)SlV6//?e,
/ ?asc/ci?/?u ê5>!6,

/?0ÄS

ll. uÄM . ttomvurZei '
>« i-Icol Sil XKNt.8NU»L l ol . ISZS
^Uzfpoikellenvsi'n>ittiue,g un «> An»

unil Vei«!« «» ? von tiÄsisenn.

Lsckvsrsin

am 28 . Mär? in äer städt. festbaNe
Stellplätze nur 2 .2V -// , statt 3 Zl>

SilcvvereinüilklZkllttee .
psImsoni-taZ, l.en 23 . V>Ar?

nacbmittags 4 vlir,
in 6er stscitisciien k êstballe <42. Konzert) -

^ lZttNllZ - ßMM
: ^

von 8 . Vscli .
Xuskükren6e : K. 8e^6e ! , Opernsänger -
(Evangelist) ; M. küttner , Kammersänger -
tLkrislus ) ; /Vi . v. lernst , Opernsänt- eriii -
(Sopran - ^ rien) ; M . kruntscb, Opern - s
Sängerin (^ lt - ^ rien) ; frsn ? 8ckwer<tt, Z
Opernsänger ( senor -^rien ) ; li. /Vtal^ - ^
lNotta, Opernsänger (Petrus , Pilatus , 1u6as, !
Î obenpiiester ) : Mitglieder lies lZicli - -
verein » ; Violinsoü: Konzertmeister pei- H
scker ; Llior kaekvereins; Knaben - ?
cbor von Lcb ^ lern der Qoetiiescbuls ; z
Lkor und Orckester des l.andest !ieaters ; -
Orgel ( t-iarmonium ) l b . Larner; Lembalo -

(Flügel) Kapellmeister Scbveppe.
Dirigent : frit ? Lortole- is .

Kassenerökknung 3 Unr. Lnds 7 Ulir. -
Lintnit »pnv- ss ?. lßiv ^tni >ig >iie «iEi» -
lZ .20 . lt .—, L.d0, 6 .60 . 4 .40 und 3 .20 l
Linti»ittspnvi » L ikiii» Klitgiisilen b bl) -
5.50, 4 .40 , 3 .30 und 2.20 Kartenvor - -
verkaul in der IViusikalienbandlungLvsi' t ?
Kaiserstr. 15^, Ling . liittersir .) se .epn . 638 . 5

. Programm mit I'ext 80 ptg

Lak6 kestaurant

» » . V ^ SKMk )
lnk . fran2 WelZanli

^'elepbon 322. Vîalästraüe 8.
lABlek nackmlttaZs unc! nbenc!»

l Künstler - Xonreit .
l.eitung : Kapellmeister k . pomaroti

öudapest
Sonntazs von ll—l vkr

> ? rükzcboppsn »kon ?ert .

gsaukski 8L !lskMjip

empsieblt sicb ?um von

faK - un6

flasclien - kier .



Adsvknittendiii -«
K. ? raud , Kaiserstrase 34 » .

l 'elepkon 2077 .
KusIlunkislZÄr ' «»

Huslcunftei SürLel, >Venc !t-
etr .3. ^ usk . k. jecierm. l .̂455

/ ^u ^oeti ' ovvkksn .
koNss »

Kar ! dlviliiA, Î uäolkstr . 21»
^ utoverrnlet . kür 8taclt- nn6
T'ernkakrten . lelepk . 3461 .

Ulbert P7skf , VorkstraÜe y ,
^ utovermiete ,u. Kntsckerei
kür 8ta6t - un6 fernkakrten .
l 'elepkon 22l>9

SsncSsgZs ^ en
Van ^ azen ^ erk , Ventsckes ,

0 . t iseker , kaiserstr . 36 .
freust !, Säekler u . tZanäajx .,

frieäricksplat ^ 11. ttosen -
träger , ttruckbäncier usw.

Vntervvagner , ^ok ., Kaiser
VVilk.- ttalle 22/2H. lel . 1009.

Vsi >g «ssOkZ ?5s
^ u ^ enstein , K. Wvle .,Lteinstr . 27. Tel . 93 .
Vessecker , <Z., ZHKriaxer-straüe 22 . l 'elepkon 20!k .
Ne !6, ^osek , Züclenclstr. 24.

l 'elepkon 560 .
l^acroix Lc<^kri »t , SckütTen-

straüe 12. l 'elepkon 1246 .
K«.^ leeS A^ .^ alsek,ttirsck -

»traüe 32 . leieokon 3402 .
diaze !, Sokienstr . 116.

lelepkon 461 .
Qrezor Speek , Uaurermstr .

Vaxianäen , Langenacker -
straöe 21 . l 'elepkon 3695 .

^Vük . 5tober , liüppurrer -
straüe 13. lelepkon 87.

S « 555Ql ? . » 5Zvin >g .
p . Persel , mann , vormals

flecktner , Karlstraüe 20.
Lest . u. scknellst .Verkakren.

Lssokütto
Xrnol «!, 8otienstraÜe 77,8ckwar -vvaläxein:U6e .
L . Lüekle , lnk . XV. kertsck ,Kaiserstr . 128. l 'el . 1957.
Qerder Sc Lekawinslc ^ ,

l<aiserstr . 221. lel . 5081 .
K . ^an ^ messer , l .lli! .V̂ ilk.-

»tr . 17. passeparioutskadr .
K ^ inaner . >.Val6»tralZe 9.

lelepkon 2066 .
Lekvvari , f ? . Otto , Kaiser¬

straöe 225 . lel . 1407.

? . VuttenkSser , f. frie6kok -
Kunst u . Kunst^ev . , Lotien-
»tr . 13b, >Vok. Kaiserallee Ü3.

Msvk ?, « --
^ ltlnzer , Lmi >, öleeliiier v .

Installateur,Qoetlie »tr»öe 3.
? I-Irlir . /Vmol»cl>, Vortiolz-

, <r»Se Z4 Telephon SS.
S. v » rtl >, Xlaupr« IitM . II .

releption ^SZd.
Lo,ol <j L, XI- -I , tilriel, ^ . IZ.

1'el - plion «14.
» bin oivtrick , ljl«e!>»» el

u . Iaiwll »tlon , vareer »tr . I .
X»rl Kuller , Dexsiklllst . 15.

? elepdon Z5ZI.
trle -irlck «Zolclickmliit ,^ ssenveinstr . >7. ? el . 1S37.

Nun » Li Sükne , InZt»lI»t.
Ii. Se<j»ckune . ^Äliriii ^er-
»tr»s « S4. I eleplzon 417«.

l^ llll «r S, Solin ,« '»><!„ r»l>« SZ ? ->. 1474.
1» I. XülZler , tterrenztr . 4S.

relepkon S17.
Sotilsckter , (Zervix -

strolZe 5. lelepnon 1702.

Llseiznei »
l-eop . Statker . vorm . Otto

Kassel , ^ walienstrsöe 4 .
l 'elepkon 222S.

? r« nT Vozel , ^ elltr I^-clik.,V/oriZerstr. 1, 1°el . ZSY2.

«zssc - jzÄI ,
Ne !n , Kaiser-Vl'iHiolniIialle Z.

? clep!ioll Z7Z7.
ki >oni ? lv!» viri .

bnsnno ^ol
S . Uaenkeimer , veZeiiksl <I»

straLe 4.
Ll -unnvndsuv -'

? r !e Îr . ^ molscli , Vorliol^-
»trage 24. I 'elcplion SS.
Vuvkdsr « ttei ' sik !n

Lertliolcl vodler , t?il>
prin ?.enstr . 2l>. ? el . 5S74 .

L . k'eiZIer , Nerrenstr . 21.
? elepNan IYS5.

vie .Vtitzliecier 6er !<srlz .
ruker Innune .

VVeriiststtt i . tjueliliun »t
K. Otto Lekick , >V»lä-

straüe 30 . ? eleplioil ZMS.L . ^ .^ ensi k»kclik . , l ênsi
Xreu-str . 20, Telepk . N >̂0.

KUsKSENMSvK « ^
vütteker , ^ 6 ., ^ äl - r-tr . 40.
^Vakken »!iat ^e>,K» iserst .22?

Mnx . ttirsckstr . ? el . Z3S!̂.
vü >»ston . UNÄ pin » v >.

iss« !»^ iiisiion
LmII Vo ^ sl 51o!i k. , Ind . ticli .

>iart . t-üacli , rrieclricds -
platü Z. ^ elepkon 1424 .

lisbr -Wikler , Xaiserstr . 237 .
? eleplioii 1^54.

Lss »o » SS >>is
Lpltikalien , ^ lieobalcl ,

Xriez5tr . 72. sei . 4107 .
viiem . Ässvnsnsi .
IZ. l^ ,ek , radri !< Soileil-

strsSe 2S. ? elepli(,n 1?SZ.
Filialen :

KsiserstraVe 40
I.u<IviAspIatT 40 »
Km venstraüe I
Kalser-^ Ilee,LclieK!>rners !.
^ »rienstraLe 4Z
I-lllivviz - ^/ükelivztra ^e IS
KiieiiistraSs 2 1̂,
vurlsck > i lauptstralZe SS.^ uxustKe !»er >Xörnerstr . 18,I 'el . 2497 , Filiale Mark-
xrakenstr . Z3, ? el . 13S7.

« ari ? !ine » », >I,rienst . lS,2I? !>ial« : Kaiserstraöe bb .
leleylion 2SZS. «Zcgr . 1870.

0amsn ?nZssi » »s unii
lssl»«SStZSS !,

^ rlokl ? l^i !? , Karl-rriedrick -
straöe IS . ? eleo !ion 2RZ.

Ktsrtln iiosenvviiik âuller
tta >i !i),Kurvenztr .23, 4. St. r.

frleci « Selimlclt , Lpe^.-Va-
meniriziersal ., tterrenst . IS .

0 » n »vii » oii «i « I -i» n. u .va «n « n » ol,ns ! ^ o >»»
n» o >»to ? tnnon

^<Z». kiumenztstter . Stein-
»tr .21 (Iuc>eI>llla«̂ ).r - l .1Z4S.

^ ue . Xokimeler . Vlo-lezaloll
K»r !straöe 7. rel . I47l>.^ oäenwerlcstatt

MiNIer -LIsen , ütükldurs ,Qrabenstr . S. 1°el . ZSIS .
^oliannsZck waeer , Nirsck-

«tralle II I.
Stünxle , Agilolf , Artel ZZ.

? elep !><zn 1174.
^k» . l<. VVe!»er , l .nck« IẐ -

plat - KI II .
» b>ert ^Vlrtk , Zokienstr. 114,8trallenbakn - ^I» lte»telIs ,Lcke Scdiüerstrsöe .

0 » n,pk « li » vksk ! StaIi
vamptvaseliaostalt Wenclt ,Ind . : tl . ^Velnkeimer ,Karlsrvlie- Küpp . 1"el . 2S09.

0osZn <oktio »is .
an »5i«! tvn

llnzerieker . VsrtilZ '.inz »-
Än «t» It k̂ rclr . Sprinzer ,
?»larkzrÄenstr . 52 II links ,
^ boiin . kiir Nauskes . unter
xünst . Lecilnzimz . ? . Z2K3.

i«. SisbMs »»« » -
gosvl,g ?! o

I>IIK. ^Sger , Lranerstralle21 .
? s5>rii-at!r>n aller Sorten
Orglitzekleelite .

ZZnS ^ ez ' eiOn
fr « N2 Oc»rnkezm,6cküt ?en»

strake 36 . Zpe? . : 8ckirme ,Ltoe^e , k'keiken .
Kvnrac ! ^ !ne !<, !) enZ1er

Xaekk.. ^ kaäemieziratte 22.
LIskt »»ii8Okv ll. ZsZ,T - u

VusollZt ^ ^ Ze-c!, diirsckst . 12.
I 'elepkon 414 .

Julius ttnmbolät »
straüe 19. ? elevkon 3765 .

Llektra Karl ^ ruke , ! ûc!vv.
l^snr , Stelanienstraste 62,elektr -meck. >Ver!i8tAtts.'̂üttQrer , Lletctri^ täts-
Qeseüscnakt m . b . tt .» ^ ka-
6emiestra !5e 23 . I 'ei . 1631.

Qruncl L- Oekmieken ,
VX̂ lastr . 26. Tel . 520 .

ln^en .- Vüro <2loor L» /^ppel ,
t<aiserstr . I72u . 190. 1'.4^92.
Llekt . l^Zekt- u . !<raktan !.
Llektr . ^ a?clunen ,

'Irans -
korinat. ,^ lekt . >Värmsavpar .

tt .van K» !e !e, !n ^ i:nlellrbüro
tür Llektrotecknilc , Lrd-
prinzenstr . 36, Tel . 545^ .

/ skob l-sonkarcl , l<üppur -
rerstralZe 90 . 'l'eiep .i. 4942 .

^ clolk l5o »msrin «» vs1 <x ,Llektroteckn . Installatious -
eesc^äkt , l(srlsrau <: L. ,l .essia -str . 40. 1'elepk . 3742 .

? rie6r . Höckel , ^ uxarten -
straLe 49 . ? elepkan 3203 .

LisIrti ' vtLvkniSle, '
^ lex . Lexer , xValclstrake77.

I 'elepkon 1544.
Lioktra Ksrlsruko , l^uciw .

l<en ^, LtekanienstraÜe 62,elektr .-meck. »Verkslätte .
Lar ! diakr ^ an ^ , Kaiser-

straöe 225. ^ . 3026 .
k â k nns r>no z, a z»a tu n
ttartun ^ L» l^üser , Marien-

stratte 63. Telephon 3211 .l^uclw . /Vlül !er,XVmterslr . 27 .
k^si ÄSi ' si

v . I^ sek , i' abrllc Svkien-
straöe 28. Telephon 1953 .

Filialen :
Kaisersiraüe 40
l^Uiävjxsplat^ 40 »
Kurvenstral^e 1
Kaiser- 4 !tee, LckeKürnerst .
^ arienstraüe 45
I.uäwis - >VillteiinZtraks 18
kkeiustratte 23 ,
Ourlaek : ttauptstraLe 86 .

^ uLustl5ei8er,t (örner8tr .I8,lel . 2497 , riliale ^ arlc-
xrakenstr . 33, l 'el . 1387 .

Karl Nmeu » ,vi »rienst .19/21
Filiale : KaiserstraSe 66.
leleption2838 . Oexr . 1870.

Rodert OluclcstraLe9.Wll !i . Lauer , feilenkauerei ,VValclkornstraSe 17.

k^snsienr ' SZnigung
5ücicl. Relnl6unL »- ! nst !tut

KaiserstralZe 34 a ^ el . 2077 .
^ NZSSUL ' S

Martin KosenxvinZc (an3er
ttaus ) , Kurvenstr .23,4 .8t . r .

I^uKl ' UNtEI ' NV ^ MVk '
O . k .̂ Kübler , fukrunter -

nekmsr , fierwixstraLe 52.'l'elepkon 3598 .
fran ^ Oeks , k̂ ukrkalterei ,Qvetliestraiie 86, besorgt

V/agMnla !wnTen , fraclü
u . Ltückgutkukren jecj . ärt ,unt .^ usiek . prompt . Leclien.
unä reeller LerecknunZ?.

KsZvsniLiios ' Ls,stalten
Okr . k̂ r . Müller , kiüppurrer -

strake 32 .
Ki« s » »snei Ä?» sss >».

ls ^tunFSi ^ s ^AlZaLvuncz
8 . Vartk , Klauprecktstr . 11.'5e1epkon 2936 .
Lusoi ^ Lt !̂ ie .Z, ttirsckst . 12.

I êlepk >n 414 .
Kar ! Butler , l) sZenkelcl §t .15 .'lelepdon 3551 .
VVilkelm K<̂ 6 ^ V, V/er6er -

straüe 62 . ? elepkon 2072 .
(Zeors Naukler , l^appurrer »

straöe 29c . Tel . 2629 .
frlecl . Müller öl Lokn ,

>Valästraüe 62 . ? el . 1474.
^u !. Rüttler , tterrenstr . 48.? eleplion 517 .
Leklaekter , Qerwi ?-

stiaLe 5. 5el . 1702.
l êop . Ltatker . vorm . Otto

Kassel, ^ mäuenstralZs 4 .
^ elepk . 2226 . Installations -
zzesck^ft , sanitäre rians -
instaliationen , Vaäer- unä
Klosetr-^ nla^en.

franx VoZel , Kelter Nackt .,V/eräerstr . 1, l 'el . 3692 .
OZntns ^ oZon

(SksnzAsZsgÄntnvi ' oZvn )
Oar ! ^ ulisr , Sckekkeistr. 48 ,Soe- iaitur Neuanla ^ . n .

Unterkalt , von Nut^> unci
Äer ^ärten . T'ülepk. 2519 .

Lvp ^ v >l . Lo ?Splionung
fercl . Kübel , Kaiserstr . 33 I.

l 'el . 343 ).

Kspse ?»
^ ran ? L !«ekok .ir ., Î rieclen-

straöe 14. lelepkon 2787 .
^ 6o »k d> it ?, Oipser - u . Ltuic-

lcaleurLesckÄkt, 8cknet ?ler-
straöe 22. ? elepkon 1355.
l_Iebernakms von Oipser -,8tuk !cateur- unä fassaclen -
verput «lrbeiten ii» jecier
^ nstukrun ^ : Lstrick -Loäen
^ ementput ?ardeiten .

fr !e6riett ?<atrel , Karl-
straöe 68. I 'elspkon 321S.

k! ! s » si »sien
^ o ». Nurst , Olaserel nvä

8ckreinerei m .elekt .klasek .-
öetrieb , Lclce /^ orx ên- u.
lUebensteinstr . 2 . l 'el . 3545 .

k̂ erc!. l-ans , Olaserei . ^ ka-
äemiestraöe 27. l 'el . 2901 .

lZnsd6enIrn,3Isi '
vv . Oonraci v n . fürter ,äireictam frisäkok . l 'el. 914 .

Klenert , Naekkolx., Karl-
^ ilkelmstrake 25 .

Nelnr . Kromer , Karl -V̂ tt-
kelmstraöe 45. l 'el. 1721.

biuK derber , V/itt, ., Karl»
V/ilkelmstr .35. n .Karlstr .21 .

/^ . ZteZner Ll î. Oültünser ,Ksrl- V̂ ilkelmstraÜe 41 .
Karl XVe»termann , Karl-

V/ilke!mstraöe 28 .

l -Ẑ aveus ' S
fr !e6rick fiseker , Oebr .

l 'rek^ er Kackk. , Zerren -
straöe 36. lelepkon 1857.

KIKZin̂ , ^ierm ., (Zraveur-
meister , ^ liaäemiestrake14 .

k̂ ran2 k56. Knapp , Kaiser-
Passage 3, Kautsckukstemp .,3ckilcler,petsckakte .l 'el .1713

^ a ^ns »' u . « os ' rZsvtioi '
AncZr. Kleber , >V!caäemis-

straöe 2 ^» lelepkon 2035 .
^ !s «^ . i « gssnlsgen

va ^ . Nel ^un ^ sdauanstalt
Karlsruhe . Ink . : lnF . fr .
VVeiZele Le l-. l-oknert ,KarlstraKe 36, l 'el . 2139 .

ttsSxungs - un ^
^.MtUNgSonZKFAN

^ u !. K<5ü1er , tterrenstr . 48.
lelepkon 517.

^akod ^.eckner , I^ er in
Kockt,er6en , Oaskeräen , la
Fabrikate , Klauprecktsr . 22.
lelepkon 4113 .

VVZlkelm >Veber , 8cküt ?en-
straöe 42. lel . 3363 .

^ V^ ZSQ ^ ÜSL ^ OZ' DZDZ ,
Karl tiu !Nmel, >Veräerst . 13.
kasiermesserkoklsckleiterei .

tt . ilntslott , kasiermesser »
kokl -zKtileikerei . Amalien-
dtraöe 43 . l 'elepkon 4182 .

SNStAZtorZ !
dar ! Kraemer Le <5!e .,frieclenstr . 7. l 'elepk . 624 .

Impressen aller ^ rten
Damen- unä rlerrenküte
nack clen neuesten formen .

ßgu Ts?» ^ «zZZQ I'
^ lkr .Oüntker , 8pe?ia!xe5ck.

kür lierrennüte , Umarbeiten
nack «leu neuest , formen ,^ äkriilUerstr . 59 . l 'el. 3036 .

Leknei ^ erLrttanselmann ,
8pe -:ialität : Umkormen von
k)amen- un l̂ ^ierrenküten ,Krie^straöe 70.

^ UNssvttv ^ D, LoliZ . unsZ
Sslias ^sa ' doZtoz '

R . Oroutar », Kaiselstr . 179,Oolcjsckmieäe - V̂ erlcstatte.
>Xnic. v . alt . Oolä u . 8 .lber .

Lm !l Ma ^ er , kiarlenstr . 65 .
(Z. Sekmi ^ t-Ltaub , Ukren,

Juwelen , Oo!6- un6 8ilber -
v/aren , Kaiserstraöe 154.

Paul Staad , frieclrickspl . 8,verlest , k. Juwelen , Oolä-
unä 8ilber >varen , 8pe?. :
Juwelen in platinakassunx .

^ uweüerVVicimann , Kaiser¬
straöe 112. Juwelen , Oolä-
untl 3ilderv/aren . — l^ixene' Werkstatt «. —

IisvkeiS §« n
Karizr Kunst -Keramiselie

^ ianulaktui ', (Z. m . b H . ,
Soclienve ? 3. ? eiepl, . 5334.

^ nitr . Kleber , ^ lcsäemie-
»tr»Se 2? . lelepkon 2035 .

Uußen Kellner , Täliringer -
straöe 5S. lel . ZMS.

tlup5v ^ » vkn >Zeki «z
Karl Qrleker , öauiFeistek-

strage 12, Xupkerscnmieäe
unci Ver- innanstalt .

? r . Sckv/ar ?«, ettlinxer -
«trage 4S. l 'elepkon 58 .

Iliikls -'
Ai . Llran , LurxerstraSe IZ .

lelepkon 1587.
iüLlkei '

l -eorz ; Krieg , ä -ilerstr . 32.
Neinr . ^ inli , Lssenvvein-

strage 38 . lelepkon 3855 .
ktii ?' Si : Z,n «zne «Ln

^ clolk I-Inlienlaub , Kaiser¬
strage I9l . lelepkon S4S.

^ uzust Lcbnorr , Kunst-
liürscknerei , Kreu^str , 27 .
lelepkon 2S2Z.

t . svkisi ' ei '
K . Oorvvartii , k̂akrrääer ,/^»»ckuisn , Sckilller ,

.̂ larienstraljs S.
lZebriicler Kappler , ku -

clolkstrake IS . lel . 2012.
UsitenmödsZ

L. Sekütr , Kaiserstraöe 227 .
lelepkon 2498 .

VV. Se !,ijt ?e,lape « erm«ister
vootkestr . 23. lelepk . 3012 .

iVisZvn
tierin . veektoill , I>IeII<en»t .I
Neinrick Lecher , IVlaler- u .

liinclierxezckäit , tlurlacker -
«trage 85. lelepkon I32Z .

^ mii tZaesckner , lVlaler-
lneister , Sckü' zenstralle 18.

^ s - ob OroilinMr , /italer-
tiesckätt , ^ malienstrag « 37.
lelepkon 4S. >Voknunz :
V̂ estenästraL « 40 .

k̂ mil Neclc , Kirkel 14.
lel . 4SS5 .

Julius I.eni , Herrenstr . 54.
VVertlilismmer , » aler-

meister , I.uis-nstrake 37 .
Kicbsrcl l-iebier , Maler¬

meister , ^ nxartenstr . ZV.
KZsinsi ? « ZIts Kl »»ic

l.egrum Li ttausr , Karl-
Vilkelmstr . 14. lel . 3427 .

klevSAsnilcsn
^ ullu » ^ klLöt ! , llumboiät -

straöe IS . lelepkon 37S5.
!Aii !>o ! t ? si >» poi »toiii .o
Otto frub jr ., Vorkstr . 28 .

lelepkon 1039.
Ksri IVIulfinzer , Vorkztr . 8.

lelepkon 17ÜV

Wiitzr « nir «seksi »
Aciolk I.inclenlaub , Kaiser-

straüe ISI . lelepkon 84S.
k!Ä!« >ia » oi >i »»on .

iiopai »» tui -oi >
Nartunx Li Küeer , Marien-

»tratle S3. lel . 3211.
vpiillE, .

L .SIckIer , Ink. ^ lkr. Sckeurer
xexea .6 .Nallptpozt .l . 2235 .

0 ^ «>«»pZ6I » o >io
kuvd » KIsii >ui >o

l » Selbe , ttirsckstr ^Le S2.
lelepkon 205S.

Paul Lcbmliit , ^ Zkrinxer -
straöe 77.

p - i-koNdoitonIsg « ,»
tterm . Knab , Parkettboden -

xesckäk!, keparaturen , kei -
nizen , Mckssn , Viinelm -
strage 33, lelepkon 3051 .

Stetan Volk , Sckut^enstr S1.

peniivkLnmsekei '
(» » » ' « i' doiton )

tt . vieler , Ksiserstraüe 223 .

^ Z,oiognspS ? vn
3üälZeutscke pkoto ^ r . Ver-

LrööerunFS-^ nstalt ? r !t?
^ lbreekt , Kaiser-^ llee 51 .
l 'elepkon 2443 .

Kar ! Lauer , ? kot . Atelier ,
kiolticestraöe 83. l 'el . 821 .

Atelier k<embranc ?t , Karl-
frieclrictisir . 32. lel . 2331 .

kausei , Lc pester , Atelier
vornekmer ? koto^rapkien ,
Ver^roöerunZ^anstalt , frb -
prin ?enstraöe 3. lel . 2678.

Lamsvn öL Qo ., steiler kür
moderne^ pkotoxrapkie u .
Ver^rööerun ^en, Kaiser-
Passage 7. l 'elepkon 547 .

N . Lekmeiser , küppurrer »
straöe 1^. l 'el . 2489 .

Lebüntkaler , ? kot .-^ nstalt ,
VVeräerplat? 31. l 'el . 2145 .

S' alstvi ' si ' unrß
QaScvk ' sisups

L . 8ckütz ,̂ Kaiserstraöe 227
l 'elepkon 2498.

Jose ? Steimel , kuäolkst . 22.
l 'elepkon 3082 .

Puppenkliniken
5i . Vieler , Kaiserstraöe 223 .

? uizeyo » oZHA? to uns
Putrmaokv -' S-Hnon

Oesckw . Outmann , ^ cke
Kaiser- u . V̂ alästr . l êl . 618 .

8 . ^ o »enbusek , Kaiserst .I37
am ^ arlctplat? . l 'el . 3065 .

Kskn » tu ^ I1Soci ?ttvi ' o >
L . Seite !, v/alclstr . 35, 8tb . 1̂ .
VV. Seite !, vurlackerstr . 103 .

Kotts6vn >' opai ' atu >«vn
pk . l 'kimi ^ , Nellcenstraöe3 .

Ssttivnsivn
L . Kwtkr Ink . 0 .

Oisckinxer , Kronenstr . 25,l 'elepkon 2613 , Keiseartilc. ,sämtlicke 1-ecjsr̂ varen .
^ axOswa !cl,8cküt^enstr .42.

l 'el . 238t . t.a? er in pkercle-
xesckirren aller ^ rt . 3elbst »
^ekertixte i<uclcsäc!<e .

VokIseLvi ' Ssen
L !. Oalla ^ ini , Kreurstr . 7.

Orööte 8pe ?»al - prä ?isions>
3ckleikerei tür alle Oevverbe.

Kar ! ttumme !,V/erclerst . 13,
kasier messeruolllsckleikerei

N. ? intelott , Rasiermesser -
koklscklelierei ./Vmaiienst.43

Svkiosssz - sisn
)Vlb . i-' iscker , Scklosserei ,Kaiser-^ llee 95 . l 'el . 1748.
L .Ouiekarclazc , kür ^erstr . 9,Lau- , tier6 - unc! l^eparalur -

verlcstätte . l 'elepkon 1496.
8ek !aebter , »Oottes -

auerstraöe 10. lel . 1595.

SvkiHS >liQnme >» ^ vi »
v . Voüek , ^ aö-Oesckakt,

Kaiserstraöe 219 , 2. 8tocle .
^ .Oattertkum , ieine Nerren -

sckneiäerei , Kronenstr . 31 .
^Vi!ke !m Ouk !, vornekme

tterreasekneläerei , Krie?-
straöe 92. l 'elepkon 3630 .

<5br. ttoumann , tterren -
sckneiclerei , rlirscdstr . 40.

Svkn « iiiei »insiS ^ Lr
K .^ lünck, . lerrenmaö ^esck.

u .8tokkla ^ . , Kais>.raIIee77tt

So !ipsidmasvk >n « n .
kspsi ' aTupLN

L . Seiler , l^übsckstr . 20.
8ckreibmasckinen samtlicd -
8x»teme . ^ llein-Vertretung
cler Polxxrapk -Sckreibma -
sckine . lelepkon 2659 .

p »u ! Lräuer , ^iebelstr . 9.
l 'el. 2224 . Keparaturverlcst .
k. öüromasck . aller 8>steme.

Kar ! ttakner .5ckreibmasck .-
Reparatur - V/erlcstätte kür
sämtl . 8>steme . Amalien-
straöe 51 . l 'el . 2127 .

8 « k ? « insi - sZvn
Lm .vakm, ^ ar !<xrakenst .33.

3vk »»itt « nini,I « i»
Ksrin - lleebtoltl , !>lelkenzt .1
juliu » I^ nr , tierrenstr . 54.

Sokllkins «ik « i>
8 . Sal - mann , ^ aaüarbelt .

Kreu ^straLs 22 .
Seilen

Larl Sckän .'ierr , ttank - n.
vraktseile , Kaiserstraöe 47.
lelepkon 20S9 .

Stsn,psl ?s ^ «»>lrsn
frieltriek l̂ iseker , Oebr .

Irek ^xer !>iackk . , Zerren -
straöe 36. l 'elepkon 1857 .

StSokonsZ . uneS
^ opissvniogssvkHZGio
O. Kin6 !er , rrieäricks -

platT 6. l 'elepkon 5519 .
H. ^ ieLler , -<urdel - , ttancl»u.

perlsticlcereien k. Kleider u .
V̂ äscke , ttoklsäume auck
in fi ^uren , Kaiserstr . 188.

TLnump ? .
0I »NSUAPUNA2SNLtaN
Kuclolk Viessr , 1. Lact .

8trumpk -Oro6erneuerunxk -
anstatt , Kaiserstraöe 153 .
l 'elepkon 740 .

L . ^ ainaräx , V7a!6korn -
straöe 21 ( ? ost ), linker
Leitenbau , ^ 3tock .

!jni »znsvi » vn
L !oekmann,0 .,t<ai»e55t .66,

Ukrenspe/ .ialAesck. ^ . 3542.
Lrnst 8ckrari »n,V/ . Eckerts

I>lacklol ?er , /̂ arienstr . 20.
Ung sri » ?« »>.
vo »4i >Nung

tlnze ^ieker . VertüZunZs -
Anstalt fr «Zr. Springer ,^ arkj^rakenstr . 52 li links
Verkauk von Vertll^un^s-
Mitteln 5elepkon 3263

'

Vs ? nZvkIunFsan » 5«M
Okr . k̂ r . Müller , küppurrer

straüe 32 .
Voi ' viottSitSvungon

L . diottermann , ^ älei^
straüe 13 lll .

Nkasrze ?»
N . vrancl , lnk . : lok . Keiler ,Lanmeisterstr . 32 . l 'el. 1163.

Nelcl , ^ osek , 6ü6enclstr . 24.
l 'elepkon 560 .

k' -» 3okienstr . 116.
lelepkon 461 .

? rlei !r . vürklinZer , Stein-
straöe 31 . lelepokn IIZ0.

(5
Karlstrage S8 , lelepkon Z2I5 .

Uoboi -nskino vcin VIp » « ,». , Stukkatur
vi ' » ktputrsndo >ton .

8 I » e 2 j 1 ! t » t »
? » »» » Ä „ nx,u «zc. un -i Si « Inputnoi >b « Itvn .

WZG Äis 5sst
so Äßs Lrnts!

Ss ^ ivn inisvks »^ k> nte
iiociilceimtäkig , nur von Allerersten unä
^ uverlSszixsten 2!üctitern bietet sn

MHüickzM
7 -ei . 226S . frlkilricli keger , « - ristr . ? 8 .

Möbel-TTKnsMorke
mit Möbelwagen und Rolle , sowie Transport ein¬
zelner Gege>stände , Bervackuna und Lsgsrung
für ganze Einrichtungen und einzelner Gegenstände."Navier , Koffer zc.. unter persönlichemMitarbeiten .

Jakob Mayer ,
früher : Jakob Mayer K Solin .

Kailorktraks SS . Tetevbon im Hanse S488.

AMAUAz
, l!» llll III..>.ll>!l.. ^ IlUklllllllllU l. lllll lilllUUIilll ^ Illl lllllll

t . ! « ? » »»- «- , » vs . 4 S rsg « !

Krszen . « ansclietten . Voi -liemäen ,cile dis ^ ont .1» sbenä ünzeliekert sinch
können Samstag abxekolt wsräon .

Adolf Bender
Telsvlio » l ?S1 Gerwigstr . 18 Televvon 17S1

Blchnerei und UMiMMiisl
Anfertignna von Gas - « nd Wasssrleitnnaen .KloZettanlagen » sowie Revar « t « ren aller itlrt.

Iiaben in sWen einsciilZKiAen Oe -
sckäkten ; ciirekt nur -m V^ lscierverlcäuker .

LL .isWbgsßgi
' ilksfgiigsnfzbsik L . ÜI. b.l! .

Sclii ' smbel ' ^ <VVLrttdZ .)

i<srlsru ^ « l ^
emsprecker 731 .

Knnskinssisli « !, z
S - Kerrstratis 10 a VVilwkorn - tr . Z, it ^ clen
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Zettungsbestellung .

An das Postamt (Ieitungsstelle)
Hier .
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Karlsruher Tagblatts ab
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Die Vorgänge im Reich.
Aapp und Genossen.

lEiaener Drabtbericht .1
b Berlin . 27. März . Dänische Blätter melden ,

Kapp und der Chef der sogenannten Neichs-
dv ' ei v . Falkenhaufen auf dänischem Bo¬
ten eingetroffen seien. Es geht noch das Gerücht ,
datz Ludendorff sich ebenfalls nach Dänemark
»-wandt habe , doch ist dies noch nicht bestätigt .

Ein unaufgeASrter Vorfall .
lEiaener Drabtberiebt .)

Verli » . 27. März . In FriedrichShagen
dar es zu mehrfachen Zusammenstößen zwischen
der Bevölkerung und der ' Sturmkompagnie
Kflugkhartung . die bei Ausbruch der Unruhen
»ach FriedrichShagen beordert worden war , ge¬
kommen . Als gestern abend Hauptmann von
Pflugkhartung mit anderen Insassen im
Automobil nach Berlin fahren wollte , gab es beim
^»fahren des Wagens eine furchtbare Detona¬
tion. Das Automobil ging in Trümmer . Die
Massen wurden durch die Kraft der Detonation
ws dem Wagen geschleudert, wobei Hauptmann
° on Pflugkhartung und Offizier stellver-
treter Kluge getötet wurden . Die übrigen
Anfassen des Wagens . Prof . Egiu hart und
Srau von Thiessenhausen sowie die Fah¬
rer und 10 Mann der Sturmkompagnie , die in der
K-ihe gestanden hatten , erlitten zum großen Teil
' chwere Verletzungen . Es ist die Mei¬
nung verbreitet , daß eS sich um einen Anschlag
Segen den Hauptmann von Pflugkhartung han¬
deln könne. Hauptmann von Pflugkhartung war
«iner der Offiziere , die Liebknecht vom Eden-
Hotel nach Moabit transportieren sollten . Er
»>urde seinerzeit vom Kriegsgericht von der An¬
klage . an der Erschießung Liebknechts beteiligt
Sewcsen zu sein, freigesprochen.

In Halle.
iSigener Dvabtbsricht.l

d. Berlin. 27. März . In Halle ist wieder
»ach den Kämpfen der letzten Tage Ruhe ein-
Setreten. Die Abgeordneten der Arbeiterschaft
haben sich mit dem Staatskommissar Hör sing
»Ser folgende Punkte geeinigt : Sofortige Ein¬
stellung der Verhaftungen und Freilassung der
volitifchen Verhafteten , Zurückziehung der Reichs-
>vvhr in die Kasernen , Strafverfahren gegen alle
iegcnrevolutionäre Vorgesetzten , sofortige Auf¬
lösung der Freiwilligenverbände , Abgabe der
Hassen an die Zivilbekörden , Auflösung der Ein -
dohnerwehr , Bestrafung aller Schuldigen am
Vutsch , Amnestie für alle Kampfteilnehmer gegen
öie Gegenrevolution und für alle politischen Ver¬
sehen, die vor dem 12 . März verübt wurden .

Die Vorgänge in Duisburg .
lE ?gener Drahtbericht »

f. Duisburg . 27. März . Nach einer Erklärung
des VollzugSrats fordern die roten Truppen stür¬
misch die Weiterführung des Kampfes . Die ge¬
samte Gewalt wurde einem Exekuttvkomi »
t « c übergeben . Die Kämpfe an der Front sollen
»Ut aller Energie weitergeführt werden . Sämt¬
liche Bankdepots werben als beschlagnahmt er¬
klärt. Die Banken in der Stadt sind sämtlich
Erschlossen . Die Leute , die ihre Guthaben
abheben wollte« , fanden keine Deckung mehr
»nd stauten sich vor den Gebäuden . Alle nicht »
rationierten Lebensmittel werden
ebenfalls beschlagnahmt . Die Polizei wurde
entwaffnet . Die Pressezensur bleibt bestehen,
der Oberbürgermeister wird feines Amtes ent¬
hoben . Es soll sosort ein „Arbeiterrat " gebildet
Zerden , an den Wahlen hierfür fvllen nur die
Arbeiter teilnehmen können , die auf dem Boden
der Diktatur stehen.

Beendigung de» Düsseldorfer Buchdruckerstreiks.
<Elgen«r Drahtbericht >

^ Düsseldorf . 27 . März . lWolff .) Nachdem der
Mchdruckerstreik gestern beendet wurde , sind
heute die bürgerlichen Zeitungen seit
üem v. März zum erstenmal wieder erschienen.
die amerikanischen Lesahungstruppen in Deutsch¬

land .
SSashington . 27. März . DaS Repräsentanten -

?aus nahm eine Resolution an , die von dem Prä¬
senten WilsonAuskuuftverlangt über
die Notwendigkeit , den Wirkungskreis und die
Aufgaben der amerikanischen Besat -
» UngStruvpeu in Deutschland . Ferner
"erlangt die Resolution Auskunft darüber , welche
«efehlsbefngnisse dem Marschall Fvch über diese
Armee zugestanden seien.

Paris . 27 . März . lEig . Drahtbericht .) Wie
verlautet , haben die Vereinigten Staaten
^ schlössen, sich gemeinsam mit Großbritan¬
nien und Italien einer militärischen Aktion
ber Alliierten zur Aufrechterhaltung der Ordnung
>lnd Ruhe im Ruhrgebiet zu widersetzen .

. Arnstadt , 27. März . sEig . Drahtbericht . Wolff .)
Arnstadt ist heute früh von Reich swehr -
>r Uppen besetzt worden . In der Stadt
herrscht Ruhe .

Erfurt , 27. März . lEig . Drahtbericht . Wolff .)
beute ist der Generalstreik abgebrochen
worden. Die Straßenbahnen verkehren wieder .

Außerordentlicher Parteitag der Demokraten
Bayerns .

lDrahtmeldnng unseres Nürnberger Korr .)
s . Nürnberg . 27 . März . Der heute in Nürn¬

berg tagende außerordentliche Parteitag der
bayerischen Demokraten befaßte sich vor allem
^ !t der gegenwärtigen Lage im Lande

im Reich. Die einzelnen politschen Vor¬
läge und die vielfach von scharfer Kritik ge¬
kürzte Aussprache fanden schließlich ihren Nie¬
derschlag in folgender Entschließung :
. »Der außerordentliche Parteitag der Deut -
Heu Demokratischen Partei Bayerns verur -
eilt unter allen Umständen alle Um¬
riebe zu gewaltsamem Umsturz der Reichs »

?nd Landesverfassung . Er verurteilt sie um
lv schärfer, je mehr die Träger dieser hochverräte¬
rischen Unternehmungen durch Bildung und
Lefitz in den Stand gesetzt waren , das Unheil
^ auszusehen , das sie heraufbeschworen haben ,
^" t großer Schärfe wendet sich der Parteitag
^ aeu jeden Gedanken einer Klaiieu »

herrschaft und besonders gegen den Ver¬
such der Gewerkschaften , den Parteien
ihren Willen aufzuzwingen und zugleich politi¬
sche Sondervorrechtc für Berufe und Stände
zu beanspruchen . Die vom ganzen Volke ge¬
wählte Volksvertretung kann von keiner außen¬
stehenden Gruppe , welche immer sie auch sei .
Bedingungen entgegennehmen . Sie handelt
nur aus eigenem freiem Willen nach ihrer
Ueberzengnng .

Der Parteitag nimmt zur Kenntnis , daß die
Deutsche Demokratische Partei bemüht war .
die neue bayerische Regierung unter
Zuziehung des Bauernbundes auf dem Boden
der Koalition , die im Reiche die friedliche demo¬
kratische Entwicklung und die Versöhnung der
Bevölkerungsklassen gewährleistet , zn bilden .
Er billigt , nachdem dies mißlungen ist , die Be¬
teiligung am Ministerium , die erfolgte , um dem
Lande in der schweren Lage der Uebergangszeit
bis zu den Wahlen eine Regierung zu geben .
Er erwartet von der Deutschen Demokratischen
Landtagssraktion und von den demokratischen
Ministcrn , daß sie unter den erschwerten Ver¬
hältnissen mit erhöhter Wachsamkeit für die
Wahrung der demokratischen Grundsätze sorgen
werden . Bon der Politik des jetzt gebildeten
Ministeriums wird es abhängen , ob die Deut¬
sche Demokratische Partei es fertig bringen
wird , in dieser Regierung zu verbleiben .

"
Der Parteitag , der sehr stark besucht war ,

schloß mit einem Hoch auf das deutsche Volk und
das deutsche Vaterlaud .

SäMe Politik .

Die badische Gesandtschaft in Berlin .
Die „Frkf . Ztg .

" läßt sich aus Berlin melden ,
daß eine Neubesetzung des Postens des badischen
Gesandten in Berlin in Aussicht genommen sei :
die Stellung des bisherigen Gesandten Wirklichen
Geheimrats Dr . Nieser gelte als erschüttert .
Aus eine Anfrage beim Staatsministerium wird
uns mitgeteilt , daß über den Berliner Gesand¬
tenposten noch kein Beschluß gefaßt worden sei .

Ms Saden .

ll . Pforzheim , 27. März . Der Stadtrat hat ,
eine ? Anregung des „Freiwilligen Frauendien¬
stes" folgend , beschlossen , eine Ä üche zur Spei¬
sung unterer n ährter Kinder einzurich¬
ten , — Die Verpflegungssätze im Krankenhause
sollen vom 1 . April an eine den Zeitverhältnis -
sen entsprechende Erhöhung erfahren . — Zuge¬
stimmt wurde dem Erwerb verschiedener
Grundstücke . Darunter befindet sich auch das
Anwesen Tiergartenstraße 25, bisher dem Gra¬
fen Leutrum von Ertingen gehörig .

a . Weinheim , 27. März . Die Baumblüte
an der Bergstraße ist infolge des milden Som¬
merregens in den letzten Tagen sehr rasch vor -
geschritten . Längs der Hänge der Bergstraße
sieht man die Mandel - , Pfirsich- und Aprikosen-
bäumc in voller Blüte . Kirschen-, Birn - und
Pflaumenbäume sind allenthalben im Aufbre¬
che » begriffen , ebenso auch die Mirabellen , so baß
wir tu diesem Jahre eine Frühblüte haben .

Palmsonntag.
Der letzte Sonntag vor dem nahenden Oster¬

fest ist einer der bedeutungsvollsten Gedenktage
für jung und alt geworden . Die Jugend zählt
von diesem Tage an mit zu den Erwachsenen ; es
gilt eine eigene Lebenslaufbahn zu wählen , sich
darin zu befestigen und zu bewähren als ein nütz¬
liches Mitglied der menschlichen Gesellschaft. Der
Palmsonntag wurde bereits im 4. Jahrhundert
in der griechischen Kirche zur Erinnerung an den
Einzug des Heilands in Jerusalem gefeiert . Da¬
mals streute ihm das Volk Palmenzweige auf
den Weg und so bestimmte auch im Uahre 506 das
Konzil von Agde, an diesem Tage die Christen
beim Gottesdienst mit Palmenzweigen zu beschen¬
ken . Die katholische Kirche hat dann auch diese
Sitte der Palmenweihe übernommen . In Rom
wurden diese von der Riviera stammenden Pal¬
menzweige vom Papste geweiht und dann an alle
Kirchen der Stadt verteilt . Goethe hat diese Sitte
der Palmenweihe in Rom selbst kennen gelernt ,
denn er berichtet darüber in seinem Gedicht
„Symbole " :

„Im Vatikan bedient man sich
Palmsonntags echter Palmen ,
Die Kardinäle beugen sich
Und singen alte Psalmen .

"

Anschließend an die Palmenweihe folgt hierauf
die Palmsonntagsprozession . Im Mittelalter
bildeten die Eselsprozessionen den Hauptbestand¬
teil der PalmsonntagSfeier . Die größte Kirche
einer jeden deutschen Stadt besaß damals einen
sogenannten Palmesel , der aus Holz geschnitzt
die Figur des Heilands auf seinem Rücken trug
und auf einem durch Räder fahrbaren Unter¬
gestell befestigt war . Am Palmsonntag wurde die¬
ser Esel durch die Straßen gefahren , wobei die
Priester , Ordensschwestern und das Volk mit
Palmenzweigen » nd feierlichen Gesängen die
Prozession begleiteten . Nicht immer waren die
Bischöfe diesen Prozessionen günstig gesinnt .
Einige gestrenge Kirchenfürsten untersagten diese
Feierlichkeiten und zwischen den Stadtherreil von
Reichenau und dem dortigen Abt gab es darüber
sv ernste Streitigkeiten , daß dieser einfach die
Kirche am Palmsonntag untersagte . Darüber
war der Rat der Stadt derart erbittert , daß er
am nächstjährigen Palmsonntag mit einem auf
städtische Kosten angefertigten Palmefel in feier -
licher Prozession zur Kirche zog . In Rußland
feierte man in dieser Art den Palmsonntag bis
zum 17 . Jahrhundert , ja in einzelnen Orten
Deutschlands sogar bis zum IS. Jahrhundert .

Die geweihten Palmzweige haben nach dem
Volksglauben Wunderkraft . In unseren Gauen
werden die Weidenkätzchen anstatt der Palmen¬
zweige geweiht : in Westfalen nimmt man dafür
BuchSbaumzweige , aber auch jedes andere frische
Grün dient als Schmuck für Kirche und Pfarr¬
hans . Für die Landlente in Schlesien im Hirsch -
berger Tal gilt der Palmsonntag mit der Veran¬
staltung des TallsackmarkteS im Kurort Warm¬
brunn als ein seit dem 1ö. Jahrhundert beliebtes
Volksfest . Ein Jahrmarktsfest , zn dem die ge¬
samte ländliche nnd städtische Bevölkerung des
Hirschberger Kreises sich zusammenfindet . Jeder

kaufte sich hier in Friedeuszeiten die beliebten
„Tollsäcke" : Pfefferkuchen , die Männer , Frauen ,
Riesendamen usw. vorstellen . Wer nicht selbst zu
diesem Fest kommen kann , läßt sich von seinen
Angehörigen sicher einen „Tallsack" mitbringen .

Der Palmenzweig ist das Sinnbild des Palm¬
sonntags . Schon bei den alten Aegyptern , bei Ven
Festen der Osiris , galten die Palmenzweige als
das Zeichen der Siegessreude . Auch wenn der
König der Israeliten Einzug in Jerusalem hielt ,
kam ihm die Bevölkerung mit Palmenzweigen
entgegen , die sie »uf seinen Weg streute . Die
Griechen schmückten die Stöger in den olympischen
Spielen mit Palmenzweigen , und die iliömer
überreichten sie dem Feldherrn zum Dank für
den siegreich beendeten Krieg . Freude und Frie¬
den bedeutete der Palmenzweig den Völkern
des Altertums . Sv wurde die Palme für alle
Völker ein Friedenszeichen : denn der Friedens -
engel wird stets mit einem Palmenzweig in der
Hand dargestellt , wie wir auch die Gräber unserer
Verstorbenen als ihre friedvolle letzte Ruhestätte
mit Palmenzweigen schmücken .

es
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Den Empfängern von lanfcnden Militär -
versorgungs , nnd Hinterbliebenengebiihrnissen ,
denen ihre Bezüge von Pensionsregelungsbehör -
den , nicht aber von Bersorgungsämtern ange¬
wiesen sind, soweit es sich um Hinterblie¬
bene von M i l i t6 rp e r s o n e n d e r Unter¬
klassen handelt , ist für April außer den laufen¬
den zahlbaren Versorgungsgebührnissen noch als
einmalige Teuerungsbeihilse der doppelte Mo¬
natsbetrag dieser Gebührnisse , mithin im gan¬
zen der dreifache Monatsbetrag zu zahlen .

Einbruch . Im Schulhause zn Rüppurr wurde
in der Nacht zum Samstag eingebrochen . Die
Einbrecher drückten eine Scheibe des Hand¬
arbeitssaales im ersten Stock ein nnd setzten sich
hier zunächst in den Besitz von Werkzeugen , mit
denen sie nun die Schränke und Pnlte im ganzen
Schulhause erbrachen . Sie hatten es wohl vor
allem aufbie Tags zuvor eingesammelten Gel¬
der der Schulsparkasse abgesehen , die etwa 1600
Mark betrugen . Ferner wurden die vorhande¬
nen Messingt ? ile abgeschraubt . Durch den um
ö Uhr ins Schulhaus eintretenden Schuldiener
wurden die Diebe vermutlich in ihrer Arbeit
gestört . Drei Pakete , darunter den eigenen
Mantel , fand er im Hausgange . Auch soll die
Beute an barem Gelde nicht groß sein ( man
spricht von 5> Mk .j . Aus Anzeichen , die man in
der Nachbarschaft wahrnahm , sollen die ^Her¬
ren " etwa von .̂ 1 bis 5 Uhr „gearbeitet " haben .

-z -
Veranstaltungen .

Diw Wtndliiln -LUiartett aus Stuilaart . von srüüeren
Abcndcii »er als eines der besten Kammermusikverctni -
aunaen Deutschlands bekannt , wird morsen , Montag ,
Stt . k>, M „ abend » 8 Mr . im Eintrachtlaale im zweiten
»kammermusikabeiid der Äonzertdirektion Kurt Nen -
feldt zum Vortraa brinaen : üieaer Streickmuartelt Es -
Dnr . Mozart Streichauartctt D - Moll und das Streich -
anintett in (5 - Dur von Tckuberi , bei dem Herl :i! » dolf
Nerwold sebenfal ' s aus StltttoarN das zweite Cello
Wielen wird . Letztgenanntes Werk wurde seit lauaerer
Zeit in Karlsruve nicht mebr anfaekiUirt . Karten bei
Kurt Nenfeldt . Waldstrahc 8g .

Christentum « ud Sozialismus . Ueber dieses Tbema
lvrickt am Monta « , 2S. März , abenbd 8 ltbr . « tadt -
vfarrer Kreuzer ans ,>reibur « i . Vr . in einem os-
senllichen Vortrag im arokicn MatöauSIaal . Das Tbema
wie der in weiten Kreisen bekannte Redner lind geeig¬
net . eine grok « Anzieliunaskrast auszuüben . Eintritts¬
karten sind zu baben in der M ' ^ k ^ ici 'iian ^ luna ,5rib
Müller und am Saaleingan » . lSiebe die Anzeige . »

fsrirdricköboi . Heute abend findet Militärkonzert
lWaauer - Ttrauk - Abcnds der Kapelle des Bad . St . W -
Regts , IIS unter Leitung ikres Dirigenten Obermnsik -
meiiter Bernbaaen statt . tSieüc die Anzeige .)

Welt - Panorama «Passage »50 , Tic Mvenivelt der
„Jungfrau " mit den Orten Lauterbruunen . Grindel -
wald . Iwterlake » . Mürren usw . wird bis nächsten
Samstaa gezeigt . Nächstes Programm : „ Das Nieien -
gebiroe " . . .Standesbnch Auszüge.

V-beaufg - bot «. 27 , März . Rud . Herl an von öried -
richstal . Veiner in Ane , mit Margaretha Eon r a d von
liier : Benedikt Zeis von «Ärokweier . Hriicnr vier , mit
Hilda Bruder von Achern : Mar Bnchner -
Klinaler von Etteirbkim . Prehveraolder lncr . mit
Katbarina Noser von Biberach : Herl » , Winter
von Bauerbach . Redakteur bier . mit Johanna Bo -
secker von Durlach : Johann Säsner von mnthen .
Küfer hier , mit Marg . Bochmann von bier : ivcorg
Kugel von hier . Kaufmann bier . mit Hedwia ö t,
vou bier : Wilhelm Svraul vou Haslach , Schreiner
hier , » iii Theresia Hellmuth von Gerlachobeim :
Friedrich Straib von Ahlstädt , D ! raf,enbabnschass »cr
hier , mit Anna Adam Witwe von Walldori : Nridali »
Müller von Altbeim . Kaufin , hier , mit Anna Ott
von Dnrlach ,

S »es<bli - Kvn ««n . 27 , März : Albert H e r r m a >r n
von bier . Telear - Mech . vier , mit Katb . Eiiig von
Freiolsheim : Alfred Aioth von hier , Kauim . hier , mit
Alwine K r i stn l von Riga : ivriedrich KIcibe r vou
liier . Hauvtlelirer in Mörsch , mit Theresia Kirn von
bier : Otto Zeil von Mannheim . Kauim , hier , mit
Elisabeth Mauer von hier : W >lh , stcinhan > er
von Schwetzingen . Kanfin , hier , mit Emilie B o < > e r l
von hier : Willi , >< tt n i a von Heidelberg . Maick , . : ?!>? ,

-hier , nur Maria Becke r von hier : Karl W ii r ? b » r -
qer » on hier , Postbote hier , mit Elsa T Itter von
hier : Oswald Glaser von Mannheim . Schlosser hier ,
mit Elsa Elfig von hier : Mar M aier von Elien ,
Bäcker in Mannheim , mit Frieda <>', vre » i l o von
hier : Karl Adler von Offenbnra . Kaim » , hier ,mit
ttui !« Iäckle vou Oberotterbach : Hcrni . t o r k von
Ueberlingeu . Pvltasfistent hier , mit Hedwig s a> » V -
machcr von hier : Eugen Schuvviler von hier .
Kaufm . hier , mit Luise Pseiser von liier : Ä-UIielm
Bürger vou Kreibura . Äuckdruckcreibei , liier , mit
Olga Albner von hier : striedrich Nicklan vo »
Törzbach , Elektromonteur in Böttingen , mit Kneda
Roth vou hier : Karl Sveck vou hier . Maurer hier ,
mit Brigitta Biellieber Witwe vo « Oberweier :
Gottlieb Arm brüst er von Horbach , Küfer bier . mit
Anna Ebret Witwe vo » Heidelberg : Bernhard
Schö » le von Schwabach . Elektromonteur bier , mit
Magdalena Z u t a v e r u von Heidelsheim : Hermann
Klinke von Epsendorf . Mech , bier . mit Panlinc
Ganzhorn von Dcrdinaen : Jakob Balzer von
Untermutschelbach . Amtsdiener hier , mit Emma W ü -
therick von Zaisenhausen : Markus Schorb von
Dorchheim . Wärter in Sichern , mit Maria Schneider
von Ulm ,

Todesfälle . 2K. März : Marie Wörisbosser ,
alt 68 Jahre . Witwe vou Friedrich Wörishosser . Geh .
Oberreg, - Äat : August Scheiblc . Ehem .. Fabrikarb .,
alt 42 Jahre : Geora Hesse . Witwer . Landschafts¬
maler . alt 74 Aahrc : Anna B i e n st o ck . alt 68 Jahre .
Ehefrau vou Louis Bieirftock . Schulimachermcistcr , —
27 . März : Barbara H o f s in a n n . alt 7!> Jahre . Wwe ,
von Ferd . Hosfmann . Bierbrauer .

Beerdigunaozcit und Tranerbau ^ erwachfcner Ver¬
storbenen . Montag , 20 . Mär, . ' -2 Ulir : Barb , Hoff
manu . Bierbraners -Witwe , Greuzstr . 7 . — 2 Uhr :
Marie Endrefi , Tieustmädcheii , Westeiidltr . —

Ubr : Anna B i e n st o ck . Scliuhn,achcrni, - Ehcirai ! .
Falanenftr . 8 . — Mir : Emma ittel . Staat -' rats ^
Wwe . . Bunsenstr . IL . — 4 Ubr : Georg Hesse , Knnst -
aler . Akademieslr . 67 sFeuerbesiattung ) .

Karlsruher Stadtrat .
Sitzung vom 25 . ZNärz.

Ehrung . Bor Eintritt in die Tagesordnung
widmet der Vorsitzende dem am 1 . April ds .
Js . infolge seiner Versetzung an die Universi¬
tät Frciburg von hier scheidenden Stadtrat ,
Geheimen Hofrat Professor Dr . HanS Haus¬
rath , herzliche Abschiedsworte , in denen er
den Dank der Stadtgemeinde für die wertvol
len Dienste zum Ausdruck bringt , die Herr
Hausrath während seiner Tätigkeit als Mit¬
glied des Stadtrats und städtischer Kommissio¬
nen der Stadt Karlsruhe geleistet hat . Herr
Hausrath dankt für diese Ehrung in verbind¬
lichen Worten mit besten Wiinschen sür das
Gedeihen der Stadt .

Salleiiniäldcheu . Der mit der staatlichen Do -
mänenverwaltuug abgeschlossene Bertrag über
die Verpachtung von domänenärarischem Ge¬
lände des Stadtgartens und des Sallemväld
cheus au die Stadtgemeinde läuft am l . Fe¬
bruar 192Z ab . Der Stadtrat ersucht das Fi¬
nanzministerium um Verlängerung des Pacht -
verträges um weitere »0 Jahre und um die Ge¬
nehmigung zur Einbeziehung eines kleinen
Teils des Sallenwäldchens iu den vorderen
Teil des StadtgartenS .

Hardtwal !». Die Stadtverwaltung hat das
Finanzministerium darauf hingewiescu , das; im
Hardtwald von Unbefugten wähl - und rüci
sichtslos Holz geschlagen wird und daß bei wei¬
terer Fortdauer dieser Zerstörungen die völlige
Verwüstung des Waldes auf Jahrzehnte hin¬
aus zu befürchten ist . Das Finanzministerium
teilt daraufhin mit , daß zur Beseitigung der
Forstdiebstähle das Forstschutzpersonal verstärkt
worden sei und daß außerdem die Polizeidirci -
tiou Karlsruhe zur Ueberwachnng des Waldes
die Unterstützung durch Schutzmannschasten . zu¬
gesagt habe .

Ausbau der Realschule . Ter vou der Tirek
tio » der Realschule beantragten Einrichtung
einer Oberprima an der Realschule im kom¬
menden Schuliahr wird zugestimmt und dem
Ministerium des Knltus und Unterrichts dem¬
entsprechend berichtet .

^ au5tnlMuren !

Ltsstl . I ^sckinzen ;lr viecler , mit altea

guten Verhüllen vei setien , 5o5ort lie --

ferbar . Von keilvirken ^ em Linkluö !iei

Oictit , Diabetes , liieren - , ölslen -- unä

I^ rnleiäen , 8o6l )rennen ulv . Lrunnen «

lenken 6urcji ^ sciiinzer Tentral --

büro Leriin ^ 66 , XViüteImttrsl )e 55
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Sports Spiele Turnen .

Fußball .
Die kombinierte Stäbteelf der -V-Klasie , die

am 8. April im Uebungsspiel der Ligaelf gegen¬
übertritt , spielt voraussichtlich in folgender
Aufstellung :

Wallbaum lGrünwinkel ) Tor ? Essig ( Grün -
winket ) , Eckerle (Südstern ) Verteidiger ? Wal¬
ter ( Hertha ) , Heini ( Südstern ) , Pfeiffer ( Dur¬
lach) Läufer : Eger (Durlach ) , Hartmann ( Con -
cordia ) , Vetter (Durlach ) , Neuner ( Grünwin¬
kel) , Gottmann ( Frankonia ) Stürmer .

Gerichtssaal .
e . Karlsruhe , 27. März . In der gestrigen

Sitzung der Strafkammer I wurden fol¬
gende Anklagen verhandelt : Kaufmann Emil
Better aus Odenheim war als Beamtenstell¬
vertreter bei der hiesigen Garnisonverwaltung
beschäftigt . Er kam im vorigen Frühjahr mit
dem Privatdetektiv Philipp Antz aus Pfedders¬
heim und dem Schneider Ernst Pfeifer aus
Bürchau zusammen , die in Bruchsal ein Detek¬
tivbüro eröffnet hatten , zur Führung eines sol¬
chen aber durchaus ungeeignet waren . Durch
Sie Erzählungen des Vetter über die Möglich¬
keit eines Einbruchs im Kassenzimmer nnd über
die Tatsache , daß Ende des Monats stets große
Summen verwahrt seien , veranlaßt , brachen

Antz und Pfeifer Ende Mai v . I . ein und stah¬
len 1VS3 Mk . bar und 77S00V Mk . in Kriegs¬
anleihe . Von diesen Beträgen konnten nur
287 (M Mk . Kriegsanleihe wieder beigebracht
werden . Eine Reihe von Personen hat nach
dem Diebstahl geholfen , das gestohlene Gut zu
verwerten . Sie stehen wegen Begünstigung
und Hehlerei nnter Anklage .

Es werden folgende Gefängnisstrafen er¬
kannt : Gegen Antz 2 Jahre 3 Monate , Pfei¬
ferl Jahr 3 Monate , Emil Vetter 1 Jahr
ii Monate , dessen Bruder Eugen Vetter ,
Kaufmann aus Odenheim , P Monate , Paul
Burkert , Kaufmann aus Wien , 1 Jahr
6 Monate , Georg St ., Schneidermeister ans
Germersheim , 3 Monate und Mart . Schulze ,
Kaufmann aus Luckenwalde , 1 Jahr . Den An¬
geklagten wird die Untersuchungshaft , je nach
ihrer Dauer , bis zu 7 Monaten angerechnet .

Friedrich Franz Dürr und Otto Wilhelm
Ruf von Karlsruhe , zwei rückfällige Vervre -
cher , haben im Spätjahr vorigen Jahres hier
mehrere Einbrüche verübt , so in der Goethe -
straße und der Kaiserstraße , wobei sie Klei¬
dungsstücke , Uhren , Zigarren , Zigaretten und
Bargeld in erheblichem Werte stahlen . Bei
einem Einbruch war auch Augustin Schäfer
aus Neuthard beteiligt . Es werden verurteilt
zu Gefängnisstrafen Dürr von 2 Jahren ,
Ruf von 2 Jahren 3 Monaten und Schäfer
von 4 Monaten .

Ferner wurden verurteilt : Friedrich We¬
ber , Metzger aus Karlsruhe , wegen Diebstahls

zu 3 Monaten und Friedrich Michael Schoch ,
Taglöhner aus Karlsruhe , wegen Hehlerei zu
4 Monaten Gefängnis . Karl Leuprechl ,
Techniker aus Fürstenfeldbruck , wegen Sittlich -
keitsverbrechens zu 6 Monaten Gefängnis .
Paula Fiebrich , Dienstmagd aus Gotha , we¬
gen Diebstahls i . R . zu 4 Monaten Gefängnis .

Vom Wetter .

Beobachtnngsnvadischer Äzetter «»etlen i7 -" morgensi
Karlsruhe Seeböbe lS7 m

^ uftdr .
in ^ 2 Gektr . ! Niedr .

Höchst - - Temv .
Wärm . , nachts

Wind Nieder
—— !Wetter !schläge

Richtg . iStärke ^ ^ mm

7K1.1 ! 8 IS ^ k S ŝchwach ĥalbbd .! 0,2

KV2.1 j 4j 7 ^ 2 ^ SW ^ mäßig ^Regen ! 0,5

Königstuhl Seehöhe zgg m

760,9 ^ 7 ^ 11 ' 5 > SW schwach ! molkig 1
St . Blasien Seehöbe 78V m

- ^ 12 ! o > NW schwach ! bedeckt ! o

Baden - Baden Seehöhe 213 m .
7K! ,1 ^ 10 ^ IS ^ k ^ SW ŝchwachlbalbbd .! 0

Allgemeine Witterungsübersicht .
Westen her hat sich tiefer Druck ausge -Von

breitet
in der

und in vielen Gegenden Badens bereits
Nacht Regen , strichweise auch Gewitter ,

gebracht . Heute vormittag wiederholen sich die
Niederschläge . Die Morgentemperaturen lic
gen noch etwas höher als gestern . — Bon
Biscayasee rückt ein neues Regeugebiet Hera »

Voraussichtliche Witterung bis Sonnt »?
28. März , nachts : Wolkig , windig aus Südwci >
öfter Regen , strichweise Gewitter , etwas külM

Rhein -Wasserstände morgens « Mir :
27. März

Schniteriniel 1.2« m
Kehl 2.20 m
Maxan g.gz m

>»
Mannksin , . 2.38 m

mittags 12 Uhr
abends Uhr

26. Ma «
1.28 «

:?.!?» <
:!.yg »

Tagesanzeiger .
«vtäheres >st aus i>eu>
Anzeigenteil zu erlebe »̂

« » »«» tag . de» 28 . März .
Bad . Landestbeater . Wildgans -Morgenfeie >

vorm . 11 Mr . „ Armut "
. abends 7 Ubr .

Colosseum . Gastspiel Schmid - Weinweiler . „ Um ^
Ebre , nachm . 4 Ubr und abends >/-8 Nbr .

Bachverein . Matthäusvassion , Städt . KestbaD
nachm . 4 Ubr .

Kriedrichsbos . Militärkonzert , abends M M
S .C . Müb Iburg . Pokalwiel gegen Sv .Cl . Pko : '

beim , nachm . g Ubr . Abends 7 Ubr in den „ Dr <
Linden " Dramatischer Abend .

Waldlauf der kiesigen Svortvereine . vorm . 10 M

^ « niragen werden nu> v,a,uw>irlc>, wenn r«
iAl ' ktl ^ ^ IlLN ^ AbonnemenILquitliing beigefüg ! ist Ä"

/ ^ Ichrisllicv- Antwort gewünscht, auch RückvoÄ

E. H. Der Handel mit Eiern ist freigegeben .

MMtwNZM GoWiwerÄi » « « 0

Veuvcke

Hermann tlunckinö
^ aiserstr . NO ? elepk . SZ42 .

Nl

werden fortwähren
licher Let.tun

Möbeltransporte mit Möbelwagen und Rolle
hreno angenommen unter versön -

Zipeziali ! iit : Flügel , Klaviere . Kaffenschränke
sowie Verpacken von Glas , Porzellan und Kunst¬
gegenständen jeder Art . Weitgehendste Garantie
wird »usesichert .

Ludwig Glaser
Miibeltransvort - Geschiiit , Kronenstrabe 46.

Telephon V743 .

Xookgesvkirrv
« aiiikaItui >gsg « gen8tSnlIe
sovis gaois ^ usstsuero

<Üein .Aluminium)
liaufsi , 81 v vorteilkatt im

ziuiMilMMisIgWM

SiÄM NllriibeM
VallIsti -. 2S ( llod . ti,os .. kii >o.)

il » Solisiils>i,t,r I>reizz
Niini!gs? Liligsnz »°»a?

(Zenuöreicke StuncZen «Zurck
schöne ttsusmusik
verschallt ein

Wolle.
Zwei ältere Steppdecken
werden zu kauken gesucht .
Angebote unt . Nr . VS80
inS Taablattbüro erbet .

Jnnger » vliier ,
reinrassig , u kaufen ge¬
sucht . Gest . Angeb . unier
Ztr . 9584 ins Taablatt¬
büro erbeten .

i»abrradb «reisii « ». w .
auch nur ein Schlauch
u . Mantel u . Lenkstange
zu kauf . «es . Angeb . n .
Nr . !M !1 i . Taablattb .

Reiche ^ uxvvalil
ru mäülZen preisen .

U » INIIVVV XaiserstraLe 176
II , — Lcke t-iirsckstr . —

Solslissiills Zolisiktsn Udes özz »smioiiliiiii
Illlll lllS »ZllZWZÜ! Illistoüiliz.

kvv »s « i»nvn u . Aksvkiüsse
unter besonderer öerücksieliti ^un ? cier neuen

SieuengvsstLe .
Keuelnrlcktuns un6 , tiincl !ge lleberwackunz

oei - vuckkaltunz .
L NKF beeiäixter k- iikm.» » « « » S- cliverstäncliZer
^ malleiisti ' . SZ (Ksisei-pl . k êi 'nspi -eckei ' Z024 .

Haus
mit S> od . 4-Zimme »
ivobnuuaen »u kauf , ge¬
sucht . Anaeb . unt . Nr .
SS7S ins Taablattb . erb .

vueksnkol »
zessxt unci gespalten , de ^u^ sckeinkrei

iiat ildnuxeben :

liarl KieK ,
ttolr - und Koillenlisnälunz
> malien5tr . I ? ^ elepkon 2363 .

Wohnhaus
mit 8- oder 4-Zimmcr -
wobnunaen . neuzeitlich
eingerichtet , sofort gegen
gute Auzabl . zu kaufen
« es . Nur unmittelb , An¬
geb . v . Berk . s . Selbst -
kaufer unt . Nr . » MS ins
^ »»blattbttro

Kn kaufen gesucht ein
Mek . ein Verlilg .

Angebote unt . Nr . S4KI
ins Tagblattbüro erbet .

Zu kaufen gesucht
« in klein . Haus

mit etwas Staliung ,
Schuppen od . dergl . in
Bulach od . Beiertheim .
Angebote unt . Nr . !« S9
ins Taablattbüro erbet .

Schlosserei ,
ev . mit Saus in Karls¬
ruhe od . Umgebung zu
kaufen gesucht . Ange¬
bote unt . Nr . SSM ins
Taablattbüro erbeten .

<iu kaufen gesucht :
aebr . Betten u . Sosa .
wenn auch defekt .

Mmseli . Adierstr .W . H . Ill .
Kür Mrwraezwecke e.

gut erhalt . Kindcrwage
gesucht :

Krciskiirsoracstelle

Jagdflinten u.
Drillinge ,

wenn auch reparaturbe¬
dürftig , werden zu aller -
böchsten ^ Preisen ange¬
kauft

Neinksld Andrve .
^ Gewebrsabrik .
Inb . W . Demvnd .Waldstr -i Tel . NM .

Kinderwagen
Zu kaufen gesucht . An¬
gebote nnter Nr . S675
ins Tagblattbüro erbet .

l
-

kür Zerren u.
Damen im

Sttr. Wvei
aller Art . sowie Betten ,
Diwan , ganze Einrich¬
tungen zu kauf , gesucht .
Ana . erb . Kr . Schuster .
ÄldwigM ^ilbelnisy , 1» ,

wird stets gekauft .
Galvanovlast . Anstalt

^ ci . 8c !iüt2le
Baumeisterstratze Ü2.

in kleinen und großen
Mengen kaust

Ludwig Erhardt
Papierhandlung ,

Erbprinzenstraße 27 .
Telephon 898.

MK" Das Papier
kommt direkt zum Ein¬
stampfen in die Fabrik.

8lmg !
Zahle die böchsteu Preise
für abgelegte Äerren -

und Damenkleider .
Schübe . Stiefel Vor¬
hänge . Wäsche « . Mvbel
sowie Schmucksachen .

Postkarte genügt .
Komme ins Haus .

Kaiserstrasic 37 u . 41 .
Telephon 4870.

» Ma
aller Art

» n kansen gesncht .

Perm . Schuler,
Karlsruhe l . B .,

Wilhelmstr . 4 » Fernsprecher S304
Abholung im Hause .

Hohe Preise
sür getragene Serren - nnd Damentleider .
Schuhe . Wäsche . Uniformen . Möbelstiicte .

Komme pünktlich ins Haus .

A . Okunzewski . Lmnuenstraße 4 .

5 ^ e/7rs u/isi Fo/Äene «s »-.

<? oös// » 5,

so »»« so/isÜF » / ecke/ ' >1^ /ccu/i't
/'S»//«/! ^ e/ZS/7 .

Fasse
/ ( s/se/ 's ^/ 'sAs 2ZA . / /5 ^ .

Kaufe
Seil- und
Weinkorke

aller Art .

I . Skieber,
Markgrafenstr . ig ,

Telephon lgZ3 .

Alle Sorten

Flaschen
KapierabWe

Metalle
Zelle
Lampen

Aauenhaare
Roßhaare

kaust zu höchsten
Preisen .

Karlsruher
MWittlkkenWg

SchiiÄenstr . 8«.

kaufe
z. höchst.Preisen Kleider .
Unisormen . Witsche ^
Schnlie nnd Betten .

Zuschriften erdete » an

»S.
s . Axelrad

Esse nweinstr ake !

Maschen
Lumpen

Papier
Felle

Roßhaare , Metalle . Eisen
Keller - und Speicherkram
kaust : Seneritein . Fa -
sanenstr . 2t>, Tel . 3481.

Kiir Händler Bor -
ziig ^ vrcise

ettfedern ,
Hühner - . Enten - , Gänse -
u . Kielsedcrn kaust je¬
des Quantum

K . Luvolianski .
Käbrinaerstrake 28.

Lager Schübenstr . 8S.

XskSs
Hobe Preise

für Dameu - u . Serren¬
kleider . Wäsche . Schübe ,
«sedernbetten . Möbel al¬
ler Artukw .

Karabanoss .
Käbringerstrakie ZV.

Telephon SW1.

Äkii » leaußeni
v>>6 » Sin

Holl «
llTotsi », Kolli und

Slldvi »! - u kavt >» ton ? axeslillrsen .

Win kolsikvn r
LriUanten, <Zc»I6 unä 8!!bersedmuek I
bei kückster >Vert»dsedät2UNL .

Vi »» vei » - in » en !
Spareinlagen ru dSciistem ^ inskuS.

Kanlc^e5cliäkt
Qebl-ü6er sun^

26 ^ » rligrssenstrske 26
xexenüde ? äer 0e » erbe»cI>uIe, Z505 !

Ossekätts -eit von
vormitt »x» ? bis 1, n»ckmi<t»xs 2 b!»

S VW.

Schmucksachen
aller Art undPfandscheine

werden stets angekauft inWemtrauSs
An - u . Verkaufsgeschäft
Kronenstr . 52 . Tel . 3747 .

Neue Preise für
ausgekämmte

Frauenhaare .
Infolge groben Be¬

darfs zahle stets die
höchsten konkurrenzlosen
Preise .

Oskar Decker .
Haarbandlung ,

Kaiserstrake 32.

Freihandzeichnen,
iscderzeichuen .
Aquarellmalerei .

AusbildungSkurfe auch
abends . Anaeb . u . Nr .
9S4V ins Taablattb . erb .

Heirat.
fträulein . 27 Iah « ,

evana . . haust , erzogen ,
wünscht zwecks Heirat
Hrn . kennen zu lernen .
Ernlwem . Ang . » . Nr .
SS7K ins Taablattb . erb .

Heiraten
in bess. u . ersten Krei¬
sen arrangiert streng
diskret bei sich . Erfolg

Kran Rom Morasck .
Karlsruhe i . B ..

Kaisers » . K4. 3 . Stock .
Ueb . öW Damen mit u . o.
Berin . w . Heirat . Herren
a . o . Berm . mit verm . An -
spr . erb . anss . Prospekt .
L. rnsiiilc»!, kosün H.IV,, ^sgoi»ztr.

!i>S8l : ii !! l!i: !ieii . ü !oB

ksijWsiiiieli . » möV

iinil Sclünil!! i
Ksiserstrsös 209 -

^ nnakme -Ltellen !

Ksrlsnuke :

Kalserstr .̂ 34 , 243 -
QerwiZst, ' . 46 .
^ malienstr . IS .
^Valcistr . 64 .
VVNKelmstr . 32 .
^ uxustasti '. l3 .
LekNlei 'sti ' . 13 .

37.
QabelsberLerstt '.
l^ ke !n » tr . >8.

vurlack :
Nsuptstr . 15 .
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Di« Ersparnis «o» Brennstoffe » nnd Beleuch-
tuugsmittel » betrefseud.

Dt « Beiordnung vom 18. Oktober 1S19 lGes .-
« Verordn .-Blatt S . 51Z ) . die Ersparnis von
Brennstoffen und Beleuchtun « »mitt« ln betreffend ,
wird wie folgt geändert ^

» S erhält mit sofortiger Wirk««« nachstehend«
^

Offene Verkaufsstellen müssen von S Uhr abends
bis 8 Ubr vormittags geschlvsse» bleiben . An den
Samstagen sowie an den Vortagen vor den tzeier-
tagen dürfen alle ofs«nen Verkanfsst « llen bis 7
Wr abends «eöffnet s«in

^
An 0 7 Abs . I werden mit sofortiger Wirkung

ti « Worte : . und die nickt behördlichen Büros '
Oestrich«» . ^

Der » 7 vir » mit Wirkung vom 1 . April 1320
«n aufgehoben , . ^ ^ ^ ^ .Betriebe , die auf die Zubringnn « von Arbeitern
burck die Eilenbabn nicht an »ewies« n sind , kön¬
nen im Einveruebmen mit ibren Arbeiter - oder
Angeitelltenauslchüiien die Arbeitszeit schon vom
ZV. B!än> l »A> ab abweichend von der Vorschrift
de» S 7 regeln . . ^ ^Betriebe , die auf die Anbringung von Arbeitern
durch die Eisenbahn angewiesen sind , dürfen vor
dem I . Avril 1WV auch im Einoernehmen mit
ihren Arbeiter - »der Angestelltenausschüssen die
Arbeitszeit abweichend von der Vorschrift des
S 7 nur regeln , wenn dt« »uständiae Betriebs »
infvektion der badischen Staatsetlcnbahn «n schrift¬
lich ihr Einverständnis erkläi -t bat .

Karlsruhe . den 10 . Mär , ISSN - , ,Ministerium des Anueru . RrbeltsmIuiftcrlN « .

Bekanntmachung.
wen « erlehr mit Kraftfahrzeugen an Tonn -

« nd Seiertag «» ,ou »ie »ur vtachtzeit betr .
In Ergänzung der Bekanntmachung vom

lv . Dezember 191!) wird bestimmt , dab in der Zeit
vom 1. Avril bis 31 . Oktober ISA» als Nachtzeit im
Sinne dieser Bekanntmachung die Stunden von
1Z Ubr nachts bis k Ubr morgens gelten .

Karlsruh «, den 15. März 1S20-
Der » taatSkommiffar fiir die ivirtfchaftliche

Demobiliuackiuug i« Bade « .
— Minister des Inner ». —

Borftebendes bringen wtr hiermit -mröffent -
lichen Kenntnis . O .L . 11V.

Karlsruhe , den 20. Mär » 1020 .
Bad . Bezirksamt — Poli,eidirektion .

Den Berkehr mit Obstwein betreffend.
Auf Anordnung des Ministeriums des Innern

wird unlere Bekanntmachung vom 27. Januar
1020 . Staatsanzeiger vom S1 , Januar 1020 Nr .
20. den Verkehr mit Obstwein betr«sfend, mit so»
sortiger Wirkung aufgehoben .

Die Bestimmungen über die Höchstpreis « für
Obstwein aller Art treten hiermit allster Krast :
ebenso stnö sämtliche Absatz - und Verkcörsbe -
schränknnaen für Obstwein , insbesondere hinsicht¬
lich des Versands nach ansterbabischen Gebietstei¬
len des Deutschen Reiches , aufgehoben .

Die Ausfuhr nach dem ReicbSauSland ist auch
künftighin an die Einholung der Ausfubrcrlaub -
Nis gebunden .

Karlsruhe , den 17 . Mär » 1920.
Badische Obstversoriinns .

Brombacher .

VorftebendeS bringen wir zur öffentlichen Kennt¬
nis .

Karlsruhe . den 23. Mär , 1920. ^ . . .Bezirksamt II . O .Z .111.
Errick»t« iia einer Zwangsinnun « fiir das
V»,otogravhe >,gewerbe im Be »irt der Hand -

wertsiammer KarlSrntie betr .
Der Bezirksrat hat in seiner Sitzung vom

U . März 1020 ausgesprochen :
. Der unterm 20. August 1918 erlassene Bescheid

wird dabin abgeändert , Satz der Zeitpunkt auf
welchen die Innung in Wirksamkeit treten soll,aus 1. April ^ t) bestimmt wird , i

Karlsruhe , den S8 , März 1920 . O . Ä . 114.
« ai >. Bezirksamt - Polizeidirettion .

Impfnn '1 betreffend.
Die unentgeltlich - Impfung der Kinder hiesiger

Stadt , welche !1VV vormaligen Rhein -
b.,I,n » NU im » taotteU Miitilburg wohnen ,
ivird in der Zeit vom 3l . März bis 12. Mai 1920
leweilS Mittwochs durch Herrn Geheimen Ober -
wedizinalrat vr . Hauser im Jmpslokal . Hardtstr . S
lehemaliges Rathaus Mühlburgi abgehalteuwerden
und zwar :
Mittwoch , den 31 . März 1920, nachm. Uhr ,
Niiitivvl >. den 7. April 192», nachm. ' /sS—k Uhr .
Diiltwv «!' , den II . Avril 1920. nachm. >/- S- 5 Uhr ,
Nitlwoc !, . den 2l . April 1920, nachm . '<s5—S Uhr ,
Riltiuoca . den 2^. Avril nachm . Ubr ,
^ Üttivoch , den 5>. Ätai 1920. nachm . '/,S—ö Uhr ,
Mittwoch , den 12 - Mai 1920, nachm . Uhr

Machschau) ,
Geimvkt mnf! werden :
1 . jedes Ktnd vor Ablauf des auf fein Geburts¬

jahr folgenden Kalenderjahres , sofern es nicht
nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blat¬
tern überstanden hat :

Z. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt
oder einer Privatschule innerhalb des Jahres ,
in dem er das zwölfte Lebensjahr zurückge¬
legt . sofern er nickt nach ärztlichem Zeugnis
in d« n letzten iüuf Jahren die natürlicken
Blattern überstanden bat oder mit Erfolg ge¬
impft worden ist :

S. ältere iuipfpslichtige Kinder und Zöglinge ,
welche noch nicht oder schon einmal oder zwei¬
mal . jedoch ohne Erfolg , aeimvst wurden .

Eltern . Pflegeeltern und Vormünder , deren
Kinder und Pflegebefohlenen dem Gesetz zuwider
der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld
bis zu M Mk. oder mit Haft bis zu drei Tagen
hestraft . Kür Kinder , welche von der Impfung
wegen überftandeuer Blattern ober früherer Imp¬
fung befreit lein sollen oder zurzeit ohne Gefahr
für Leben ober Gesundheit nicht geimpft werden
können , sind die ärztlichen Zeugnisse, letzterenfalls
mit genaner Angabe des Grundes , weshalb und
auf wie lange die Impfung unterbleiben darf ,dem Jmvsarzt lBezirksaritt ) vorzulegen . Herner
muk in den Zeugnissen Bor - und Zunamen und
da« genaue Geburtsdatum des Kindes angegeben
werden .

Die geimpften Kinder müssen bei Strawermei -
dnng zu der von dem Jmvsarzte bei der Impfung
bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .Aus einem Sause , in welchem ansteckende Krank¬
heiten , wie Scharlach , Malern . Divhtherie . Kruvv .Keuchhusten. Mecktnvhus . rosenartige Entzündun¬
gen oder die natürlichen Pocke» herrschen, dürfen
Impflinge zum allgemeinen Termine nicht ge¬bracht werden .

Die Kinder müssen zum Imvftermine mit rein
gewaschenem Körper und mit reinen Kleidern er¬scheinen.

Karl « rühr . den 24. März 1920. O .Z . 112
Bezirksamt . — Polizeidirektio « .

Lusibarkeits - Steuerordnung
der Stadt Kartsruhe .

Aeuderungeu in der gültige « Fassung .
S 2 .

Als Lustbarkeiten im Sinne dieser Stcuerorb -
nung gelt« n :

2 . Deklamatorische Vorlesunsen . Rezitationen
und Vorträge .

9 . Mnsi ' vorträae u . dergl . in Kaffeehäusern .
Gastwirtschaften , Schankstuben . öffentlichen
Vergnüguugslokalen , Buden oder Zelten ,sowie auf öffentlichen Wegen und Plätzen :

10. Glückspielbuden , Glücksrad , Glückshafen ,
Gabenverloinng und ähnl . Musikautomat «»,Svrechautomaten . Schick- oder Würfelanto -
maten und ähnliche Avvarate . die zur Be¬
lustigung des Publikums dienen oder bei
deren Benutzung gegen Entgelt ein Gewinnin irgend welcher Form in Aussicht gestelltwtrd .

10. Tanzunterbaltunaen .
21. Alle sonstigen den vorstehend aufgeführten

ähnlichen Veranstaltungen .
A g .Für die Steuerpflicht der in M 1 und 2 bezeich¬net« » Veranstaltungen ist es gleichgültig , ob ein

Entgelt in irgend welcher Form erhohen wirdoder nicht .
Wenn der Zutritt zu den Veranstaltungen vonder Zahlung eineS Entgelts abhängig gemachtwird , oder nur auf Grund von Eintrittskartenoder sonstigen Ausweisen sProgrammcn . Mit -

glieidskartcii . Gutscheinen u . dergl,i zulässig ist,wird die Steuer in der Regel als Kartensteuer .in allen anderen Fällen als Taxe sPausckalsteuer )erhoben .
5 4-Der Steuer nivterliege» nicht :

1 . Veranstaltungen , welche ansschiieklich wissen¬
schaftlichen . belehrenden , vaterländische » , religiö¬
sen oder Unterrichtszwecken oder der körperlichenAusbildung dienen , und wobei ein Entgelt i »irgend ivelcher Form nicht erhoben wird .

2 . Veranstaltungen , welche auSschlieklich vonSchülern oder sür Schüler hiesiger Unterriwts -
anstalten zn Unterrichts - oder Bildnnqsüwecken
dargeboten und von einer Schulleitung überwachtwerden .

K 5 ,
Teilnehmer an einer Veranstaltung sind all«

Anwesenden mit Ausnahme der in Ausübung
ihres Berufes oder Gewerbes lals berufsmäkige
Musiker . Sänger , Schauspieler oder als Kellner
usw .s an der Beranstaltun « beteiligten Personen .

II . Karteustener .
8 K.

Di6 Äarteusreuer beträgt lmit Ausnabiue von
8 7 ) für alle zu Veranstaltungen der in ü 2 be¬
zeichneten Art ausgegebenen Eintrittskarten oder
sonstigen Etntrittsansweise S>:

a> bei freiem Eintritt oder einem EiinrittSgeld
bis zu SO Pfg . einschl . Z Pfg .

dl bei einem Eintrittsgeld bis »u V.7S einschl. 10
» » » » » 1 ^ 0 ,, 29

. . 2 .— .. 25
bei höherem Eintrittsgeld für jede weiter«

anaefangcne halbe Mark weitere 10 Pfg .Maßgebend für die Höbe der Kartenstener istder nir die einzelne Veranstaltung geltende Äas -
sen-Elntrlttsvrcis . beim Vorvertaus von Kartenzu ermakugtem Preise also der »olle Kassenvreis .

5 7 .Für Lichtspiele «8 2 Ziffer 20) beträgt die Kar¬tenstener li, 0) :
as bei freiem Eintritt oder einem Eintrittsgeldbis zu 50 Psg . einichl. 15 Pfg ,
Ks bei einem Eintrittsgeld von mehr als 50 Pf« ,bis zu 1 Mk. einichl. 30 Pfg .

bei höherem Eintrittsgeld für jede weitere
anaefanaene kalb« Mark weitere 15 Pfg .

8 10.
Für Eintrittskarten , welche zum Eintritt kür

eine unbestimmte Zahl von Veranstallunaen be-
recktigen iDanerkarten ) . ist bei jeder Benutzung
der Steuerbetraa für einmalige Benutzung des
gleicken Platzes zu entrichten .

Der Stadtrat kann dem Veranstalter statt dieser
Eimelsteuer für alle Karten fraglicher Art die
Entrichtung von IS Prozent des Kartellpreises bei
der Ausgabe im voraus amerlege » .

Auch in letzterem Fall ist jedoch sür Zuschlags-
karten zu besonderen Veranstaltungen der nach
8 S sf . zu berechnende Einzelstcu« rbetrag besonders
zu entrichten .

III . Taxe» sPailschsteners .
8 19.

Für Veranstaltungen der in 8 2 bezeichneten Art
iverden . soweit sie nickt kartensteuervslicktia sind .
Taren nach Maßgabe der solaenden Bestimmun¬
gen erhoben . Dies gilt insbesondere dann , wenn
das Eintrittsgeld <8 3 . Sff .s nickt das wirkliche
Entgelt für den Besuch der Lustbarkeit darstellt .

I . Für ein« Tb«atervorst «llung sZ S Ziffer 1) ,wenn Plätze vorhanden find :
bis »00 Personen einschl. 5 Mk . bis 10 Mk.

.. 500 „ ,. 10 „ „ 39 „
.. lM0 . ,. 39 „ „ 50 „über 1000 ,. mindest. 50 ,.

II . Für ein« deklamatorische Vorle¬
sung . Rezitationen n . dergl . im Sinne
deS 8 2 Ziffer 2 . wenn Plätze vorhanden sind :bis 309 Personen einschl . 5 Mk . bis 10 Mk.

,, i>09 ^ ^ 10 ,, ,, 15 »
1009 „ „ 15 „ „ 20 ,.über 1000 „ mindest. 20 .,

III . Für M u s i k a n f f ü h r u n g e n l8 2 Zif¬fer 3>
1 . in geschlossenen Räumen :

dieselben Sätze wie bei Zisfer I ,IV . Für Spezialitätenvorstellunaen »8 2 Ziff . 4) :
»1 wenn sie längstens bis 11 Uhr abends dauern

mindestens 3 Mk . ,d) wenn sie über 11 Uhr abends hinaus dauern
mindestens 0 Mk.

Für Veranstaltungen diefer Art . ivelche auf län¬
gere Zeit in regelmäkiaer Wiederkehr und wö¬
chentlich mindestens zweimal veranstaltet werdensollen, kann die Steuer — beim Borbandenscin
besonderer Umstände unter ErnlSkiguna um höch¬stens 50 Proz . — für einen bestimmten Zeilraumin einer Gesamtsumme festgesetzt werden , welchein monatlichen Teilbeträgen im voraus zu entrich¬
ten sind .

V. Für Sing - oder FestIviele , Vorführun¬
gen lebender Bilder . Lichtbilder <8 2 Zif-
ler 5> gelten

dieselben Sätze wi« für Nr . IV.
VI . Für ZirkuS - und andere Knust -

r « itervor stell » n g « n l8 2 Ziffer 0>:
» ) ivenn das Eintrittsgeld höchstens 1 Mk . be¬

trägt ober statt eines Eintrittsgeldes eine
Sammlung unter den Zllfchauern veranstaltet
wird , für den Tag 1— 10 Pik .b) wenn Eintrittsgeld bis 3 Mk. erhoben wirb ,für den Tag 10—39 Mk.

o) wenn das höchste Eintrittsgeld über 3 Mk.
ansteigt , für den Tag mindestens 30 Mk.

VII . Für Panoramen und ähnliche Vorfüh¬
rungen l8 2 Ziffer 7) , wenn Plätze vorbanden find :bis 200 Personen einschl. 1—10 Mk.

«, 409 », „ 19—15 „ i
.. « 0 . mindest . 15 .. > " b . Tag .
VIII . i>ür Marionettentheater . Wachs¬

figurenkabinette u dergl . <8 2 Ziffer 8) :
» I wenn bei denselben kein Eintrittsgeld oder

ein solches von höchstens 50 Pfg . erhoben wird ,für den Tag 1 Mk . bis 2 Mk . .b) wenn ein Eintrittsgeld von mehr als 50 Pfg .
erhoben wird , für den Tag 2 Mk . bis 1 Mk,.

o) wenn ein Eintrittsgeld von mehr als 2 Mk.erhoben wird , für den Tag mindestens 4 Mk.
IX . Wür M n s i k v o r t r ä g e u . dergl . in Kaf-

fe«bäni «rn nfw . <8 2 Ziffer 9>. wenn Platz« Vor¬hand« « find:
bis 399 Perf . einschl . mind , 3 Ml , > für jedefür mehr als 309Pers . mind . 5 Mk . ' Veranitaltnng .X . Für den Betrieb einer GlückSipiet ^
Hude . «iu «s Glücksrades , eines GlücksliaseiiS.sür ein« Gabenverlviung u . ähnl . (8 2 Ziffer 10)

für den Tag mindestens 1 Mk,Für M u s i k a n t o m a t e » u . dergl . jährlich
9—100 Mk.XI . Für Schaustellungen von Menschen.Tiereu . Darbietungen von Gumastikern u . dergl .
l8 2 Ziffer 11 ) :

dieselben Sätze wie bei Ziffer VIII ,XII . Für den Betrieb eines Karussells usw.und ein«r Rurschbabn u . dergl , >8 2 Ziffer 12 ) :
« ) wenn durch Meuicllenkraft bewegt, für den

Tag 2 bis 4 Mk . .l>) wenn durch tierische Kraft bewegt, für den
Tag mindestens 4 Mk.e> wenn durch Motorkrast bewegt, für den Tagmindestens 5 Mk,Für den Betrieb einer Schaukel für den Tagmindestens 1 Mk:

für ein« Reitbahn für den Tag mindestens 5 Mk.XIII . Für den Betrieb einer S ch i e k b u d e
(8 2 Ziffer 13) :

kür den Tag mindestens 2 Mk,X > I . ,nir ^. a » z Unterhaltungen <8 2
>'! iner 10 ) :

In Räumen mit einer
Ärundftache von >zm

(Galrrlcn sind nur mit
der Hülste ihrer Grund¬

fläche zu berechnen)

bis L0V qw einfchl,
v . 2dt bis, » l einschl.

IOV0 „
„ IV0I u , mebr

Gewöhnliche
Tanzmiterhaltungen

bis über
IL Uhr Uhr
abends abends

Mk . Mk .

15 L0
20 40
85 70

mdst. 50 Mdst. 100

K. Bei Teilnahme
von maskierten

oder verkleidete»
Personen :

Idv Prozent
Ansschwt,

XVII . Für Karnevalssitzunaen usw.
<8 2 Ziffer 17 ) gelten mindestens dieselben Sätze
wie für Tanzullterhaltunaen «XVI ^ ) .XIX , Für Stiftungsfeste . Garten ,
feste usw , l8 2 Ziffer 19) : für jeden einzelnen
Anlaft mindestens 3 Mk.XXI . Für sonstige Beraiistaltuiigcn l8 2 Zisf . 21)

für das Jahr 1 Mk , bis 100 Ml .
für den Tag 50 Pfg . bis 50 Mk.

IV . Gemeinlame Vorschrift «» für Kartenstener
««d Taxe ».

8 23 .
Werden mehrere steuerpflichtige Lustbarkeiten in

ö«mfelben Räume zu gleicher Zeit oder unmittel¬
bar aufeinander folgend von demselben Unterneh¬
mer veranstaltet , so schlickt die höhere Steuer die
niedere in sich . Eine Zwischenpause von mehr als
einer Stunde schlickt die unmittelbare Folge aus .
In diesem Fall « , wie in allen anderen Fällen ist
für jede einzelne Lustbarkeit die festgesetzte Steuer
zu entrichten .

Bei dem Zusammentreff «» oder Anfeinauderiol -
gen von Veranstaltuugen , die der Kartensteuer
und der Panschfteuer unterliegen , ist letztere damit
zu entrichte» , wenn die besteuerte Eintrittskart «
der auSschlieklicke Ausweis anck für die Beteili¬
gung an den der Taxe unterliegenden Veranstal¬
tungen ist und anderen die dnrck versteucrte Ein¬
trittskarten berechtigten Personen kein Zutritt ge¬
währt wird .

8 28.
Wer die Anmeldung einer fteuervflichtiaen Ver¬

anstaltung bezw . die Entrichtung der auf gegen¬
wärtigen Borschristen beruhenden Abgaben nnter -
läkt . oder wer unrichtige Angaben macht , hat die
Abgabe nachzuzahlen, und wird daneben mit einer
Geldstrafe belegt, welche dem zw an zig -
fachen Betrage der geschuldete» Abgabe gleick-
lommt .

Weist der Beschuldigte nack . dak die Unterlas¬
sung der Anmeldung bezw . die Eutricktuna der
Abgabe nur aus Berlelxii unterblieb , oder dak
die unricktigen Angaben irrtümlick aemackt wor¬
den sind , so kann auf eine Ordnungsstrafe bis zu
25 Mk , erkannt , oder die Strafe ganz erlassen
werden .

Wer den zur Ueberwackuu« und Sicherung der
Abaab«entrichtung erlassenen Vorschriften zuwi¬
derhandelt . wird mit einer Geldstrafe bis zu
25 Mk . bestraft .

Auch der Berfuck . die Beihilfe und die Begün -
stigung find strafbar .

Die Geldstrafen fliekeu in die Stadtkasfe .
Vorstehende Aciiderungen der L .St .O . bringen

wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis . Als Zeit¬
punkt des Inkrafttretens dieser Aenderungen
wird acmäk 8 30 der L .St .O . der 1 . Avril 1920
bestimmt.

Alle bereits zur Anmeldung gelangten Veran¬
staltungen sind noch nach der bisher gültigen
L .St .O . zu behandeln .

Karlsruhe , den 25 . März 1920 .
Der Stadtrat . »

Bollzugsann >eisnna zur Luftborkeitssteuer -
Ordnung .

Auf Grund des 8 27 der Lustbark^itssteucr -Ord -
nuna wird zu deren Vollzug folgendes bestimmt :

1 . Die Anmeldungen steueipslichtiaer Beranstal -
tuugeil nnd sonstige aus den Vollzug der Lustbar -
keitssteuer - Ordnung bezügliche Schriftstücke find
an das Städtische Rechnungsaint , Abteilung Lnst-
karkcitsstener . zu richte » . Unvorhergesehene Ver¬
anstaltungen sind am nächsten Werktag anzu¬
melden ,

2 . Zahlstelle ist die Stadthanvtkasse Die Zah¬
lung kann auch durch bargeldlose Ueberwejsung
anf das Konto der Stadthauvtkasse erfolge» . Das
Rechniliigsamt . Abteil »»« Lustbarkeitssteuer , ist
— wenn es ihm zweckmäkig erscheint — zum
Steuereiuzug befugt .

3 . Für karteusteucrvflichiiac Lustbarkeiten dür¬
fen — vorbebaltlich besonderer Vereinbarungen
mit einzelnen Unternehmern stencrvflichtiacr Ver¬
anstaltungen — nni vom Städt , Rcchnun «samt ,
Abteilung Luftbarkeitssteuer . gekennzeichnete Ein¬
trittskarten oder sonstige Ausweise verwendet
werden .

4. Mr die Abgrenzung der Privatlnstbarkeiteu
<8 1 Abs . 4 L .St .O . ) aelten folgende Grundiäve :Uni Privatliistbarkeiten handelt es sich dann ,wen» die Teilnahme ans bestimmt«, voni Veran¬
stalter besonders eingeladene Personen be¬
schränkt ist.

Steuerpflichtig iiud sie , wenn entweder
-<> für die Einladung , den Zutritt , die Ausnahme

in den Personen kreis ein Entgelt erhoben
wird , oder

I>) die Veranstaltungen iu Wirtschafte» , öffent¬
liche » Berguüauugsräumeu und deral . statt¬
finden oder es sich nm Veranstaltungen der
in 8 2 Ziffer IS . 17 , 19 bezeichneten Art han »
delt und wenn dabei auker dem Veranstalter
nnd d« n Angehörigen feines Haushalts mehr
als 12 Personen teilnehmen .

5 . Fnkball - und ähnliche Wettspiele , sowie son¬
stige sportliche Veranstaltungen können , sofern
sie ausscklieklich der körperlichen Ausbildung die¬
nen . gemäk 8 4 L .St .O , steuerfrei sein . Sic find
es jedoch nicht , wenn ciu Entgelt in irgend einer
Form für den Beiuch einer Wicken Veranstaltung
erhoben wird .

0 . Taiizunteriichtskiirie sind beim Rechnungsamt .Abteilung Luftbarkeitssteuer . n »ziimeldei>, Ter
Unterricht ist itcuenrei , Jede Veranstaltung aber ,
welche den Rahmen der UnterrichtSerteiluiin über¬
steigt. innk versteuert und demaemäk jeweils be¬
sonders angemeldet werden , auch wenn sie nur
von den Kursteilnehmern besucht und etwa in den
Räumen des Tanzlehrers abgehalten wird ,

Karlsruhe , den 25. März 1920 .
Der Stadtrat .

ZMscher Arauenvereiu .
Bewerbungen nm das Dicnstbotenkreuz sür

solche weibliche Hausangestellte , die mindesteus 25
bezw. 40 Jahre unnnterlirockisn in ein nnd der¬
selben Familie in Treue gedient haben , sind durchdie Dienstherrschasten bis spätestens 17. Avril beiuns einzureichen . Nähere Auskunft über die er¬forderlichen Zeugnisse wolle Gartenstrahe 49,51
« ingeholt werden .

Der Vorstand .

ZWWverslkiWUW
Moutkg , den 2S . März

INS « , nachmittags 2 Ubr .
werde ich im Pfandlokal ,
Sleinstr . 23 hier , gegen
bare Zahlung im Voll -
sircckuugSiveg ? öffentlich
versteigern :

1 Vertiko mit Aussatz.
1 Sofa u , 2 Seiiel .
Karlsruhe . 27 . März 1929
Oiretbcr GerichtsvolU ,

W
Himssmmnlmnd.

Vortrag von Fräuleiu
v, -. Rodde über
„ Die Geld - u . Valula -

frage "
am Dienstag .M .NZärz .
S Uvr , lni „ Schlötzle "

Eintritt 1 Mark .
Auch Nichtmitglieder

haben Zutritt ,
WozMWStlMslt?.

Eine geräuni,ae -> Zim -
lnerwohnnlig , vis -5- vis
derHochschnle. gegen eine
6— 8 Zimmer - Woliiiuna .
möglichstNähe derKaiier -
strahe , zu vertausche ».
Angeb nut . Nr . 953>i ins
Tagblattbüro erbeten .

Wohnungs¬
tausch.

Tausche meine in Ober
ursel a , T . bei Frankfurt
a . M . iElektrifche Bahn¬
verbindung ) gelegene
Z Zimmer - Wohnung
mit Bad und Zubehör
gegen ähnliche Wohnung
in Karlsruhe od , näherer »
Umgehung ,

Gest , Angebote unter
Nr . 952S Ins Tagblatt¬
büro erbeten

Auf 1 . Juli od . spät .
Ä oder S Limmer

wo, « »»» <;
mit Küche iu ruh . Hauke
von Bcamtcuwitwc im.
Sob » > gesucht . Auge,
bot« unter Nr . 0505 ins
Taablattbüro .' rbeten .
^ ? er gibt an ruviges

kindcrl .EhevaarlBeaint .)
2 nnmödlierte

ZUM Kit KW
oder Kochgelegenheit ab .
Augebot . unter Nr . 891^
ins Tagblattbüro erbet .
UM . 6 WnittMlM .
gesucht mit beuützbarer
>! üche , , Angebote unter
Nr . «57!> i . Tagblattbüro .

Eisenbahner sucht
möbliertes Zimmer

sofort. Süd -Oststadt. An¬
gebote unter Nr . 957"!
i ns Taavlattbiiro erbet ,

1—2 fchön möblierte .
Z i vi m e r

mit od . ohne Vervfle -
guiig von Haudclsschiilc -
rin aefuckt , Angebote
mit , Nr , 9444 ins Tag -
bl .' ltbüi 'v erbeten .

Für iosort gesucht
5 z MU . M !M

incinanderlicgend ievll ,
eines mit ievarat . Ein¬
gang ) . auf d . Kaiserin -,
od . in anderer guter Ge¬
schäftslage. Angebote m ,
PreiSann . uut . Nr , »5»?
ins Taablatkbiiro erbet ,
Mmies Mmr
mit Frühstück , Nähe der
Hauptpost , auf 1. Avril
zu mieten gesucht.

Uarl Becker .
Divlom - ^ ngenieilr

sucht l oder 2 gut
möbüette Zimmer

Angebote an Marx ,
Alademiestrake 7 .

Vie Gelckickte äes
Vietkelm von Kuckenberg .

Eine SchwarzwSlder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
ltb )
Munde mußte aber und abermals hören , wie

Unerschüttert der Vater an die Schuld Diet -
helms glaubte , er wehrte sich mit aller Macht
iagegen , aber der Bater blieb standhaft und
kagte :

„Ob er Blutschuld auf sich hat , weiß ich nicht
Sewiß , aber so gewiß , als der Himmel über nns
ist und nichts auf der Welt verborgen bleibt ,
hat er mit angezündet . >Jri alten Zeiten hat ein
Bruder nicht geruht , bis er für das Blut seines
Bruders Rache genommen hat . Kannst du Hin -
Sehen und die Tochter von dem heiraten ? Nein .
Weißt was , komm her, " sagte der alte Schäferle
ausstehend , und holte einen Nock aus dem
« chranke , von jenen Kleidern , die ihm Medard
»ur Herbstzeit in der ersten Furcht übergeben
Satte , ,Ha , komm her , zieh den Nock an und setz
«en Hut auf und geh hin zum Diethelm und be¬
dacht

' dir ihn genau , was er macht . Du siehst
bem Medard gleich , wie er vor Jahren ausge¬
sehen hat , geh , mach 's ."

Munde ließ sich nicht dazu bewegen , er faßte
^ en weißen , rotausgeschlagenen Rock deS Bru¬
ders und weinte bittere Tränen darauf , indem

dem Vater erzählte , daß auch gegen ihn Me¬
dard den Verdacht ausgesprochen und daß er
Ulit einem Schlag ins Gesicht von ihm geschie --
^ n sei . Dieses letzte besonders tat ihm so weh ,
daß er so grimmzornig von seinem Bruder auf
^Wig geschieden sei . Munde hatte sein weiches
Enstes Gemüt bewahrt , und er itreickelte den

Nock, als deckte er noch den , der ihn einst trug .
Drei Tage kämpfte Mnnde einen schweren
Kamps mit sich und mit dem Vater . Der Ge¬
danke , Fränz zu besitzen , entflammte ihn, - nnd
wenn er wieder dachte , daß er ewig um den
Mann sein und ihn Vater nennen solle , der
vielleicht am Tode seines Bruders schuld war —
die Asche des Brudes lag auf all dem großen
Besitztum . Aber was kann Fränz dafür ? Es
ist nur eine alte Dorsgewohnheit . daß das Kind
die Schande erdulden muß . die auf dem Vater
ruht , und ist nicht Diethelm freigesprochen nnd
hochgeehrt ?

Am dritten Abend , als Munde das Dorf hin¬
aufging , begegnete er Fränz , sie reichte ihm froh
nnd innig die Willkommshand , aber es mochte
seine ganze Gemütsverfassung zeigen , daß das
erste , was Mnnde sprach , dahin lautete , er müsse
ilir das Geld wiedergeben , das er , ohne zu
wissen , bei ihrer Abreise aus der Hauptstadt von
ihr genommen habe . Er überreichte ihr das Geld ,
das er in einem Papier wohl verwahrt hatte ,
sie empfing es mit den Worten : .Sonst hast du
gar nichts zu sagen ? "

Die trotz aller Tändeleien und Anknüpfungen
nie völlig erstorbene Liebe zu Muude erwachte
in ihr . dabei die Erinnerung an jenen Schrek -
kenoabend und etwas von der Milde und De¬
mut , die damals in ihr aufgesproßt war . Nach
einer stummen Pause setzte sie daher hinzu :

„Kannst dir denken , wie hart es nns allen zu
Herzen geht , daß dein Medard dabei verunglückt
ist . Wir sind ja alle zu ihm gewesen , als wenn
er das Kind vom Haus wär '

, und dein Vater
hat schweres Herzeleid über uns gebracht .

"
„Mein Medard hat ihm das gleiche gesagt ,

wie mir . Weißt wohl ?"

„ Und dn denkst noch dran ? " sagte Fränz schau¬
dernd . In ihrem Wissen um das Geschehene
fühlte sie. da « noch nicht alles gesühnt war , nnd

mich in ihrem Herzen kämpfte nun Liebe zu
Munde und Furcht vor ihm : sie setzte aber schnell
hinzu :

„Mein Vater ist freigesprochen , uud es darf
niemand mehr so was reden und denken . Sag
das deinem Vater . Es steht Zuchthaus drauf .

"
„Auch aufs Denken ? " fragte Munde , und

Fränz erwiderte unwillig :
„Ich Hab ' nichts mehr mit dir zu reden , wenn

du so bist . Ich glaub ' an keinen Mensche » mehr ,
weil auch du schlechte Gedanken bast . O Munde ,
ich könnt ' mir die Angen ausweinen über dich.
Ich Hab ' dich so gern gehabt . Jetzt darf ich 's
fagen , es ist jc vorbei .

"

„Nein , es ist nicht vorbei / rief Munde aus¬
flammend , „ja , du hast recht , es ist schlecht, so
was zu denken . Gib mir dein ' Hand , komm ,
wir gehen zu deinem Vater , er hat mich kommen
heißen . Fränz , hast mich denn wirklich noch so
gern ?"

„ Es kommt darauf an , wie du bist . Allem An¬
schein nach hast du dich verändert . Du hast doch
immer so ein gutes Gemüt gehabt .

"

„Und ich hab 's noch , wenn du mich lieb hast ,
komm , Fränz , komm .

"
Hand in Hand gingen beide in das Waldhorn

zu Diethelm . Jede andere Empfindung wurde
bei Fräuz von dem Trinmphe überragt , daß sie
den Munde hinter sich drein ziehen könne , wo¬
hin sie wolle .

„Hast dich besonnen ? " fragte Diethelm nach
den ersten Begrüßungen .

„Auf was ? " erwiderte Munde stotternd , in¬
dem er schnell umherschaute und vor sich nieder¬
bückte . Diethelm ertrug jetzt seine Stimme schon
gleichmütiger und sagte daher achielzuckend :

„Das ist dein ' Sach . Ich will dir nnr sagen ,
dak dein . . . dein Medard noch vierzig Gulden
Loiin bei mir stehen hat . Kannst sie jeden Tag
holen , wen « du was damit anfangen willst ."

„Damit kann ich nicht weit springen . Der
Herr Schultheiß hat mir ja aber anf dem Rat -
liauS gesagt , daß er mir was Gutes mitzuteilen
hat .

"

„Nun ? Ist denn vierzig Gulden nichts ? Und
zwei Jahr Zins ist auch dabei . Ich will dir 's
aber nur sagen , ich Hab ' was anders mit dir vor¬
gehabt , aber du hast dich drei Tage besonnen ,
bis du zu mir kommen bist , und derweil sich der
Gescheite besinnt , besinnt sich der Narr anch .

"
Mnnde sah wohl , daß ihn Diethelm schrauben

wollte, ' daran , daß er ihn tief zu demütigen
snchte , nm ihn dann vielleicht großmütig zn sich
zn erheben , dachte er nicht , er sagte daher :

„Ahr wisset , was ich denk '
, Ihr kennt mich ja .

"

„Ich kenn ' dich nimmer . Du bist zwei Jahre
Soldat gewesen , da wird der Mensch ein ande
rer .

"

„Wen ich damals gern gehabt , Hab ' ich noch
gern .

"

„Das ist brav . Du hast immer ein gut Her ;
gehabt . Jetzt muß ich aber da Schreibereien
machen . Komm morgen wieder , Mnnde .

"
Schon beim Eintritte Mundes hatte sich Fränz

entfernt , und als dieser jetzt auch wegging , be
gleitete ihn die Mutter und sagte ihm noch ans
der Treppe :

„Munde , sei nnr heiter . Ich darf nichts sagen ,
aber glaub ' mir , er hat 's gut mit dir vor . Uomm
nnr morgen wieder . Es fällt kein Baum auf
einen Schlag . Grüß mir deinen Vater nnd sag
ihm , eS ging ' mir viel besser , aber spinnen kann
ich noch nicht . Und sieb , daß du von deinem
Vater ein Mittel kriegst gegen böse Träume
und gegen das Frieren, - darfst aber nicht sagen ,
für wen es ist .

"

„Für wen ist's denn ? "

„Es ist besser , wenn du 's nicht weißt , dann
brauchst du es nicht zu sagen .

"
'
.Fortsetzung folgt .)



Slr . »4. Veite 1»
In das HandelSreaister ^ ist eingetragen :
Band I O .H , Z7S : zur Kirma C . Jessen Nachf .

Adolf Steiners . Detail . Karlsruhe . Die Kirma ist
erlos -ben . „Band III O .A . S74 : znr ftir « a Herderich « Ver -
laaSbandluna . Kreibura . Zweiantederlafsun «
Karlsruhe , unter der Mrma : Herderich « Buch¬
handlung . Die Zweiauiederloiiuna in Karlsrnbe
ist in eine Hauvtniederlassuna umgewandelt unter
der Mrma Serdersche Buchliaudluna . Die Pro¬
kura de» Jakob Wenaert bleibt bestehen .

Band IV O .Ä . 71 »ur stirma Hugo Laue . Karls¬
ruhe . Die ksirma ist erloschen .

Band IV O .A . 17ö zur Girma Gustav Stumpf ,
Karlsrube , mit einer Zwetaniederlassuna in Bruch¬
sal . Edmund Ulmer . Kaufmann . Bruchsal , ist als
weiterer persönlich Saftender Gesellschafter in da »
Geschüft eiiiaetretcn .

Band V O .A . SM zur Mrma Hermann u . Max
Voesch . Karlsrube . Der persönlich hastende Ge¬
sellschafter Sans Gert Höhne . Architekt . Baden -
Baden , ist aus dem Geichäst ausgetreten .

Band V O .Z . 311 zur Mrma Beb » « oldinaer ,
Karlsrube . Die Gesellschaft ist aufgelöst . Der
bisberiae Gesellschafter Emanuel Bev ist alleiTit -
aer Inhaber der ^ irma .

Band Vl O .Z . ö .', zur Mrma Okwald » Neu -
kum . KarlSruke . Die Gesellschast ist aufaelösi .
Der bisherige «Gesellschafter Wilhelm Okwald ist
alleiniger Inbaber der Mrma .

Band ^ l O .Z . 1SS : stirma uu » « tz : Karl «,
ruber iveinkosthandluno Otto Pulvermitller . Karls -
rube . Ein !>elkausmann : Otto Pulvermall «? . Kairf -
mann . Karlsrube . ^Band VI O .Z . 140 : Mrma und Slk : Anders t
Soldimier . Karlsrube . Persönlich baftcnde Gesell¬
schafter : Friedrich Paul Bruno ÄnderS . Kauf¬
mann . Karlsrube . und Otto Doldinaer . Kauf¬
mann . Wössingen , iSviel - , Schreib ». Kur »- . Ga¬
lanterie . . Eisen - und Ttablwarenbandluna «n ? ro »
und Ervort .)

Band vi O .Z . 142 : Kirma und Gib : Karl Kel¬
ler . Karlsrube . Einzelraufmann : Karl Keller .
Ingenieur . Karlsrube .

ArlSruüe . den A - UH 19R .
Nao . Amtsüer »«» N .

In daS Giiterrechtsregister ist zu Band IX » in¬
getragen :

Seite 48S : Kuller , Karl , Blechnermeister , K
ruhe und Lina heb . Krank . Vertrag vom "

hast oft mi192» Errungen
gut der Srau .

Seite 4S7 : Ehret Adolf , KaIendteni
und Margarete geborene Keller , !
15. März 1»W , Gittertrennung .

Seite 438 : Ehrler . Philipp . Mebg «
und Elsa geb . Dittns . Be
Errungeiiichaftsgemeinichast .

Karlsruhe , den SS . März 19A >̂
Bad Amtsaericht s » .

S -

lts !

r . Karlsruh «
Zertrich vom

er . Karlsruhe
rtrag vom 18. März 1SS0,

In das Vereinsreaister ist zu Band VIII OL . g
eingetragen : Berein mr Bewegungsspiele „Süd -
^tadt " I8W . Karlsruhe .

Karlsruhe , den 26 . MSr » ISA .
Bad . BintÄsericht S Si.

In das BereinSregister ist zu Band vm O .Z . 8
eingetragen : Turnverein Liedolsheim in LiedolS -
heim .

Karlsruhe . d« n 2S. Mär , 1»M .
Bad . « mt » o «rtcht » S.

Verdingung .
Die zum Um - und Erweiterungsbau des Poft .

scheckamts au ! dem Grundstücke der OberPost -
dsrektton in Karlsru
vudarbeiten für den

IB > erforderlichen Ai ^ en -
. . . . . . auteil ^ 1 sollen im Weg «

des öfsentlichen Angebots vergebe » werden . Krtst
nir die Vertragserfüllung : S Wochen nach Ertei¬
lung d« S Zuschlags . ^ ^Die Zeichnungen , Massenberechnung , Pro¬
gramm . Bedingungen für die Bewerbung usw .
Vertragsbedingungen uud Preisverzeichnisse liege »
im Amtszimmer der vrtl . Bauleitung — Gebäut «
der Oberpostdirektion — Seit « DoualaSftral, «.
zur Einsicht auS und können daselbst mit Ausnahme
ier Zeichnungen zum Preise von2Mk . 10 Pfa . bei
porto - und bestellgeldfreier Zustellung (nicht in
Marken » bezogen werden . ^ .Di « « ngebote sind unterschrieben « ud ver¬
schloffen » it der « ui ^ rift : . Anaebot aus « ut « »»
pubarbetten " an die Bauleitnna für den U « - « n »
Erweiterungsbau d« S Postscheckamtes hier , fran¬
kiert einzusenden . Di « Ang «bote werden in Ge¬
genwart der etwa erschienenen Bieter den ». April
i !»M . vormittags II Uhr , im Amtszimmer d«r
Bauleitung geöffnet , ZuschlagSfrtft : 21 Tage »»m
Tage der Eröffnung der Angebote ab «« rechnet .

SallS k« ins der Angebote für annehmbar
befunden wird , bleibt die Ablehnung sämtlicher
Angebote vorbehalten

Karlsruhe <B .>. den 2S. März 1SS0.

Ml - WMW - cmM - Mi» Miel -
SM « AliMU .

Ein halber Kreiplatz aus der Dtiftunc der
nge -Oophie Braun von hier ist zu besetzen .

hörige , der evang . Konse
^

on . welche sich daru
bewerben wollen , haben ihre Gesuche unter .
Weisung der Konfession und ihrer etwaigen Ber -
wandtschast mit der Stifterin binnen 14 Taaen
bei dem Verwaltungsrat der Stiftung einzureichen .
Verwandte der Sitsterin sollen stiftungSgemätz
vorzugsweise berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 2S. Mär » 1S20.
Der VerwaltnngSrat .

Aahrnis -Versteigerung .
Montm ». den LS. Mär «, vorm . g Ubr besinnend .

Wirttldast .. Schlacht » » »"
gegen sofortige Barzahlung : 1 Plan » , vor »üg -

i.erhalten . t Reatttri «rkaN «.!fürg Bedienungen »
Änkerwerke . Gaolamven , Mefferpubmaschinen .
tschmalzpreffe , Bier » und Weingläser , Porzellan¬
lind « ttchenacschirr . IS Dvd . neue Tischmesser ,
Bettdecken , Bettwäsche , I Mangmaschine , Spiel -

aten , I Blumenständer , Zigarren . Einwickel -
. weidts , 1 Korbmarktwagen , Sattbottiche für
naebranch sowie allerlei Gegenständ « undartenaevr ^

WeinMN «». S0V- 800 Ltr . haltend
Boeg ler . Borffve nder d e s OrtSaerichtS I .

Aachlatz-Versteigerung .
Di «nStag . d «» »v . d . vor « . v > , Uhr ,

» » Nrnttrabs 1W ». parterre , gegen bar im Auf¬
trage der Erben

1 Bett mit Robvaarmatra !e und 1 Bett mit
Sieegrasmatrave , I Ovaltisch 3 Kommoden , 1 ge¬
schweiftem Sofa , 1 Spiegel , 1 Kenstertritt , 1 Küchen -
«laSsivranr , 1 alterer Lehnieffel .

B . Kotzmann , Auktionator .
Nr . 800 Bekanntmachung .

Karlsruher 5agblatt . Sonntag , den 28. März 1SZ0 Drittes Dlatl

a «
t«b

!2 Lose
ammen . . .

Allee und Hagsseld - Eggensteinerftrahe .Auskunft erteilt Hosjag . Psattbeicher im Jäger -
haus bei vagsfeid .

JurKerKMiRS vm Zigaretten , die Auspructz

seines Äzvma und müden «öejehmac «

^ aöen öis ^ eute nur onentaüÄ « Zisaretten -

taöaks ats geeignel envisjen . ^ -

^ Ms Äerstollsr kannten ^ uaü
'
täts - ZiTU -

retten verwenden unr aucH unter dm geKemvär .

tizm schwierigmi HeichÄwißm nur « anmtisrt

rein orientaü ttü ^ Äia cu 'ettsntaöaöe . ---

, Ilnlere ^ amttiet ^en Marken sind dc ^ en

von d un ^ Lem

und zeichnen D ? duret ; vorzügKeßes Aw -

ma und angenehmen milden «öAtzmaeö aus .

StuttHart . Marz 1920 .

Waidorf-Astoria
S ! sclrottenfcrbrik
2l ktionaiese ^ tsc ^ aft .

/ Im

in cisr privst - ttÄNtielsleiiranstsIt
un6 'rückter - Nsnclelszckule

K » i-Isruko , näcksi 6 .
„ MvIIvuI K » rl » tr . lZ , ^ onmzer .
Oevvissentuckte ^ a,b !l6ua ? von V»men un6
tlerren kür clen '.csakmAnnisel ^en keruk.

72 . ^4/7 ^ / / / ? sl/e
Lommersemesier

tlslbjakreslcursus
^ akreslcursus

vamsnl <u !'8L — tts ^ enliurss .

» kil
Scdonsekreibeu .

Ir Stenoxr ^pkie ,
FI , /̂ asckinensckreib .

(40 /̂ ssckinen
versckie6 . Systeme), t5uckküdrunx (eink . äopp ..
amenk .) . KunÄsckrM, Kecknen , k(0ntc>-
:<orrent !ekre,ekkektenlcunäe ,^ eeksel- u .8ckeL.c-
kunäe , Korrespvnäen ? u. t<ontorArbeiten etc.
Vollstsaillz « tiieoi ' « ti »vi,s ^ usvililiiiig

fiir itso ksiifinäiloliotisa Seruf .
u .

Lintiitt ru oln ? » >n » n ^ » otisi -n
am 1 . jscksn i^Ionat, .

^ askükrUeke un6 Prospekte bereite .
01a SokuIIsttung .

Vankliaug

Ztrauz K ( o .
Xai - Isrulis

fllsilsl »>iil>l>k 1, tlligzng » ittglsilZÜs
fsrvspfsokaiisvliluk -

flk Iis. ZV. 4» ? M SVS
tlls ssswvMeiis ! Hl. 4ZII1 — 4SII4 .

ZjlÜ! IlüsNi

Fahrnis -Versteigerung
» » nStaq » de » M . März d YS ., « ack« achMit -

chen, 1 vollständiges Bett , l Nalöttisch . 1 kleiner
Tisch , 1 Nachtstuyl , I Puff . 1 Spiegel , grobe » .
kleine Äilder , 1 Geschirrschrank . 2 Kisten , sowie

erschiedener Hausrat u . etwas Geschirr ,
wozu Kausli « bhaber hösl . einladet .

I . Gromer , OrtSqerichtsvorsihknder a. D-

« M WMW .
4. öffentlicher Vortrag

am Montag , 2» . MSr » . abends S Uhr lpünktliK ) .
Herr Stadtpfarrer Ztr«uz «r aus Sreiburg i . Br .

spricht über :

„Christenlum und Sozialismus-.
yreie Aussprache !

Eintritt 1 Mark , sür eine Anzahl vorbehaltenir
Stühle 2Mark . Eintrittskarten sind »n haben in der
Musikalieilhandlg . Krib Müller . Kaiserstr . 124 ».
sowie am Saaleingang .

Alt - rathol. Männerverein .
I . A . :

Der Arbeitsausschuß .

MlÄr . ZZ kür NM IM AiiI
Zemliiss fils Iiis /lu8lilliluiiz wo ^ uzlilleiissm

iinil I-elireflnneii , lZflem- unil Zusizuzpielsvliuis .

Vvginn ils » Sornrnsn -
S ,

vot « ri ' kcl,t In » II«n ^ weisen «ler d^usll «
zo« i« t^ utonunterrlekt .

v -u VIollnzpiel » IrU n»ci> lier k>o »t »̂ zetli <»cle, einer
lelcbtkzSIlcUenSck- Ie , selelirt , « odurck -I», Violin»

spiel »wie Sekvlerlxlcellon in erlernen ist.
Anmeldungen t! ?»ek »uUer Zonnt»^ , vüiraicl <Ier

Osterkerien nur von I ! —I INir.
vireklor » « nnisnn

lkIekMü » z,Z . ! W >U ! .
bleibenäie Oescksktsrsume äer unter-
z:e!cbneten Lsnken unä öankiers

ZI» i ls.
Söli!! . >>wÄ -Seze»M
IM !»! !»?» !! WüÄl!

». k . HI. b . « .

!!ÄZ SAt
N l. ÜMdM

Vvs-

»mlgs ! Ztenoörsvkie - ^ benäkurze (LMzli .)

A-titte ^ pril erökkne ick in Ksrlsruke im <Zebsu <je cier 0der - l? e » l»ot,ule ,
K » i»er - /Vllee 6 , clrsi Spszlsllcurse ?ur tleranbjlclung tücktizer Ltenozirsptien auk
( Zrunä iünkelinjäkrlzer praktiscker latiFkeit .

Antiingvnku » , g ) itt , V ) kijk «v »»s pi «sxi »
kür Osmen un6 tlerren , äie clas Uabe sberzersctie erlernen ocier siclr 6 »nn
vervoülcommnen sollen . I>ILIisres ciurck Inserat nacü Ostern oäer briekl . auk Xn -
!r »xe . (Kückpotto !) ^ nme >6unZen krü >i7eitixi erbeten .

Otts Mkstsni 'ivtk , vurwck , KMingysstszggIII ,
Lt » stl . Zeprükt am Ltenoxfapinscken I-inäessmt ?u lViünciien .

Aiherhtiis - Polizci Nassi«
( Genend Frankfurt a . M . )

vom Preußischen Ministerium des Innern aufgestellt zur Aufrecht¬
erhaltung von Ruhe und Ordnung in der neutralen Zone stellt ein :

Unterbeamte
(Hilfswachtmeister , Unterwachtmeister , Wachtmeister).

Sehr erwünscht sind Beamte für Pferdepflege , die bei Bewäh¬
rung auch auf Beförderung rechnen dürfen .

Voraussetzung für die Einstellung sind vollständige u . einwand¬
freie Papiere , sowie körperliche Geeignetheit für den Polizeidienst ,
Lebensalter zwischen 21 und 30 Jahren . Verheiratete werven nur
eingestellt, wenn sie 9 Dienstjahre haben Bei Bewerbungen
haben Zivilpersonen ihren Militärpaß uud ein poli¬
zeiliches Fiilirn «l,szeu i»ls vorzulegen , aktive Militär -
persouen eine beglaubigte Abschrift des Ariegsstamm -
rollenansznges « .einDien tleistnngszeugnisihres jetzigen
Vorgesetzten. Entlassungsanzug, der evtl, angekauft wird , ist
mitzubringen .
Nichtmitbringen der Papiere verzögert die Einstellung .

Die Uuterbeamten erhalten :
1 . Tagegelder von -« 7.KV bis IS .—

ie nach dem Dienstgrads

5 « KMor alllsr

verbessern unter (ZsrAntie in 5—7 laZen

ikre ^ AKlÜTölit ' l ^ vvsbrencj äer

Oster -
l ^ zlicli >>/, - 2 Ltunil « ! llebunz Leitlnzung .

2 ? mit IV1»t - <-I» I rskibsrltvIivrNr » 1» . del kezlnn rlez Kurze »
b«> kunll »rten von S- iilllern In clen

« >rIvtßL ver »eii . Altersstufen

lölZknikgs , ÄleliM , kilzlök , mgg88ön 8is
f . öUVK

'8 Wljgms ?g!elign - u. kunlkolm
'ftiM

^ nm «lllunz unil /^» »Icuntt -

Uontüz . R . Mi , m molggiiz S Ulis dl! sdenllz g v !if .

Lrzebenst empkieiilt sick

Lpe^islist iür t-ianä -
Ä » sebrift-VerbesserunK.

Kzrisruke , t -essinZstrsLe 78 .

^ «gek8öns : llzinsn unil lissssn täglieti keginn

5 Timmer - ^ oknung im berliner
8ü6 - ^ eslen , xsn ? moctern . kieie
Süälsxe , Xukux , TentraltieiruriZ ,
V^ arm v̂asierversorxunß , 4 treppen ,
Aesckmaclivolle Innenauss :sttunx ,
ße >̂vn b — 8 NmmerwoimunA im
^ arlsrukei >Ve « tv >erte >, sonnige t .sxe ,
rutiix , baici octer spÄer . ^ nxebote
unter !>Ir . S4tt ins Taßdlattbüro erv .

erhetra .' etenMlagl : 2 .— iäalich .
ulage slir »«d . ttiad « 1 .« i; t !i „ l .

2
S.
4. Teuerungszulage an Ledige 7.12 ,

an Verheirate 8.VS täglich .

Freie iUervsleaung .
Areie Unterkunft .
Areie Bekleidung .
Versorgung nach IStähr . Gesamt¬
dienstzeit imStaais « u .Kommunal -
dieust .

Ab 1 . 4 . 20 Besoldung nach dem preuß Beamtengesch .
Meldungen nehmen mündlich oder schriftlich entgegen :

1 . Werbeitelle der Sicherheitspolizei Nassau ( Südwestdeutschland ) in
Berlin-Moabit , Turmstraße i)2 , neues Kriminalgericht . Zimmer 267 ,

2 . Sicherheitspolizei — Gruppe Hanau, in Hanau a. M ., Kaserne
des Eiseiib .-Regt. 2 , Lamboystraße .

Der Kommandeur.
Tbümmel .

Studeuteozimmer .
Kür das Sommersemilter ergebt an die Ein -

wohnerschast Karlsruhe erneut die dringende
Bitte , angesichlS der sich stetig steigende » ^Soh -
» ungsnv ! , re »oillig Zimmer an Slndierende
der kechnisckien Hochschule ab,ugebeii . Ka¬
millen . welche in der Lage sind .

möblierte Zimmer
zu vermieten , werden gebeten , dies nmgehend
c>em akademischen Wohnungsamt Weichästci
stelle Hochschule , Hauptvortal rechts » unter
Angabe des Preises und sonstiger Beding¬
ungen mitzuteilen .

Der Rektor :
gez . Paulcke .

DaS » k» d «mUch « Wohnungsamt :
ae ». Lembert .

2 schöne Zimmer
in gutem Hause der Mittel - oder Südlveststadt »>^

elektr . Beleuchtung und teilweiser Verpflegung
wozu Naturalien reichlich gestellt werden , " >>'

besserem Herrn per sofort oder später zu uiicU -
gesucht . Angebote unter Nr . SiS » ins Tagblati

Geb .S

. . . . erwünscht . teboa > >>!A
Bedingung . (Sesl . Angebote unter Nr . !>518
Tagblattbüro erbeten .

liertes .
Licht , Be
oder Klavierbenüvung
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ĉ az> Z î .
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ê >
c?
cü
L)

k̂

°D ^

»? 'S- - Q
c- ^ ^Li . v. « -
c> t« - .^

.u- »?2 h»
!K .L
>» « : L

s v»» - ^-:

Z >^°
S -S
r» .

^ Ar? >^
.Si ?

S

L
v» —
- z .1-:
»-

xs
c- ?V» 22

'?-? Vi
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-- - ^ . ^ Z ŜZ -ZW ^ LLZ ^

!Z .̂ Z ^ >S -ST 5 5
^

-Z « x ^. S
^ « .L s « L ^- »»

^ TZLSZ ^ ^ 'Z
s ^ >. ö .L

^ ^ : ZZLZ ?iZZ .Z - '
LZKs

HZZIT

^. Z » u ? LZ » L LZZ
^

-LK L ^ L
.IZSZL ^ LS -- » « « HZ ^ LZZ

'
D ^ ^ L '

LßTK
w ° ZZLZ

"
-L ^ S ^ Z8 « °

.L ° N -2
"

'S -s .
ZKLAZL52e

ZZßZZUx"
L ^ KßZZ

! -

— Ä »l! L " S
-i- sK L .A » Lsz -A «

.s S -L s « LSx 2 ^ -2 2 » -l 's
L « « ZZsZT ^ LZZS ? 2S ^ » L
». - « Z — 2 ° 'ü? -> - ^ Z A Z Z S L ZH

?! Ä/2 .-̂

e «

»> » 5̂

-! ^ L .?
G

^ L « -» « G «.
« -- Z <ZL ! -? « .L

L - « ZL
^ - ? ZW «

0 oL
s ^ ^ A '

Z
52

«V.Zj -
°
L -5 -^ 5! ^ Q» v>

^ Z
'

? L ^? !. >̂ . 5
^>

' a! O
' SZ .L -- Z

« v .A -̂

wZL L »
Gs .LS ^ L

S

L ^ r -L 8 « °
.L - N -2G

-
: -ZZK ^ L LZ

S SLHL ^ ^ s ß ^
^

LyZZe s - - Z .L w «

L » A ^ iZ L Z 'S L ^ ^ LK» i? »> -7. ^ ^ L « LL 2 ^ . - s 'STK ^ .L '- « « K ^ L " 8 <u . «
' 0>^ ^) «i Q> <2.u^ -2- ^ !2 ?)"^ v^

- - - - -- , ZiZZD - z

Z .L .« « sLSLZ^ O ^ 3 ^ ^ ^ ^ w2 'S ^ >̂»VZ> c2 ^ ^

-2 «! » L 2 .L ^ L ^ 0 >Z L W^ L -'Ä xz
Kj « ^ » H2G « L LK .S -SH

- Z LH ^ gZ ^.
G ^ K s

- ZZs
ü) ^z .L^ 2 A ^!? »> -M L - L >? ^0> Q> ^ ^
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» ritte « Dlatt Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den L8 . März 1S2S Ar . St . vette ll .

t . « . l . Hnoothekeu .
ievtc « auch in kleineren
Posten . werden los . von
Privat ausaelieben . An -
ovbote unter Nr . »5S2
Ms Tac !^ !^ nbür !.' c

Aus 1. Oll . 0 . Js . wir
1. Hyvotiieke von ^37 500 Mk.
«uf autes Hans in der
Weststadt gesucht . Auge -
böte unter Nr . S42Z ins
Taabialtbilro erbeten .

ftiir autcs Geschäft mit
I» Umlad Inckt ilcikna .
Sansmann

vekrlevs - KMkal
^

n
^

« ^ Äu
^

N »

Bitrodame »d . Herr
sür all « Büroarbeiten .
Maschinenschreiben . Ste -
»oaravbie erfordert .. ver
1. Avril aelucht . Anae -
bc>x> unter Nr . N5M inS
Taablattbiiro - rbettu .^

SSjlelWlU.
Dame oder Kriegsin -

valide für dauernd ge¬
sucht. evtl . auchbalbtaas -
weile . Angebote mikGe «
Wsanlvr . nnt . Nr . 95«»
ns ? cmblattbttrocrbe >

EWsailgssrSulein
gesucht . Jüng . Kraut
aus -int . Kam . wird
von Zahnarzt ». Em -
izfana und Hilfe im

.. . .. . ver so».
g«sucht. Zu melden bei

^ ^ s
°
e^ r ^ K '

Ein braves , »uverläss .
Viädck « kür besseren
bauskalt sofort a«sucht :' lienftr . K3. 2 . Stock

Tüchtiges älteres Äiäd -
ben , das schon tn guten
?äuleru gedient hat . »u
! Personen sofort oder
päter gesucht . Zu erfr .

oldszeovol ltr akc 2 » .
) eie «ztes Mävaieu kür
5aus n - Küche ftndet so¬
gleich od . a . ONern gute
Stelle . Auch eine Putzsr .
geluckl !5 ! ü ! nlierstr . 27 » .

Gesucht auf 1. ob . 1k.
> vril eine ordentliche

ssran oder Mädchen
Mr eint «« Stunden tiia »
iii, bei guter Bezahl ^ .' -'.-4. 2 Stock -

such! braves , fleib .
Mäd -iieo .

das a « t büraerl . kochen
kann , bei hohem Lohn
aus 10 . Avril . ZwcjteS
Mädchen vorband . Bor -
wftelleu »—6 Ubr nach-
Wittag ? bei k̂ rau Direk .
tor Friedrich . Selmholk -

^ - .1Alleiumoöcheu
für sofort oder später ae -
ucht . Kochen nicht erfor -

Karlstr . »7 n, .
diegenes , sehr linder -

liebendes
Fräulein

MtS gutem Hause als
Stütze gesucht, das be¬
reit ist , Hausarbeiten
jeder Art zu überneh¬
men . Zu erfragen bei
Frau llr. Poppen

_ Karlstrane «V.
Bra .ves . jüngeres

Mädchen
»elucht für sofort o r
wäter »n Mebg . Cl -» ,

Ar vüaelabteilun « sucht
Da « vl - Rasckau statt

Schorv ».
r - Allee

wegen Erkrankung der
bisherigen , sofort gesucht ,
« elegenheit sich i . Kochen
weiter auszubilden ist
Seboten . Zimmermädchen
vorbanden . Hoher Lohn
»no gute Verpflegung
wird zugesichert . Näh .
? artenstrabe 4 -l ,

MmMNe » .
welche» etwas kochen k.

kl . Familie gesucht :
rdervlat , :!g . 2 . Si >Löerde

M eu
wird sofort zu 2 Person .
^

eil .
'
Riefstahlftr . 12 n

orzusteilen v . 2 - 4 U
Mävclie » ,

welches kochen kann , auf
bei

n gesucht :
Lndwiasvlab kW.

1. Ävril oder später
bohem Lohn gesucht :

WNs .Ä '
.l

t̂ir Haushalt und Küche
ver sofort oder 1. Avril
lrsiichl , Parkstr . 8 . vart .

WÄWg M

WgMS A »
das ietzt die Lehre be¬
endet bat , gesucht .

. Zuverlässige . in Kin -
«erpsleac erfahrene

Person
>«r Nraufsichtia . zweier
Leiner Kinder gesucht ,« rieastr . «7 . 2 . St .. von
L> S Uhr zu erfrag .

« WM .
, Wegen Seimberukung
5«s ledige » suche zum
IS . Avrii tüchtig . Mäd -
^ ?n . ivelches selbständig
kochen kann . Lohn mo¬
natlich M
Mianienftr . vk . Iii .

K. Mlh . HosmaM
Kaiserstrabe «9 .

. Zuvrrliiss . Ä'iadii ^ n od .
? »»« zur Mithilfe im
vausb . kür 2 Std . vor¬
Pitt . g« s. bei gut . Bc -
« >ng . Zu ersr . Havdn -
ÄL.H. . S, p <irw >

.iunnes M >
n -re .

, ^« nnes Mi !d,:»en
jur Hilfsarbeiten ans
wfort aelucht .

Hirschavotkeks .
Am « li »nstrane ST

für Flach - u . Krenzboden -
veutel , Kartonschliehen
laanz kleine ) nnd Ueber -
ziehen , können sofort ein¬
treten .

'
K » nktd <uckerei

AtthkrAlSttA ^ te . ,
Karlsruhe ,

Steinttrake W .
MonatSfra « ge >. >Nr

täglich I - L Stunden .
Strschstrake S1 III.

Meck a « iker
a . Motor - u . KaSrräd ..
nur Lente . die selbstän¬
dig Biotorräder von
Grund aus revarkren
könne » , wollen sich urel -
b«« : Herr « nstrakie IS ,

bis 1000 mtl . ^ukause , od.
Vorlcenntn !̂ ak . »uk bnekl .
^ ntr . 3. st Lo. 6. m, d. tt.,

?a«lfsvk SIS .

Lehrling
aus achtbarer Familie
mit guter Schulbildung
aesuchi .

Enael - Droaeri «,
Werdei v ^ , ? 4 «.

Lehrling
mit auter Schulbtldnng
aus achtbarer Familie
kann eintreten .
Droa , E . Deuble Nachf .

uaartenstr . 24Nuaartenitr . 24.

Lewing geW!.
Junger Mann aus

guter Familie mit ent -
svrechend . Vorkenntnis ?,
kann lofort eintreten bei

Karl Ena . Duffner .
Paviergrofchandluna .

»aiserstrafie SS .

WlMWW
Lehrling für Ostern

gesucht .
Rausch k Pesker

Atelier vornehm . Photo¬
graphie

VerarSßerungSanftalt
Ervvrin,en !tr . ».

Kanfm .
Lehrling
per bald gesucht für Büro
n . Sjerkau/ . Vergütung
nach Tarif .

Reinh . Andree ,
GeWeSrfabrik ,
WatdsiiÄ ; e 4.

Schule, »UafsenerlIunge
m
UN
zum

kmsiil. Lehrling
S . F . Werner »

iÄam?enau . «Fileubandl ^
Kl äitiger Juni « wird

'
Zacker - Lehrling

sofort angenommen in

HKS
1 Zapfer

Madtgarten -

Resta »»ra « t .
i^ l»
Wligec öuMe

wirb gesucht .
Rote Radler .

Hcrrenstrabe 22.

vsmsnkonkelttion
x-kvttert,

ju^enälicke kescke Î orm 76 ^)la KAmm -̂arn in sckvarr unct marine ^

V «̂ 455 eleeavte form , xzui^ a . Seiäe
xeküttert . reinvollener Ltokk

mit Leläens .epperei un6 KnopkA »rnitur

xuten la Stötten ,
kiotte mocZerne form , 77 ^»

auk 8ei6e seküttert . . . iM . 950 .— s

?a!et«,t '
w» 39S.-

au» l » Stotk. mit ? asse ,
Arokem Xr»xen unä elexantei

Zeiäenstepperei
xutem , xecklexenen^ Ztokk. mit luoä . l^aslan - —Bermel , oiken aaa xeseklossen trazen

^ ugenSUc ! i . ki ! e ! ä ^ .̂
mit reicker Sticlcerei» moclernem ^ U8»
scdnitt unck kurzen vermein 375 . -

kesckes Meiä m̂it moderner
ttükt -VlirnierLNx, reich d« tiekl

KZ « .? »? ^us scl>« eier k>sl-
L/tSZ . !cttc-Zclctc mit vor-

nekmcr ? re»»enx»i-nltiir . . . . /^ Ii. 900 . -

LIeßante Kleicker
bizv . ros». naturkarbis ' . . Vlk . 875 .— ü « ? «dizn , ros», nstürkarbix

TIeZsMe ZeiäsQ - köcZce
? »kk- t un6 Lolienii « , IM . Z2S.- 240 .-

i-ut- e- ln« otl« >e swtke . kezcke moäerne
V formen , w »erse >il «6even preislsxei, .

mocieine formen in !» 8eic >s , Lrepe - oeorxettes
L - le ^ AlIie Oiuseu weiSu . k»rkiA . u . crspe «!e L «,me . Z50 - 225 —

Flotte Kostüm - köclce

(WdI - KI^ OP ?
vesicktUen Sie unsere 5pez - iaI - I^enster in Osmen -Kontektion .

8ter ^ ot ^ pist ( » r » )
kloti unck Sieker Arbeitend , mm «okortixen o «ler spsterea
Eintritt Zesuciit .

s . SÄenksimsr ,
0 » wpk odstdrennerei — Woiabrennerel ,

vezenteläztrsLe 4 .

WNSSSSZNNSSSMZD

Oed . iNß . Wuleln
höhere Lchrerstochter

snchtStellg . al ' ^
friiulein in
Hause . Kamill , .
Bedingung . Angebote
unter Nr . »4 !>S inS Tag -
blattbüro erbeten .

g . als Kindsr -
in besserem

Kamilienans

Mnmlü 'k

sea. Zähre.
Kriegsteilnehmer , sucht
auf einige Monate Be -
schästiaung , womöglich
eine solche, bei der er
viel in freier Lust zu
tun hat . Angeb . u . Nr .
»578 inS Taablattb . erb .

Sweater gefunden .
Geg . EinrückungSgebühr
Montag vorm . abzuholen
in Rii » v « rr . Garten -
stadt . Im Grün 27.

so Mk. Belohnung
wer mir meine Zchnauzerhiindin zurück¬
bringt oder über deren verbleib Auskunst
geben kann : Blumenftrafte

Große Maschinenfabrik in de/Nähe von
Karlsruhe sucht tüchtigen, erstklassigen

Werkmeister
für eine Abteilung Dreherei und Hori -
zontalbohrerei . Gest . Angebote unter
vlr. 956 ' ins Tagblattbüro erbeten.

werden znm Eintritt siir Ostern

gesucht.
Bewerber n »it ante « Schnl »
zengaissen wollen sich unter
Borlage derselben melden .

StSSMks NüeilsWl
> ZSHringerstrase Zlii!

LehrMllen - Bermittlnna . Zimmer 2 .

gesucht, Sohn achtbarer Eltern . Vorzustellen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf u . Schul¬

zeugnissen bei
StachzlhzusS Vschloh .s » . d. s.

Reederei n. Kohlenqrofthandlung ,
Karlsruhe .x heinhafen .

Auf das Kontor einer ftrötzeren
Schmuckwarenfabrik wird ei«

W« MM
gesucht , das flott stenographieren
und maschinenschreiben kann . Aus¬
führliche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Lebenslauf erb . an
William Mner. Pforzheim .

Haus -Verkäufe
Etagenlzans mit je ö und SZimmerwohnungen ,
Garten , » irchst der Etfenlohrstr . . gut rentabel ,
Mk . t » K Oll». -
Gartenhaus , massiv . S ' /, ft0 -itg . mit je S mal

ne
4 Zlmmerwohnnngen . gr . Garten
Nähe Weinbreuneritr . . Mk . IW tttM.—.
Wohnung 1. Ottober beziehbar durch

K. Soru -aud,ÄV ;°

»sei
inkZukenZvüniMeil

in Oesekskten unserer (iurcl ,
Lcdilä ericenntlicken

^ itxiiecler .

8ekui ?verein tür lisnäel
un6 (Zewerbe , V .

Qesetiäktzsteüe : Waickstr . k .

Kor ?» mittelgroß , SLoch,
ingutemZustand ,' m Brand und Backen

evr gut , sowie L Stuck
^ omnivdsösen (Ersav
ür Herd ». 2 Stück gedeckte
RaSherde mit Gestell .
!̂n - und zweiflamm ig,

billig zu verkaufen : Bür -
aerltraste 21 im Sos .

Anzug ,
ein neuer u . ein i^ tr . s .
stke. Ug . ?>il ucrk . Scholl .
' >̂e >-iviast ^ lU , Sivc !.

öaöeeinrlchtung
ebraucht . aber gut er¬

halten f . Holz - u . Kohlen¬
feuerung zu verkaufen .
Hirichstr . SI . Werkstötte .

Dnnkler An, »« bitua
zu verkaufen : Hofman » .

>!nnnldstr , !!8 . 1 . Stvck ^
Dnnkclaraner

Gr . 1 .7S. L mal aetr . . ü»
verk . : LeMirgstr . Ss , S .
> Stock

Habe im Austrag zn
verkaufcn : eine gut erb .
BadeeinrichtAng . Holz -
u . Kohlenfenernng . gr .

Emailbadewanne .
Sckmidt , Äiasdstr , M .
üasl neue SiNbade -

wanue zu verlausen .
Bntlitiitr . >4 . Ii lks .

Nene und getragene
inziige
ovven u . (Schrotte . « e >>,
! il - Mantel , aetr . ? ,
. H .-S -s - - -

42—4g '
45 bill

Essenweinstrave Z2 » .
Aretra v .

Ein freistehend ., neuer
Kessel . 35N Ltr . haltend ,
t WurfttiiS mit Eichen -
platte , ein älterer grok .
Tisch , f . Schneid , geeig¬
net . ZU verk . : Füller ,
» ««rderkr . N . 1 . Stock .
Herren - n Dameusatir »
rad zu verkauf . : Wald -
ftornstlaße :!ü . S. St .. l .

ikabrrad
mit Gummi zu verkauf ,

ronenstr . 27 . » . Stock .

Frauen -Berus .
Zum Besuche von Haushaltungen werben von

gröberem Zeischristen - Unternehmen für sofort
oder später , bei hohem Einkommen , im Ver¬
kehr mit dem Publikum gewandte Damen für
hier und auswärts gesucht . Kür alleinstehende
Damen tauch Krieaerwitwen ) als Haupt - oder
Nebenerwerb besonders geeignet . Geil . Angebote
unter Nr . SS27 ins Tagblattbüro erbeten .

Häuser
mit und ob »« Geschäft ,
Villen , HotelL . Wirt ,
schatten , Fabriken , teils
sofort beziebbar , »n ver¬
kaufen :

M . Busam .
Lieaenlchastsbüro .
Hcrreiistrake S8.

Saus mit Lade » und
Eins . lWeMtadti , 4stöck . .
2 u . S Zimmerivohnun -
gen . Kloieits . gröberem
Sof u . S? erkstätt « n . um »
ständcbalber zn verkauf .
Angebote nnt . Nr . S5K4
i» s TaablaMiiro erbet .
Zills — MelZmg

zu verlausen :
Einfamilienhaus mit
Ii Räumen und kleiner
Garten zu Mk . 80 0W .—
zu verkausen , wenn eine
5 oder « Kimmerwol, -
nung in Karlsruhe
dagegen bezogenwerden
kann .
KM Kornsand,

LiegenschastSbNro
K artsniiie , Kaiserstr . 5Ii ^
Mjrlschsfts -

Verkauf .
Die Gemeinde Grötzin¬
gen bei Durlach setzt die
ihr gehörige Realgast .
Wirtschaft z. „ Schwan "
in Grötzingen dem Ver¬
kauf aus . Nähere Aus -
kunst erteilt

Bürgermeisteramt
Grötzingen .

Kriegsanleihe .
^ 1lX>0, zu verkaufen .
Angebote unt . Str . MM
ins Taobla ^ bliro ?rbet .

Tausche
mein Geschäftshaus b.
Lndwiasvlad aeoen ein
8. oder «. ZimmerbauS .
Airgcbote unt . Nr . !>n73
ins Taablattbliro erbet .

Ich tanfche mein mod .

vgpII . - !lMiMINgstlSU8
in feiner Lage her West -
ftadt geg . ein Geschäfts¬
haus aus der Kaiferftr
oder deren Näh « . , wisch
Wald - und Hirschstrake .
Angebote nnt . Nr . SK77
ins Taablottbüro erbet .

auf der Kaiferftr . , Lu¬
xusbranche . sof. zu ver¬
kaufen . Preis K0 00V
bar . Anaeb . u . Nr . V5S3
ins T -icbsattbttro erbet .

D » « kl«ö
Speisezimmer ,

dunkles
Herrenzimmer

preiswert zu verkaufen .
Möbelhaus

Maler Weinhelmer.
32 Kronenftrake ^ SS ...
Einfaches , gnt erhalt ,

lafilimmer . weik . f.
KM abzugeb . . außer¬
dem Bettstelle mit Rost
u . Matr . . Kleiderschrk .,
Nachttisch u . Tisch bill
»u verk . Leovoldstr .

» » U?I
«Heu , 1.2U steter hoch,
schöner grober Bticber -
sÄrank zu verkausen .
SoitenNrabe 15.2

Einiacheo . sauv . « ett
in gutem Zustande , mit
Deckbett und Kissen , ein
Paar
Nr . !"Zg billig zu verkauf .
Leovo '.dstroiie l «. S. >vt .

TransmMon
kompl ., mit s Lederriemen , IM mm und ISN mm breit .
Anzusehen bei Eugen Boen ». Waldhornstrabe 17.

Sreystrom-Mtore«
von 1 —Z ' /« PI . zu Fabrikpreisen mit l0 > Rabatt
lieferbar . Grund » Oehmtchen . Waldftrabe 2S.

ährrad .
Gummi , billig abzugeb .
Beiertheim , Cäciliaftr . 4,
2 Swck , rerbtt -' .

Mögen Aufgab « d7i>
KuhrwerkbetriebeS haben

ZU verkaufen :
1 Pritschenwagen . ca . SU
Ztr . Tragkraft . 1 Mili -
tärwageu . bei « , nnge »
braucht . 1 stutterlchneid .
Maschine, ca . SV Ztr .
Heu . ea . ! 0 Ztr . Stroh ,
ca . 8 Ztr . Safer .
Gust . Dittmar ^ Co »

Karlsruhe .

Kinderwagen
htllia 5« verkaufen .
^? erderstrabe «>7. Stb . I .

Zu verkaufen.
Ein sehr gut erhaltener

Kinderwagen
Marke Brennabor , so-
wie ein Mnder -Mavv -
stuhl preiswert »u verk .
Gerwiaitrabe :!>>III links .

_ .n« lebr s-!» « e . dun -
!elrvte ffrüdiahrSiocke
ür innae Mädchen in

vreisw . abzugeben . Zu
ei-sra,, . Im Tggblattbür ..'

ElveseHeOW
zu verkaufen : W « rdkr
, x . H >.

Zu verk . rcinwoNenc .
rosakarb . Uebertiebiacke.
neu . sowie schwarzes , ge¬
tragenes Tnchsackctt bei
Grob . Giümcrstr . Sil .

Tuch , so 2 Damen
iacketic ü SN .L . 1 P .
Hcri ^ nvalbschube Nr . 42.
M .>» : zn verk . : Kaiser -
silltt 7«

"
^

Schwane » . gestreifte
Hofe

zn verkausen : I . Ha >i -
Karlftr . 22 . H .. i !

Em Schlafzimmer .
ll eiche, lackiert . Preis

1 Kiicheneinrich -
tuna . Pitchvine . Steilig .
2 Hochhauptbetten mit
Matr . 200s> cinselneS
Hochhauotbett WO
Küchentische u . Hocker ,

Zimmertische . Zimmer -
stüble . Chaiselongue , all .
« eu . grober Ausziehtisch
für Pension mit Tisch¬
deck« . Schreibvult . wenig
gebraucht , zu verkaufen .
Polstergeschäft Steimel .

Rudolfktrabe 22.
iliges . weibesDreiteiliges , weibeö

SlS !OW« l
zu verkaufen.

MöbelSauS
Maler Weinhelmer.

K2 Kronenftrabe SZ .

Wegen Räumung
b . z. verk . : hochh . Bett
mit Robhaarmatr ., weib .
Bett u . Schrank , eis . Kin¬
derbett mit Matr ., einzel .
Betten mit Rost u . Matr .
sowie mehrere Stühle .

MarienNrabe 7S. vt
2 gl . Bette « . Rott . n .

Matr .. Kleide - ' ?nk.
Waschkommode > ie-
gel. Nachttisch b i>ts . :
N>erderstr/2 ^ . 1. Stock .

ZWmer Mo
tadellos , limu Ed -
rsiser - Herd . schwarz ,
gut erh ^ SA> GaS -
krone . schmtedetsern .zum
Ziehen « indertischchen
m . « tuhl . Bcsichtg . nur
Sonntag und Montag :
^ riegstrptze 12» I,

Tadcllosc Bioline mit
Modellkaften billig zu
verkaufen . Zu erfragen
Saasseld . Blankenlocher .
strabe » 4 .

PutZ Nitr . l ». II . lks .
Äo »oen . Tamen -Arm «

band - Uhr . Fu «HS -Pe »z
zu verkaufe « . Angebote
unter Nr . VS81 ins Taa -
blatibüro erVeten .

Goldene
Damsn - Armbanduhr
zu verkaufen . Goften -
strabe 152 . varterre .

Ein P . neue Eaerinae
« Utk.14 ka . zu verkauf .

Sirichstrabe 1»8U .

a.
gut erhalten , zu verks .
KaveNenstr

'
42 . 2 . St >

Z » verkausen : 1 zwei »
tür . Kleiderschrank , ein
Reaalateur mit Gewich .
ten . 1 Voaelkäsig . Laub »
sägearveit . Kirche dar -

eichen . Waschkomm . m .
Marm . u . Spiegel . , vol .
Pusfet . Paneellofa , Kü -
chenschr . . Schränke . Ret¬
ten bill . zu verk . Kaiser -
str . VS. Eck « Waldhorn »
strabe . Krämer .

Zu verkaufen t Kom »
mode. Preis 2llv Mark :

Einige neue , einfache ,
noch ilnaeftrich . Kitcheu -
einrichtunge « preiswert
zu verkaufen : Rüvvnr -
rerstrabe W . Werkstätte .

Zu verk . ein gut erh .
Kttckeuschrank . eine eis.
Kinderbettstclle mit Ma -
tratze . ein schöner Ka¬
ninchenstall mit ö Abt . :
Mxinst ^ gk,̂ . .^ ^

Mav » ^
bekannt . Fabrilu ,? rie -
denswar « . zu veUaufen .
Liebhaberadr . unt . Nr .
S4Ä» ins Taablattv . erb .

Eine
Tost -

Schreibmasch .
gut erhalten , ist abzu -
aebcn : Blninenstr . Z. II .
Meine wenig gebrauchte
T riumphSchreibmalch .
lnchtbarc Schriftl tausche
ich , wenn ich genügende
Zuzahlung bekomme , ge -
gen eine radellos erhal¬
tene Erika - Sihreibma -
schiue m - Koffer ein . An »
geu . an F . Zeduer . Krei «
l' urai . B . Vildwiastr . 88.
Auderwood -

u . Erika - Schreibmaschine
sehr preiswert abzugeb .

Donntans nicht !)
^ ilor . Hiiblchstr 2N^

mascyms
wie neu , zu verkaufen .
R iwvurr . ^ anaestr . « 7urr . Vgnges

Herd ,
neuer , schöner , schwarzer ,
zu verlausen , Näheres
bei <? a cke ? . Angusta -
strabe >!. parterre .WM
zu verkausen . Auch

Sonntags morgens .
»iznoUenstras ; «

Kinderwagen
zu verkaufen : Hochstetter -
trabe Linkenheim
. Klavolvortwa

D . . S Kinderst « ! .
verk . : Waldbornstr . ««,

twage»
rttübl«

Stb 8 . St . S - eck.
Laudauer -

AutergesteN .
sehp gut erhalt ., ist preis
wert abzugeb . Munsih .
Gerwigitrabe 1k .

u verk . : Knielinaen .
üsenbalnistrabe 8 .

2>M m gebr . glatter
Spaundradt

zu verkaufen . Rintheim .
Hauvtftrabe 7"

Ulli, Hausierer.
Zu verkaufen : 1VM

Mavven sf . Briesvavier
lbliitenweibl . Reitvosten
Ansichtskarten lNroinsil '
ber u . Ehr
Schnellhefter
ISS kx Packpapier in
Rollen . 120—IS» breit .
SM» Blatt Durchschlag ,
vavier . Anaeb . unt . Nr .
stritt inS Taablattbliro

Chromoi . IMXI
efter (Quart ) ,

WM .
Habe IM Karton

KoSlenpavirr .
IM Blatt im Karton
ü 12 abzugeben : wird
auch tn kleirrercn Posten
abgegeben . Liebbab . bitte
ihr « Angebote unt Nr

qhzuq
Gut erhaltener

Tennis¬
schläger

mit

Spanner
preiswert zu Verlan
Anzusehen 11— 1 Uhr .
Amaliemtrake 14b . im

MMNNM
dunkelblau , prima Qua ,
lität . zu verkaufen :

für einen Mantel und
Anzug zu verk . Zu er -
fraacn im ? a >zblaiibüro

4 m duutelarüner

gut erhattenV , ^ xxjAivertzu
verkaufen . Daselbst sind
noch 4 —ö Zentner Hen
abzugeben .
Knietingen Hildaftr . SS .

A, Glibmann .
— Herb —

beinahe neu . billia »u
veMusen :

Werderstr . 21 . 1 . St .

zu . verkaufen . Griin
wr » k«l . Sinne ' ' str . 1I ll r

Elea . ^ avksnloitUm
billig zu verkaufen .
Kaiser -Allee 7« . IN ,

Nur Sonntaa früh .
H» chl>eit » »Xn »» a «strie

denStuchi . iür schlanke
stianr . preiswert abzn >
geben . Neuer Bnrlchen
amua «SV Herren -
strake 20. 1 Tr .> rechts

Schwarz - weib - kariertcs
An .iialc f . S- bis biäln
Knaben zu verkausen :
RiuÄieim . i>or !tstr . ?>>.

St ? 4
2 mod

verkausen
re

. bl . KIleider zu
Heck . Klauv -
8 . Zt „ M .

. ereits neuer ildwarzer
Velour - Sut . Gr . öS —.W
oivie Stroh - Hut zu ver -
ausen : Gerwigstr . ö».

Stbs . 8. Stock , links .
1 Paar Dmneu - Ta « «-

schub« losort abzugelien :
Hbetz . M ^ istr . yv» ,

ser -
Ttnuicknhe . fast ne » .
Gr . SS . vreisw . zu ver -. - - -

^ iar ^ e
aufs Land geeignet , zn
verk . Näh . im Taabiattb .

6-tn 'ttaar

eine eiserne Kinderbett
! Nr . 48 und

att , n verkaufen . Näh .
.HMppstrN . vnrtcrr .v
1 Pr . getr . kalvlederue

Rohrstiefel » Gr . 40. so¬
wie ein Paar fast neue
Laüreikstlekel » Gr . 4« .
zn verkauken . Zu er -
rnaen im Taablattbürv .
HiMKAM

'
mit durchgehendem Mu¬
ster . 8 .MXL .SS ui . eine
versilberte u . innen ver -
avldeie

,r r n ch t s ch a l e
u verkaufen . Wo ? lagt
>as Tagblattbürv .

billig zu verkau ? cn :
Sirschstra '

ten
2"

Komm « ni »i»trä «zchen
u Ker, -« schmuck. Hand¬
schuhe . H .. Sticsel Nr . 4 « .
Mädchensticsel u . Halb¬
schuhe Nr . 87 bill . , u vk .
»Krdc

»e »ler « n
i» verkau ,

rabe
Zu verkaufen Meyers

Konoersakionitlerikon
vollständig : Amalien -
strab « 4 « . 8 . Stock .

Zu verkaufen schöner ,
grob . Blnmrutifch nebst
hübschen Pflanzen .

sträs . c 4,k>.. Sio -I .
. ioaelkäsig tOecke) .

tanneuaebeizt »i , Blech -
einfäv . . 1 .2vxo .mxv .4<i.
ungebraucht , auch als
Hasrnftall aeeianet . ab¬
zugeben . Anzusehen 4
bis S Ubr Bismarck -
Nrabe 81 . 2 . Stock .»z - S . Ttvl

Hund ,
Dobermann , rehbraun ,
sehr stark u . wachsam ,
preiswert zu verkanse .i ,
H » . Krovv . Bäckerei ,- h- rb ause » .

1 schön . Zu -crnlch « ,»»
»er zu vk . Grünwinkei .
Ms >I>orstr7 1 . Kaiser

RWii!>
Lerkause guten , sehr

wachsamen Wolfshund
Müde ». Sasse . Kaiser¬
strabe L88. Sonnlag von
Ill - 12 Uhr .

N

Brtma

tMerschweine
Durmersheimerstr . 228.
" ? i . jg .^ Mns « zu verk .
KniNngein . ^ BiSmarck

Ott ulke? MM
wird in gnte Pflege aufs
^ and geaeb . Angeb . unt .
Nr . WW WS Tnabl erb .

Elektkischer
S« sllilg-ÄWgkll!

zum Reinigen eines Bo -
dentevvichS wird zu mie¬
ten gesucht : P . Bans ,
Nmc >ltenftras !e »0.
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in allen OroLen .
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Vortoilksk » « » Angebot !

Lln grüSerer Posten »skr preiswerter

ksrrenstolk

in allen k^ai -ben und lZualitäten neu elngttrotten .

LZsdrlleZsr Ztrsuk

SteinstrsÜs 23 >-

Msrnungl
Icii warne j . Dame u . nerrn

vor 6 . ^ usreiüen 6er xrauen
ttaare ^ ein kaisam , keine
färbe , xibt garantiert 6 . ttaar
^ie krutiere fülle . Qlanr un6
färbe vie6er .I ( )rix .-fl .»̂ 6 50
^exen kacdnakme nur allein
äurck (Zuncterlaek , k>»nk .
furt a . ^ akn lv6 , bleue
Kr5me 14 .
MMWWWWWWW

Line neue

HeillnO ^ e

-u ttause !

^ Qrökte Lrkolxe beiOiebt
: libeumatismus , Isckias ,
: I-äkmuns>en. 6ckwae »ien
i allen Nervenkrankheiten
: usi». , erreieken 5ie mit

6em

! Woklmutl »-

^ pparat
- Â »rlc« „ Qev êeo "

: Verlangen Sie kacliSr ^tl .
. überardeltete Druck-
- sedrikten kostenlos bei

unserer
lZescliAftssteNe

! L. MImufkS . lZo .

! KjlNl.8NWt
- l^ vopvkciis ^ . T .
: öeaebtenZie unsere ^us-
- Stellungen dei Lanitats-
? ?esckäkt ff . ilokm Kaiser-
- straöe ! 34, L. Lsttlvf kiekt..
- Lcks V̂ alclliorn- una

KaiserstraÜe.
- Vorkukrunssunä Probe »
- bekanälunL unverbinä -
- lieb clurcb elektr .-^alv.

^ieilinstitut Seitlei ',
frieclricksplat ? 4 I .

4 )

- s

L
i

o

>«W»

LZ

ZS « 5
>v '
o «

Z > L Glv
« t-l»'?

c c:
LZZ

s s

I
^ Zc:

> os

s d«

S

^ deiner verekrl . Xund ?ctiakt mscke D
Z ick die ergebenste i^ i t̂eilung , daü ick Z
U meine seit über 20 ^stire bestellende ^

DtMMUMjMMIM ! I

^ an tterrn L . I.asck ksukück abgetreten Z
M kabe . Indem ick kür das >Vok >wollen M
W und das xroöe Vertrauen , velcbesmir Z
U vväkrend meiner QesctiäklstZtißkeit V
^ entsexenzedrsclit wurde , meinen suk - ^
^ ricktizen vanlc sage , bitte ick das » ^
M selbe suck auk meinen I>lsckkolger Z
Z übertragen zu vollen .

llockscktungsvoll

k . II . I . auppe ,
ldauprecktstrago 13 . D

W ^ uk obiges be ^uznekmend , gestatte M
^ ick mir , dle von Herrn f . K . t .suppe ^
D l<äukl >ck übernommene

ßW
- « i! kW >IU >lMi ü >I » WiIlWe > I

^ einem verekrl . Publikum bestens ?u ^
Z empkeklen . ^
^ Ls wird stets mein kestreben sein , D
^ den Vl^ünscken meiner Xundsckskt Z
^ entgegenimkvmlnen und bitte um ge - Z
^ nsigtes >VokIwollen .

D l1ockacktun ? svollst W
L . I - S8cl » .

K . I. auppe k̂ sckk .
KIsuprecktstrage IZ . Z

Zckuks !

^ vnfirmsnÄen - , ? ukdsll >

lilll ! weit ! « 0smen - 5ckukS
wieder in bekannter (Züte eingetrokken .

^ Os . vesel ^ Ie I^ Iaclif .
^ dlerstrske 4Z .

Gottesdienste.
Sva » « clische Stadlgcm - ind « .

Sonntag , de » 28 . März ( Palmsonntag ) .
Beim Ausgang wird eine Kollekte zur Verbreitung

der Bibel erhoben .
Ttadttlrche . >/-9 - Stadtv Brecht . IN : Konfir -

mation mit . Abendmahl ^ Stadtpsr Kithlewein ^
Kleine Kirche . 10 : Kinderaottesdienst Dekan

Ra
^

v . >/,l
^

>cin !>ergottesö . Overbosvreö . Sischer .

Ilire alten

Hammer -

Hüte

brinx « , Sie bitte jekt sckon rum

kazzoulereu uaä Ilmarbeiten

vamenkut 8alon

eleennter . und elnkscker vamenkvte

Mel eiireiileMv

« irackstrake N4

1» epkon 4? 44

Xsl » l. »llen

Schlohtirche . ty : Stadtv . Köbel .
Jodannestirche . >/>l0 : KonfirmationmttAbend ,

mabl . Ttadtvkr Schul, , ll : Kindergottesd im
Gemeindehaus . Stadtvfr . Hindenlang . S : Stadtv .

ö1l,ri >tus «irche . 10 : Konfirmation mit Abend¬
mahl Stadtpfr . Schilling , g : Stadtv . Steinmetz .

GemeindehanS der Weltstadt . 10 : Stadtv .
Steinmetz . „

Luthertirche . 1» : Stadtv . Batz . ' /«12 : Christen¬
lehre . Stadtvfr . Weidemeter . 6 : mit Abendmahl .
Stadtv . Kiefer .

DiatonissenbanSkirche . 10 : Pfr . Katz . Abds . >/,8 :
lit . PassionSIeier . .Lndwig - Wilhelm -Kranlenheim . v : Stadtv .
Köbei

Stadl KrantenbanS . 11 : Stadtv Batz .
Beiertheim . >/,l » : Stadtv . Mttnzel . >/,1l : Kin¬

dergottesdienst . Stadtv . Mün »el .

Sarmonkag . den 29 . März 1920 .

Kleine Kirche . » : mit Abendmahl . Dekan Ravv .
Schlodtirche . K : mit Abendmahl , vberhowred .

Fischer .
JolianneSkirche . S : mtt Abendmahl . Stadtv .

ChriftnSNrche . 8 : mit Abendmahl . Stadtvfr
Nohde .

Lntherkirche . 8 : mit Abendmahl . Stadtvfarrer
Weidemeier . ^

DiakoniNenhanSttrche . Abds . ' /F : lit . Pas -
stonsseier .

kardlenslag . den 30 . Alärz 1920 .
Kleine Kirche . S : mit Abendmahl . Stadtvfr .

Külitcwetn .
Schloßkirche . S : mit Abendmahl . Stadtv . Köbel

^ Johanneskirche . 8 : mit Abendmahl . Stadtv
Brecht

Chr „ tuskircl,c . 8 : mit Abendmahl . Stadtvfr .
Rohde .

Lnthertirch «. 8 : mit Abendmahl . Stadtv . Batz .
Tiatonisscnhauslirche . Abds . /̂,8 : lit . Pas -

sionsseler .
Beiertheim . -/-8 : Stadtv . Münzel .

Sarmiktwoch . den ZI . März l920 .
Kleine Kirch «, g : mit Abendmahl . Stadtvikar

Schafer .
Schloktirche . S : mtt Abendmahl . Oberhosvred .

Fischer .
Johanneötirch «.

Kieker .
ChristnStirche . 8 : mit Abendmahl . Stadtvfr .

Schilling .
DiatoniNenhanSNrche . Abd « . »/^ : lit . Passtons¬

feier , anschließend Vorbereitung zum hl . Abend¬
mahl .

Gemeindehan « der WeMadt . S : mit Abend ,
« ahl . Stadtv . Steinmetz .

8 : mtt Abendmahl . Stadtv .

Bestellunaen auf
Matz Korsetten
mit ober ohne Stoffbei -
aabe werden entacaeii -
genommen .

N « f . Beiertheim .
Marie - Alerandraftr . 12,
S. Nock . Auf Wnnsch
erkolat Besuch .

O !e ( ZesckZktsrÄume unserer kiesiZen ve ? irks -

Agentur wuräen keute von Ksiserstr . 215 nsck

« llrlztrake Aa lll
. verlest .

Telephon 442 . Die Le ^ irkssssentur :

Xsinrick Ullriek .

srilierbrleke

liefert rsgck unä pkeiswert

C . k . tlüllerscbe llok -

duckkaaälunß m . d . II .

(Zott dem ^ » mZcktigen kat e » gefallen , meine Ueberau ,
unsere treubesorgte Butter , Qroümutter , Lckwiegermutter ,
Lckwägerin und 1°ante

geb . Nofmnnn

gestern nackmittag im ^ iter von V8 ^akren lu »ick m
die ewig « tleimat »bruruien .

Im Xamen der tiektrauernden Hinterbliebenen :
l^oui » kienstoclc , Sckukmackerineiiler .

Karlsruke ( ^ asanenslr . 8), den 27 . ^ ärr IY2l >.
vi « veerllixune stocket ^ oiit»x vdr »o» 6er ? rt« IllokIi»peUe »u» »t»tt .

ze «Zer l > esor » «Zersr »

l
'
oäeZ - ^ n ^ ei ^ e .

Vir maeken die sckmerblicke Mitteilung , dak unser « liebe Butter ,

Lckwiegermutter und 0roömutter

ffrau Narie Wori8kokfer

geb . Würisliofker

gestern lcur ? vor Î itternackt entscklaien ist .

Karlsruke , den 27 . ^ tar ? 1920 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

l . ui8S Müller , lZled . V^ örisliotter ,

frsn ? Müller , Oberlanäesgericlitsrst ,

( Zertruä Müller ,
IrmZsrll Müller ,
( Zerliarö Müller .

I 'rauerküuz : Vendtslraüe I .

Feuerbestattung : vienztag , den 30 . i^ är ? 1920 , vormittags IN ?2 l ^k ^-
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